








Ausführliches

Leljrtmch der Mischen Sprache

vo

vi Jacob Gotdenthal, 5
Professor der orirnialischen Spruche und Liicraiur an cr ii wiener Unwerssial ii li n i s audesgerichk

Dolmetsch und rorrespondirendes Milglied der Kaiserlichen Akademie der Wissenschaften zu Wien

wie auch Miiglied der asialischen Gesellschaften z Leipzig Paris und London

t MlNV

v s

Wien

Druck der Kaiserlich Königliche Hof u d Älaalsdruckcrei

18L5





Vorwor t
Aas vorliegende Werk begründet seine Ansprüche auf ein

zweifaches Verdienst nämlich auf das Verdienst des geregel

ten erleichternden Vortrages wie auf das einer neuen selbst

ständigen Forschung Bei der verhältnißmäßig geringen Anzahl

der vorhandenen Lehrbücher der türkischen Sprache kann es nicht

Wunder nehmen daß keines derselben geeignet ist dem Lernen

den in eben so leichtfaßlicher Weise die Kenntniß dieser Sprache

beizubringen wie irgend ein Lehrbuch der meistbekannten abend

ländischen Sprachen

Wir haben wohl alle Vorarbeiten treu benutzt aber uns

auch einen eigenen Weg gebahnt den Weg einer von der

gewöhnlichen Ueberlieferung unabhängigen Sichtung und Um

gestaltung des gegebenen Stoffes zu einem vollständig geglie

derten sprachwissenschaftlichen Ganzen

Weder über Einzelnheiten noch über die Hauptsache im

Allgemeinen bedarf es hier einer besonderen einleitenden Vor

bemerkung da das Werk selbst auf die deutlichste Weise alleF

genugsam auseinandersetzt



IV

Blos was die äußere Einrichtung betrifft wollen wir noch

erwähnen daß es beinahe dieselbe ist wie in unserer Orummaire

grade 6orite en rubren k k Hof und Staatsdruckerei 1857

und mit Absicht webten wir die Satzlehre in die Lehre von den

Redetheilen ein damit der Wißbegierige seine Aufmerksamkeit

nicht zersplittere und lieber alles auf einmal und um so leichter

und bequemer lerne

Auch strebten wir unseren deutschen Vortrag streng rein zu

halten von aller Beimischung fremdsprachlicher Ausdrücke und

waren daher genöthiget neue Namen für bekannte Lehrbegriffe

zu schaffen

Wir übergeben nunmehr dieses echt deutsche Werk der gro

ßen deutschen Nation als bescheidenes Festgeschenk bei Gelegenheit

der hier in nächster Zeit stattfindenden Feier des fünfhundert

jährigen Bestehens der ersten deutschen Hochschule im österreichi

schen Kaiserstaate Möge deutsche Bildung und Gesittung immer

mehr Ausbreitung finden zum Wohle der Staaten zum Wohle

der menschlichen Gesammtheit

Wien im Mai 1865

Jacob Goloenlljal



Erster Abschnitt
Von den Schrift und Lesezeichen und Leseregeln

Erstes Kapitel

Die Mitlaute

1

Die türkische Sprache ist wie auch die persische tatarischen

Ursprungs und Stammes und daher mit den semitischen Sprach

zweigen in nichts verwandt

Als jedoch die muhamedanischen Araber die Obergewalt über

Perser und Türken bekamen und sie zur Annahme der Religion des

Islams zwangen nahmen diese als die Ungebildeteren mit der Reli

gion und dem Neligionsbuche des Zslams dem Koran zugleich die

Schristzüge und somit auch eine große Anzahl von Wörtern und Rede

Wendungen aus der arabischen Sprache an

5 2

Die türkische Sprache schöpfte aber nicht unmittelbar aus der

Quelle der arabischen sondern mittelbar aus der persischen Sprache

Sie hat also auch persische Wörter und Redewendungen sammt der

sprachgeschlichen BeHandlungsweise derselben welche sie sogar aus die

arabischen Wörter ausdehnt mit ausnehmen müssen



Nunmehr besteht die türkische Sprache aus tatarischen oder eigent

lich türkischen ferner aus persischen und dann arabischen Wörtern Die

türkische Sprachlehre ist demnach aus türkischen persischen und arabi

scheu Sprachregeln zusammengesetzt

Durch die Handelöverbindung der Türkei mit europäischen Län

dern schlichen sich auch einige im gesellschaftlichen Verkehr oft gebrauchte

Worter und Redensarten aus europäischen Sprachen besonders aus

der französischen in das Türkische ein welche aber äußerst geringer

Anzahl und von gar keinem Einflüsse auf die Sprache sind da sie nach

den einheimischen Sprachgesetzen behandelt werden

3

Die Schrift deren sich die Türken gegenwärtig bei ihrer Sprache

bedienen ist wie bereits oben erwähnt die arabische Diese läuft wie

alle semitischen Schriftarten von der Rechten zur Linken Indem sie

also eine den europäischen Schriftzügen entgegengesetzte Richtung ver

folgt hat sie doch mit ihnen das gemein daß sich ihre einzelnen Buch

staben unter einander verbinden lassen

Da nun die türkische Sprache der persischen ähnlich mehr Laute

als die arabische besitzt so wurden die von den Persern hinzugefügten

Buchstaben ebenfalls aufgenommen Gleichwohl stellen diese vermehrten

Buchstaben keine neu erfundenen Züge vor sondern die vorhandenen

Zeichen wurden vermittelst unterscheidender Punkte als Buchstaben für

die fehlenden Laute festgestellt

4

Buchstaben churus in der Einzahl ch u weiden
im Arabischen bloö die Mitlaute genannt denn für die Selbst

laute gibt es noch andere Zeichen über und unter eine jeden



Mitlaute Folgende acht und zwanzig Buchstaben gehören dem Ära

bischen an

l Ms k Li sr Dschim Cy Ch Das
ck Ar 5 r Zjiu chin 5s id s D d 1 Cr 1s k
Ai Gui Fe ios Ncs Lam Mim Aun w n
Hr 5 Ie

Von diesen lassen sich die sechs Buchstaben und
blos rückwärts nicht aber vorwärts verbinden alle übrigen können

sowohl nach hinten als nach vorne hin verbunden werden

5 5

Die Gestalt der Buchstaben wie sie hier angegeben worden ist

durchgängig die welche man am Ende eines Wortes anwendet denn

die meisten haben da einen frei auslaufenden Endzug der am Anfang

und in der Mitte eines Wortes nicht statthaben kann So gestaltet sich

z B das zu Anfang und in der Mitte des Wortes und ebenso
ungefähr die anderen

5 6

Unter den Buchstaben gibt es ferner neun nämlich

und deren Gestalt sich noch viel wesentlicher unter

scheidet von der zu Anfang und in der Mitte eines Wortes Denn man

schreibt und zu Anfang und und zu Anfang
e und und in der Mitte und zu Anfang und in der Mitte
5 f zu Anfang und in der Mitte zu Anfang zu Anfang
und in der Mitte oder 4 Das 5 bekömmt am Anfang lind in der

Mitte des Wortes zwei Punkte unten der Länge oder der Breite nach

1 oder welche aber am Ende des Wortes wegbleiben da das 5 am

Ende des Wortes ohnedieß erkennbar und daher kein besonderes Unter

scheidungSzeichen braucht

1



Zu den obigen acht und zwanzig arabischen Buchstaben fügten die

Perser noch folgende vier hinzu p Lschim 1 das französische

und Gas Sie benutzten freilich dabei die Buchstaben

und welche sie blos mit drei Punkten versahen

Was das anbetrifft so sprechen die Türken dasselbe noch auf

eine dritte Weise aus nämlich wie N und nennen es das dumpfe Nun

oder auch das dumpfe Rias

8

Zur Erleichterung der Uebersicht mögen hier sämmtliche Buchstaben

der Reihe nach wie sie gegenwärtig in den Wörterbüchern geordnet

sind nochmals folgen nebst ihren Namen im Türkischen und deren

Verdeutschung

Allein
r

Ansang

bllnd

Mitt End
Türkische Namen Verdeutschung

l l

elif das Elis
l l ai miiwachadk das La mit einem Punkte

z liai farißijk das persische Ba

z s s tai ftwkanije das Ta oben punktirt
l jjai müpelefic das Äst mit drei Punkten

dschimi areöi das arabische Oschim

T dschiMl flMpi das persische Dlchim

l chai miihmele das vernachlässigte Chi

d sS Hai mii dschcm das punktirte Clja

dali iniitimesk das vernachlässigte Dal

sali mn dj chnnk das punktirte 5as

rai muhimle daß vernachlässigte Na



M in
Ansanz MI I ndr

Türkische Namen Verdeutschung

sai mü dschenie das punktirte 5a

ls sai sarijZijc das persische 5a

pini mlchmcse das vernachlässigte si

s schini mü dschkttie das punktirte Schin

2 l padi liihmkle das vernachlässigte 5 ad

2 s l dadi ni djchtiiie das punktirte Oad
1

2 l s tai miiljmelc das vernachlässigte La
I

s sai mü dscheme das punktirte 5a
e

5 i aini innhilttle das vernachlässigte Ain

d jstiini mü dschciitt das punktirte Gain
S ls so das La
s 5 S t t s das Ras

c c skills das Rias
i

sl n das Lam

f
s mim das Mm

UN das Nun

Ivaw das waw
s

V l ha das ha
5 l ü jai iachtanijr das Ia unten punktirt

9

Man bedient sich noch eines Zeichens in dieser Gestalt A

lam Elif welches aber kein besonderer Buchstabe sondern bloS eine

Zusammensetzung aus dem bereits gezeigten Lam und Elis ist

Das zu Ende einesLVortes wird im Arabischen mit zwei Punkten

oben bezeichnet als Endung für das weibliche Geschlecht und das

man auch wie ausspricht im Türkischen wird dieses entweder durch



ersetzt oder man schreibt blos ohne Punkte wonach auch die Aus

sprache unverändert bleibt

Ganze Wörter können nicht gebrochen werden daher man gegen

Ende einer Zeile öfters Querstriche zwischen den Buchstaben einfügt

um durch die Ausdehnung die Zeile auszufüllen

10

Es wird dem Lernenden ohne Zweifel willkommen sein sich durch

folgende Uebung eine Geläufigkeit im Lesen der verbundenen Buchstaben

erwerben zu können und da derselbe die Aussprache des Elif und des

Ain noch nicht kennt auch überhaupt die Wiedergabe dieser beiden Buch

staben nur Zweideutigkeiten hervorbringen dürste so werden wir diese

beiden bei der Umschreibung mit deutschen Buchstaben jedesmal durch

andeuten

i l pm j dr KnjZ chrd vdj ch j, l
pj n, S chdschr, tmmv s s l imich ftHdii

mnsk llin c schmjz 5 l wl ii, nms lipj, chdschchdjch

PNilgjn s chvd U s Mlwi tmlkr lisrchni
dschchWn t 1 li wdndjch m m li li ls

li l l w V ll vlsch i l lwn p schmli, p jr,
tjm r trjt dsch m dsch nli s dsch ljl
dschn t dschl dj chwljr tschwdschqh tschwli

ljchwlin lschk nli chlift chp li chm m
chjw n chür chrfis chnvj chjr chjrnd

drwjich dptj dllidschj dwfil dwlchüü
dwy r ft sj n pmjs z n Pwsi

Pwjly fchrj s ßr s 1 filt ft v s vw schr
srrj l,l t llw l t fl lni K Is lwr n e jl jn l
schli gllilj B jiijr, jn fij l s srm n ils ii n
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5

Schriftarten pflegen bei den Türken mehrere im Gebrauche zu

sein so die chchi eine Art Handschrist welche man zur Abschrist

des Korans und der gewöhnlichen Unterhaltungsschriften verwendet

und die in Druckwerken erscheint Eine mehr der Schönschrift ent

sprechende ist die MW und die mit besonderen Verzierungen in

Fermanen und Reisepässen zu sehen ist nennt man diwani Ta liK
1 5 hingegen ist diejenige engverschlungene Schriftart welche Türken

und Perser bei gerichtlichen Aufsätzen und dichterischen Werken am

häufigsten anwenden

12

Ueber die richtige Aussprache der gezeigten Buchstaben waltet

nunmehr kein Zweifel ob jedoch bedarf es noch hie und da

der besonderen Erläuterungen die wir anch nicht vorenthalten
wollen

1 Elif ein den europäischen Sprachen unbekannter doch wirk

licher Mitlaut Er entsteht nämlich durch die möglichst schwache Bewe

gung der Sprachwerkzeuge er ist der leiseste Hauch der allen Selbst

lauten zu Grunde liegt Man kann kein kein o u s w aussprechen

und als Mensch aussprechen d h daß sie als Töne eines Menschen

vernehmbar seien ohne diesen leise aus der Kehle gestoßenen Hauch

der als einer der schwächsten Mitlaute alle Selbstlaute begleiten muß

Von dieser richtigen Sprachansicht ausgehend schreiben daher die

Semiten nur Mitlaute in der Reihe der Buchstaben und setzen als den

ersten derselben dieses El if hin Diesem entsprechend ist der sxiiitus Icznis

der Griechen nur mit dem Unterschiede daß dort die Selbstlaute in der

Reihe der Buchstaben stehen und der sie verkörpernde Hauch als Neben

zcichen mitfolgt während er hier wirklicher Mitlaut und als die
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Grundlage aller Selbstlaute durch den Buchstaben versinnlicht ist

Elif kann daher mit allen Selbstlauten gesprochen werden und lautet

dann einfach a e i o und u z B adem der Mensch Diener m

das Haus iön der Sohn ol er jener udsch Ende Gipfel
2 Bk das deutsche z B ßu dieser vis wir öa ch

das Haupt

3 p das deutsche p z B pck sehr pmnuli die
Baumwolle pitsch krumm

4 S lautet wie ein gelindes T z B tißr Goldsand
tacht unten tech die Furcht Nur in dem Worte Brod

lautet das wie j indem man es im gewöhnlichen Umgange ckmek

ausspricht

5 5ft im Arabischen ursprünglich wie das englische doch im

Türkischen immer wie ein scharfes 5 oder 5z z B fikmen der Preis

jZwr der Stier Dieser Buchstabe kommt blos in arabischen nicht

aber in eigentlich türkischen Wörtern vor

6 Oschim wie das italienische x vor s und i xloimo Asnio

es kann daher im Deutschen nur mit dsch wiedergegeben werden so

dschar der Nachbar dschi nk die Schlacht Wusch das
Aufwallen

7 Tschim wie das italienische o vor o und i oimo evr to
deutsch tjch so tschak bis l tschilek die Erdbeere ischmd
einige

8 ch ein leichter Kehlhauch aber wesentlich verschieden vom

hn mit welchem die Europäer gewöhnlich das vertauschen Dieses

entspricht vielmehr dem hebräischen n CM, das dem deutschen Clj

ungefähr gleichkömmt so chal der Zustand ch rfi die
Begierde choknn das Klystier Nur in arabischen Wörtern an
wendbar
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9 Clja derselbe Laut nur härter ungefähr wie der Ton eines
Schnarchenden Die Tiroler sprechen in dieser Weise das deutsche Ch

aus z B chnln die Beschneidung cherkd die Einsicht Kennt
niß chumst das Fünftel

10 V ,l entspricht dem D z B drk die List dil das
Herz duck der Ball

11 5el im Arabischen ursprünglich ds aber im Türkischen zu

einem einfachen 5 erweicht z B sakan das Kinn 5 sikr die
Erinnerung su der Besitzer Blos in arabischen Wörtern noch bei

behalten

12 Rk dasselbe was N z B ml t die Verbindung
resk das Vermögen rud der Fluß

13 5c das deutsche 5 z B serd gelb sift der
Schmutz süss die Locke

14 Rft lautet wie das französische in oui ste das wir
aber im Deutschen dem Polnischen ähnlich durch rs annähernd ver

sinnlichen können z B iM der Reif rserf tief rjiw
das Quecksilber

15 5sin doppeltes 5 oder 5z z B fikrck die Stange
M die Niedrigkeit fialiar die Hölle
16 5chin das deutsche 5ch z B s sch ui die Bedingung

schkk der Zweifel schuch die Unreinigkeit

17 5sad lautet wie doppeltes 5 oder 5zz z B fiert
der Rücken pusch der Friede jZamed ewig

18 Dad wird im Arabischen wie der Name schon anzeigt
mit der Zunge hart als V gesprochen jedoch im Türkischen gewöhn

lich 5 so 1 saßt die Herrschaft das Reich fem der Zwischen

räum fajli die Bedrängniß die Beengung Ausgenommen in
einigen arabischen Wörtern wird der ursprüngliche Laut beibehalten
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wie auch überhaupt dieser Buchstabe ausschließlich bei Wörtern ara

bischen Ursprunges anwendbar ist

19 1 Te das deutsche T z B U tasch der Stein lkgan
der Topf s Msch das Gelbkupfer Manchmal in ursprünglich tür

kischen Wörtern auch wie V z B dag der Berg dokus
neun dogan der Falke

20 5k lautet wie ein 5 und gehört blos arabischen Wörtern an

z B l sahir das Aeußere susr der Nagel selain die
Finsternisse Verfinsterungen

21 Ain ein gelinder Hauchlaut der dem Ms nahe kömmt Für

Europäer bleibt es am bequemsten diesen Buchstaben obwohl

derselbe ein viel festerer Mitlaut als das Elif wie dieß letztere zu

sprechen Das Ain ist auch blos in arabischen und hie und da in einigen

persischen Wörtern beibehalten z B adl d die Zahl urs
bekannt ilm das Wissen die Wissenschaft awttt
die Frau

22 Gain das deutsche G Wenn nun aber die Aussprache dieses

Buchstaben aus dem Munde des Morgenländers noch in anderer Weise

tönt so findet hier freilich Aehnliches statt wie im Italienischen beim

Ii welches die Italiener auch anders hervorbringen nämlich schärfer

und mehr mit der Zunge als wir Deutsche eö zu sprechen gewöhnt sind

Das italienischeil kann also nichtsdestoweniger blos mit R wiedergegeben

werden und ebenso das Gain nicht anders als mit G Z B

gunisch der Piaster Groschen gams die Verläumdung gajii
die Abwesenheit Verborgenheit

23 Fk entspricht dem F z B sal die Weissagung s
fiM der Docht sch ein Art türkischer Mütze

24 Ras das deutsche Ii so Kar der Schnee liurfi das
Bisamkügelchen 5 tmli vierzig
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25 Niaf Obwohl im Arabischen einfach N lautet es hier immer

vor ruhendem und als wenn nach dem noch ein i stände z B

Kmn die Manier lZiny das Stroh Kior blind Man nennt
dieses der Härte der Aussprache wegen 6 Kmsi urevi das
arabische Kiaf

Ferner kann das 1 auch wie G nach persischer Art lauten und

dann wird es l5 giasi ftrifii das persische Gins genannt z B
zl5 gimvur der Ungläubige gcr die Krätze gmnüsch das

Silber Vermöge solcher gelinderen Aussprache erweicht sich das

manchmal noch weiter zum j und zwar blos in der Mitte und am

Ende eines Wortes wie in ötj der Fürst dijil nicht
ficjirdisch der Lauf

Eine dem Türkischen eigenthümliche dritte Aussprache des

besteht darin daß es zuweilen einen Nasenlaut annimmt und

ungefähr wie das französische 5l klingt und zwar wiederum nur in

der Mitte und am Ende eines Wortes z B iMtt das Kinn

Mir die Sehne Spannader s p0 m nach a in sein
Das in dieser Lauteigenthümlichkeit wird genannt l e das

dumpfe liiuf oder auch U jZujiir Nu das dumpfe Nun
Zn europäischen Druckwerken findet man gewöhnlich das fia ,ir

Nun der Unterscheidung halber mit drei Punkten bezeichnet
obgleich in Handschriften solches nicht vorkommt Wir werden in der

Folge ebenfalls von diesem Unterscheidungszeichen Gebrauch machen

um nicht jedesmal mit Worten auf solche besondere Aussprache des

aufmerksam machen zu müssen

26 tum das deutsche L so lusch das AaS lika das
Werg lop das Klümpchen

27 f Mim entspricht dem N z B metsch der Haudegen

murdar schmutzig muschliil zweifelhaft
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28 Nun das deutsche N so nacht der Blumenkranz
nida der Schrei nefjZ die Person

29 wmv gleich dem W z B weled das Kind wolw
der Spaziergang wirgi die Abgabe

30 r das deutsche h z B yelk der Schimpf yinip
die Furcht hümn der Paradiesvogel

31 Ic das deutsche Ij so jainck die Wange jel der

Wind jourl der Ort das Land

K 13

Aus dem Obigen ergibt sich eine Aehnlichkeit der Aussprache bei

den folgenden Buchstaben und entsprechen dem T und

dem5soder5z und dem Cy und dem einfachen Ä
und dem Ii und endlich dem sxiritus lonis im Griechischen
oder was dasselbe ist stellen den bloßen Hauch vor der allen Selbst

lauten zum Grunde liegt

Es leuchtet also ein daß die arabische Schrift für die türkische

Sprache einerseits zu eng andererseits zu weit sei Zu eng ist sie

da für die einheimischen im Arabischen nicht vorhandenen Laute

aus dem Persischen Zeichen erborgt werden mußten Und zu weit

weil die Buchstaben und in einer Weise aus
gesprochen werden wie sie der Türke seiner Natur nach nicht kennt

Er war also gezwungen diese Buchstaben trotz des Ueberflufses in

die ihm bekannten Laute zu verwandeln und dennoch behielt er sie

lediglich in arabischen Wörtern bei Dieser Uebelstand ist es der
theilweise bei den Selbstlauten wiederum zum Vorschein kommt und

nicht blos das Erlernen der türkischen Sprache erschwert sondern

diese selbst in ihrer eigenen EntWickelung hindert
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Zweites Kapitel

Die Selbstlaute

14

Zm gesaminten Umfange der türkischen Sprache bedient man sich

folgender neun Töne zur Bildung der einzelnen Wörter 1 des hellen

deutschen A 2 des dumpfen englischen A 3 des deutschen E 4 des

hellen deutschend 5 des dumpsen englischen I 6 des deutschen G

7 des deutschen U 8 des deutschen Gc 9 des deutschen Ue

5 15

Für den schriftlichen Ausdruck aller Selbstlaute hat die arabische

Sprache nur drei Zeichen nämlich einen schiefen Strich über dem Buch

staben welcher das A einen schiefen Strich unter dem Buchstaben

der das I und ferner einem Häkchen gleiches gebogenes Strichelchen

über dem Buchstaben welches das U vertritt Das erstere nennt

man fticha oder saw Oeffnung von sMcha öffnen weil das A
mit vollem geöffnetem Munde gesprochen wird das zweite Kcfire

Bruch weil beim Aussprechen des I der Mund sich entzwei bricht die

Oberlippe nach oben und die Unterlippe nach unten und der dritte

dnma wegen der Zusammenziehung des Mundes beim U Was das E und

G betrifft so wird das E bald als Ablaut des A Ae zu diesem bald als

Seitenton des I zum I und ebenso das G als Nebenton des U zum

U gezählt

16

Die Selbstlaute im Allgemeinen nennen die Araber lZ clMkKmt

Bewegungen Einzahl 5 charelw im Gegensatze zu den Mitlauten
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die an sich todte Buchstaben und nur durch den Selbstlaut erst

Leben erhalten und bewegt werden Der bloße Buchstabe gleicht einem

todten Körper der lautbare ist bewegt

Demgemäß wollen wir auch in der Folge der Kürze halber die

Mitlaute Buchstaben und die Selbstlaute schlechtweg Laute nennen

tz 17

War es nun schon den Arabern selbst unbequem nur drei Zeichen

für die fünf Laute zu besitzen so wurde die türkische Sprache dadurch

um so viel mehr beengt als sie mit diesen wenigen Schriftzeichen eine

Fülle von Lauten ausdrücken muß Das erste der drei Zeichen im Tür

kischen iiplün genannt wird zur Bezeichnung der beiden A und

des E das zweite Zeichen chre für die beiden I und das dritte

iilöri für G U Gi uud Ut angewendet z B e vi
l o ßu vö im

5 1

Beim letzten Buchstaben eines jeden nicht bestimmten Hauptwortes

werden die obigen drei Lautzeichen im Arabischen doppelt gesetzt um

anzuzeigen daß dem in dieser Silbe tönenden Laute ein A in der Aus
s fspräche nachzufolgen habe z B inM mGm l nej Ktli

Dieses Doppelzeichen nennt man im Arabischen innvin Nun

Zusatz und im Türkischen iki üßliin zwei Neßtün
ilii kftre zwei Eßre und iki öiöri zwei Oetöri

Da jedoch die Türken den letzten Buchstaben eines Wortes meisten

theils mit dem Laute des vorhergehenden sprechen so findet hier

das Tl nwin keine Anwendung außer in arabischen Redensarten von

denen man in der höhern Schreibart häusig Gebrauch macht Doch

setzt man bisweilen das wie in dem Worte chlkn



auf keine Weise und dieß zwar in Fällen wo die Umgestaltung eines

Hauptwortes zu einem Nebenworte dem arabischen Sprachgeiste

zufolge deutlich hervorgehoben werden soll

5 19

Hinsichtlich der wirklichen Anwendung obgenannter Lautzeichen

muh noch bemerkt werden daß man diese wohl im Koran und in

manchen Schulschriften findet aber nicht in den gewöhnlichen Verkehrs

schriften oder in gelehrten Werken Für den Einheimischen sowohl als

auch für den ausländischen Kenner der Sprache sind sie überflüssig

Und in der That sind ja die Zeichen ohnedieß ungenügend man kann

kaum durch eine allgemeine Regel angeben wann ein Zeichen den einen

oder den andern verwandten Laut bezeichne Man muß es also der

mehrfachen Uebung überlassen das Wörterbuch oft zu Rathe ziehen

und da der Wörtervorrath nicht so unermeßlich so gelangt man doch

endlich zum Ziele

Drittes Kapitel

Aeltere Lautzeicheu Lesezeichen

5 20
Die im vorigen Kapitel besprochenen Lautzeichen stammen bei den

Arabern aus einer spätem Zeit denn anfänglich besaßen die Araber

blos die Buchstaben aus deren Reihe sie einige auch zur Bezeichnung

der Laute wählten Und da die Zahl der Buchstaben welche vermöge

ihrer innen Natur einen einfachen Ton bezeichnen können für die fünf

ursprünglichen Laute nicht hinreichend war so sah man sich genöthigt

die schriftliche Bezeichnung blos auf die drei Hauptlaute A 2 und II
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zu beschränken welche Beschränkung leider auch nachher Einführung

der Striche als Zeichen nicht gehoben wurde

21

Unter allen Buchstaben sind es drei welche zur Bezeichnung der

Hauptlaute sich eignen nämlich I und 5 I als ein bloßer gelinder

Hauch noch frei von allem Einfluß und Umbildungsdrang irgend eines

Sprachwerkzeuges entspricht am meisten dem A das ebenfalls frei und

hell aus vollem Munde tönt das deutsche W ist seiner Natur nach

weich und schwach und löst sich leicht in einen einfachen Ton auf näm

lich in U welches gleich dem W von den Lippen gebildet und nur durch

stärkeres Zusammenpressen derselben oder durch Verdoppelung des

Hauches zum w wird L das deutsche Ij entsteht auf dieselbe Weise

durch ein stärkeres Anstoßen der Zunge an den Gaumen aus dem ein

fachen Laut in welchen es wiederum bei gelinderem Stoße zerfließt

und 5 wurden also als Lautzeichen angewendet nämlich für A

für U und 5 für I Das z ein Hauchbuchstabe gleich dem Elis ver

tritt als Lautzeichen oft die Stelle desselben

S 22

Als aber vielleicht zur Verhütung möglicher Zweideutigkeiten die

Striche über und unter den Buchstaben eingeführt wurden merzte man

die früheren Lautbuchstaben nicht aus sondern benutzte sie indem man

auch früherhin nur dort einen solchen Buchstaben gesetzt wo der Ton

lang war zum Zeichen der Dehnung eines Lautes wie in den Wörtern

Kialili der Schreiber jZurct die Gestalt das Bild Kasi
der Richter Man nennt daher die Buchstaben und 5 in dieser

Eigenschaft churusi mcdd Dehnungsbuchstaben in ihrer
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ursprünglichen Eigenschaft hingegen chmusi imla Vervoll
ständigungsbuchstaben Lesemütter

23

Indem die türkische Sprache die angegebene Eigenschaft der

Schwäche der Buchstaben 5 und anerkennt wendet sie dieselben

in eigentlich türkischen Wörtern blos als Lautzeichen an nicht aber als

Zeichen für die Dehnung eines Lautes Aus dem Arabischen und Per

sischen entlehnte Wörter behalten zwar ihre ursprüngliche Dehnung

wie z B ll tadsch die Krone dur weit entfernt pi sch vor
dagegen sind die türkischen Wörter l ß isch das Haupt jol der

Weg isch daö Werk kurzsilbig weil die Buchstabeu und 5
hier nur die Lesemütter bilden sie zeigen die Aussprache an um diese

Wörter zu unterscheiden von licsch fünf jtl der Wind und
esch gleich ähnlich Die Buchstaben und 5 bezeichnen demnach

im Türkischen sowohl die einfachen Töne als auch die Umlaute näm

lich wie ebenfalls das stellvertretende zeigt den Laut A und A
welches letztere wir zur Vereinfachung der Schreibweise immer mit E

geben die Laute U l l G und 5 das I an

5 24

Wenn nun oder nach einem Buchstaben mit dem Laute A den

sie ihrer Natur gemäß weder anzeigen noch dehnen können zu stehen

kommen so bilden diese mit dem vorhergehenden A im Arabischen

einen Doppellaut das erstere bildet den Doppellaut Au und das letztere

den Doppellaut Ai z B luiul baut j, lait 5 liais Im
Türkischen jedoch sind und 5 wohl auch hörbar aber nicht als bloße

Laute sondern ihrer stärkeren Seite nach als Buchstaben nämlich limvl
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die Uebereinkunft der Vertrag ows Güter Besitzungen ü jl die
Nacht K jf das Befinden die Munterkeit

25

Zn einigen persischen Wörtern wird I nach als ein müßiges Elis

betrachtet wie z B z chodscha der Lehrer Sprachmeister und

wiederum in einigen anderen herrscht die persische Aussprache vor

wonach im Gegentheil das unberücksichtigt bleibt wie chafiten

verlangen chnn ein Lesender chnher die Schwester

K 26

Das arabische Bindewörtchen wk und welches dem zu verbin

denden Worte vorne angefügt wird lautet im Türkischen gewöhnlich

wie wj außer wenn in einem Satze zwei einzelne Wörter enger
zusammen gehören zerfließt es ebenso wie im Persischen in den ihm

eigenen Laut U auch Ü mit welchem der letzte Buchstabe des voran

gehenden Wortes ausgesprochen wird wie z B yedmü
tach iii Niederreißung und Zerstörung Endigt das erste der beiden Wör

ter mit einem bloßen Laut und einem denselben anzeigenden Buchstaben

oder 5 so verbleibt das verbindende als fester Buchstabe nur

bekommt es statt des llfilün ein Glon wie z B l chane wü
limschmie Haus und Halle

Bei einigen arabischen Wörtern zeigt auch den Laut A an wie

in tuischm die Verheißung 1 wla die erste und das zwar nach
hier nicht weiter zu erörternden arabischen Sprachgesetzen

8 27

Ferner gibt es fünf andere Zeichen in gleicher Weise vom Ara

bischen entlehnt welche zum genauen Lesen verhelfen Diese Zeichen
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heißen Dschesm Trschdid hemse wcchs und Mcdd Sie werden meistentheils

bei arabischen lind persischen Wörtern angewendet und für gewöhnlich

ebenso wie die Lautzeichen gar nicht durch die Schrift ausgedrückt Weil

aber in der höhern Schreibart viele arabische und persische Sätze vor

kommen so mögen sie der Ausführlichkeit wegen hier ihren Platz finden

28

Dschchn Silbentheiler besteht in einem Ringchen das
über einen Buchstaben kommt der durch den Laut des vorhergehenden

tönt z B lwll das Tödten 2 Ml die Gesellschaft müsi
umsonst Man nennt einen solchen Buchstaben l Min ruhend weil

hier die Bewegung welche von dem vorangehenden Buchstaben aus

ging zu Ende ist und das Zeichen selbst heißt liülnln Ruhezeichen

5 29

Teschdid Verstärkung das heißt Verdoppelung Es ist ein

kleines 5chi und zeigt an daß ein Buchstabe in der Aussprache
verdoppelt werden soll gleich dem Strich über dem N in der deutschen

Schrift Diese abgekürzte Schreibweise ist nur noch bei arabischen Wör

25rem üblich wie sclMK die Spalte der Bruch müddch der Zeit

räum muassim der Lehrer denn im Türkischen schreibt man z B

essj fünfzig t clli bekannt gewiß mit zwei ebenso wie im Deut
schen Es liegt auch die Nothwendigkeit nicht vor ein solches Zeichen

einzuführen da hier weder Wurzelwörter von zwei gleichen Wnrzel

buchstaben noch Wortbildungen welche eine derartige Verdoppelung

erheischen vorhanden sind wie im Arabischen Die im Türkischen vor

kommende Verdoppelung findet nur beim L Statt und zum größten

Theil ist das zweite ein durch Bildung hinzugekommenes wie in U

2
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lielli bekannt ll tachnlli reizbar Nur in einigen wenigen Wörtern

mag das doppelte wurzelhaft sein wie in essi fünfzig Ein ver
doppeltes erscheint auch in emmck saugen das ebenfalls durch

Umbildung entstanden ist nämlich durch Anhängung der Silbe
mek

5 30

hcmse in der Gestalt eines kleinen Am immer das Elis
begleitend wenn es bewegt ist sei es durch eigenen Laut oder durch den

des vorhergehendenBuchstaben z B el der Vater Ndschtihad

der Religionskrieg li le dM das Zeitlassen UeberI und zeigt

es an daß diese aus einem wurzelhaften Elif entstanden seien z B

statt mn eddiv,derErzieher Sittenlehrer statt ÄN
ililnf die Freundschaft welche Umänderung nach arabischen Lautgesetzen

nothwendig stattfinden muß

Zm Persischen steht das Hemfe über einem lautanzeigenden

am Ende eines Wortes statt des einfachen Lautes I z B
5 l cnde j tu dein Diener öl l 5 iielde i zmdischnlj die Stadt

des Kaisers

Die türkische Schrift macht von der arabischen Weise der Hemsc

Setzung weniger Gebrauch als von dieser letzteren der persischen Vor

züglich wird das hemfc bei arabischen Wörtern über ein wurzelhaftes

gesetzt welches entweder in der Mitte des Wortes durch ein Üpttin des

vorhergehenden Buchstaben lautbar ist wie in me mul Hoffnung

U me nH vertraut oder das am Ende eines Wortes nach einem

Üpttin den eigenen Laut abgeworfen hat wie l meldsche Zufluchtsort

mensche Quelle Wahrscheinlich geschieht dieß darum damit nicht

gelesen werde mmnul mnmch meldfcha mensch wo das Elis Laut

zeichen wäre
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31

s wafis Verbindungszeichen Dieses hat die entgegengesetzte

Bestimmung indem es anzeigt daß ein nicht lautbar und gleichsam

als nicht vorhanden zu betrachten sei Besonders ist dieß der Fall bei

dem des Geschlechtswortes cs im Arabischen wonach das Wort

dem dieses vorgesetzt ist mit dem vorangehenden zusammen als ein

Wort ausgesprochen wird Fängt das Wort mit einem der Buchstaben

oder an so bleibt
das des Geschlechtswortes gleichfalls unausgesprochen und dafür

bekommt der folgende Buchstabe das Verdoppelungszeichen z B

N chamisch schämst die Hitze der Sonne I N alat iarik auf

die Weise 1 minkii nrs von der Seele

32

Medd Dehnungszeichen ähnlich den beiden früheren gehört

es nur zum und zeigt dessen Gedehntsein in der Aussprache an Es ver

tritt gewöhnlich die Stelle eines zweiten Elif wie in achmn die

letzten amir befehlend aö Wasser statt l j und

Viertes Kapitel

Der Wohllaut

33

Fast in keinem der Sprachenzweige herrscht das Gesetz der

Erleichterung der Aussprache so streng und so durchgängig vor als

im Türkischen Ein jedes Wort muß hier nach seinen beiden Bestand

theilen leicht und schmiegsam aus dem Munde fließen Buchstabe
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und Laut unterliegen der Veränderung und sind gezwungen sich zu

fügen trotz ihrer ursprünglichen Natur Zu Gunsten des Wohllautes

wird ein harter Buchstabe weich und ein weicher hart gesprochen und

auch die Laute müssen oft ganz anders tönen als worauf sogar ein

Lautzeichen ausdrücklich hinweist

34

Zufolge des Wohllautgesetzes theilt man sowohl die Buchstaben

als die Laute in harte und weiche ein Harte Buchstaben sind

s s 1 1 und weich sind und Alle
übrigen Buchstaben sind an sich unbestimmt und gehören nach Umstän

den bald zu der einen bald zu der anderen Abtheilung Von den oben

14 erwähnten neun Lauten sind vier hart und sünf weich Das

englische A das englische I das deutsche G und U sind hart dagegen

nennt man das deutsche A E I tl und G weiche Laute

35

Führt einer der harten Buchstaben das Lautzeichen Wim oder

lehnt er sich an das Wim des vorangehenden Buchstaben so lautet

das Wim immer A z B chadd die Grenze tachdid das
Wetzen chasafiund tachlifi die Befreiung pars und

tafinf die Abänderung 1 s die Eroberung 1 majlml

erobert wch der Wurf malrnch geworfen fahr der
Rücken imislicr der Gegenstand adem das Nichtsein

ta dim Vernichtung garil der Fremde magres der Westen

s Kader und lakdir die Vorsehung

i 36
Soll aber ein weicher Buchstabe mit eigenein Wim oder mit

dem Mltin eines vorhergehenden Buchstaben gesprochen werden so ist
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das lißlun als E zu lesen z B tevar die Zerstörung Pochöet

die Unterhaltung seiw die Psalmen mksöur vorerwähnt

jZclcf vergangen mefilil n die Wohnung s kemal die Voll

kommenheit mektrß die Schule Ä ljetak der Untergang

mehd die Wiege

37

Die an sich als gleichgültig bezeichneten Buchstaben üben keinen

Einfluß in obigem Falle sondern das ttfitün lautet bald A bald E je

nach der Beschaffenheit der übrigen Bestandtheile des Wortes so z B

liest man die Anhängungssilben den ler wenn sie mit einem
weichtönenden Worte in Verbindung stehen oder dan lar sofern das

Wort im Ganzen hart tönt

K 38

Als Anforderung des Wohllautes geschieht es auch daß der Buch

stabe B zuweilen wie p gesprochen wird besonders in den Gestal

tungen des Zeitwortes auf ui il wie olup seiend
fiewip liebend ebenso das manchmal wie und das wie Bei
eigentlich türkischen Wörtern übergeht in manchen Fällen das in

und und 1 in aus demselben Grunde

6 39

Ein Hauptgesetz des Wohllautes besteht ferner darin daß alle

Silben eines Wortes nur Laute von einerlei Art enthalten können

entweder weiche oder harte Die erste Silbe eines jeden Wortes gibt

sowohl durch den Buchstaben als auch durch dessen Laut allein den

Ton an So z B in dem Worte li ernähren verlangt
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das weiche den weichen Laut E darauf lauten alle ferneren Wün

ebenfalls E dagegen ist das erste ÜMn in öaschlamak anfangen

an sich hartes A so muß dieses in allen folgenden Silben in gleicher
Weise tönen Ebenso i1 lschepkllmmck genießen gegenüber

tschittlalmak spalten und öplischmek sich mit einander küssen

gegenüber otunml sich setzen sitzen Nur bei sehr wenigen

Wörtern findet eine Ausnahme Statt

5 40

Dieses Gesetz wird mit solcher Strenge durchgeführt daß sich

sogar der ursprüngliche I Ton in manchen Bildungssilben die zu Ende

eines Wortes angehängt werden dessen Hauptton G oder U ist in

den gleichnamigen verwandeln muß z B omindschn der zehnte

gegenüber Kkschindschi der fünfte ugurjZusluK das
Unglück gegenüber tcKlWM die Vertraulichkeit L

olmuschfimms ihr seid gewesen gegenüber Kewmischfiinis ihr

habet geliebt

Jedoch gilt das obige Gesetz nur von ursprünglich türkischen Wör

tern denn bei den arabischen muß die eigenthümliche Schreibweise bei

behalten werden und weiche und harte Laute treffen in einem und dem

selben Worte zusammen

41

Im Arabischen verlangt es ferner der Wohllaut daß der erste

Buchstabe eines Wortes sich nicht an den Laut des nachfolgenden

lehne wie auch daß zwei Buchstaben zu Ende eines Wortes nicht

mit dem Laute des diesen beiden vorangehenden Buchstaben aus

gesprochen werden sollen
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Ereignet sich der Fall daß der erste Buchstabe eines Wortes keinen

eigenen Laut habe so wird demselben ein Elif mit kurzem Laute voran

gesetzt um ihn zu halten z B ls I effalun Plato 5l ülitüö

schreibe statt 5 Klül isriö schlage statt ftiö Und
befinden sich zwei Buchstaben am Ende eines Wortes ohne Laut so

verleiht man dem letzten einen nach Umständen veränderlichen Laut

z B eüil dii der Diener eüiödi des Dieners dem Diener
clnßde den Diener Dieser veränderliche Laut kommt dann auch

zu einem jeden Nennworte ohne Rücksicht auf die Lautbarkeit des

vorausgehenden Buchstaben wie Mmmü der Edle l
klchtchenü der Schöne

42

Die türkische Sprache erkennt das elftere wohl an und bedient

sich oft des Vorsetz Elif um einen lautlosen Anfangsbuchstaben am

häufigsten bei Fremdwörtern zu stützen Hingegen können im Tür

kischen ebenso wie im Persischen zwei Buchstaben am Ende eines

Wortes durch den Laut eines vorangehenden dritten hörbar gemacht

werden so daß der veränderliche Laut des letzten Buchstaben bei den

aufgenommenen arabischen Wörtern durchgängig wegfällt wie z B

nvd der Diener schcrch die Erklärung nakl die Er
zählung Uebertragung M rim der Edle

43

Es ist ferner ein Erforderniß des Wohllautes im Türkischen daß

die zur weiteren Fortbildring eines Wortes nothwendigen Anhängungs

silben meistentheils vermittelst eines Bindelautes an das zu umbildende

Wort geknüpft werden und sofern diese Silben was auch dem Geiste
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der Sprache nach erlaubt ist abgesondert von dem Worte stehen

man ein Elif vorsetzen muß um den Bindetaut äußerlich zu halten

da ein bloßer Laut ohne festen Buchstaben sich nicht denken läßt

und in der Wirklichkeit auch nicht ausgesprochen werden kann So

lauten z B die Silben di du dü l e fia und K auch
sehr oft 5 idi ific und ilmi wo der Bindelaut Gr
durch 5 vertreten ist und das denselben stützt Soll aber eine Silbe

mit Bindelaut oder auch sonst jede Bildungssilbe die mit einem

bloßen Laute anfängt hart an ein Wort geschlossen werden dessen

letzter Buchstabe einen eigenen Laut hat so wird ein 5 eingeschoben

um den neu hinzukommenden Laut gleichsam tragen zu helfen z B

1 cjlticdschtk er wird machen gegenüber getedj chkk er

wird kommen s irajidschali suchend gegenüber 7 jciMhaii
schreibend Kapujn der Thüre gegenüber Kola dem Arme

5 oiwja er möchte lesen gegenüber japa er möchte machen

bauen Ausnahmsweise erscheint auch ein statt des z B l
öaöanin des Vaters statt l liaüajin Kapunun der Thüre statt

Kapuju

Zn einigen Fällen wird die Anhängungssilbe mit dem Worte noch

enger verbunden indem der Bindelaut Efire zu dem festen Buchstaben

sich verhärtet und dann mit dem letzten IWm des vorangehenden

Wortes eine Silbe bildet z B 5 stwkjdi er möchte geliebt
haben statt s ficwc idi 5 osjzajdi er möchte gewesen
sein statt 5 vifia idi

Endlich was den Wortton anbetrifft so eilt dieser im Türkischen

gewöhnlich gegen die letzte Silbe hin
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Zweiter Abschnitt

Vom Nennworte

Erstes Kapitel

Das Geschlechtswort

5 1

Vorerinnerung Sämmtliche Wörter der türkischen Sprache

zerfallen nach dem Vorbilde der arabischen in drei Theile nämlich

istm der Name fi l die That und chuch der Buchstabe
Name faßt in sich das Haupt Bei Zahl und Fürwort weil alle diese

sich auf irgend einen Gegenstand beziehen und ihn benennen That ist

das Zeitwort weil es eine Thätigkeit und eine Veränderung also immer

ein Geschehen ausdrückt Und Buchstabe oder auch Wörtchen bezeichnet

alle übrigen Wörter der Sprache welche an sich ohne selbstständige

Bedeutung und blos zur näheren Verständlichkeit des Satzes beitragen

dergleichen ist das Vorwort Nebenwort und Empfindungswort Buch

stabe heißt der dritte Redetheil darum weil im Arabischen diese Art

Wörter meistentheils aus einbuchstäbigen Wörtchen wie Ki in mit

ti zu wc und bestehen und überdieß die Benennung Buchstabe eben

so viel sagen will als ohne eigene Bedeutung

Diese Eintheilung den morgenländischen Sprachen am angemessen

sten behalten wir als Hauptabtheilungen bei nämlich Nennwort Zeitwort

und Verdeutlichungswort und unterordnen Kiesen die übrigen Redetheile

nach der Reihenfolge abendländischer Sprachen in den einzelnen Kapiteln
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2

Im Türkischen gibt es kein Geschlechtswort weder das bestimmte

noch das unbestimmte 1 adem Mensch stari Frau w Haus
kann sowohl heißen der Mensch die Frau das Haus als auch ein

Mensch eine Frau ein Haus Das Bestimmtsein oder Nichtbestimmtsein

eines Hauptwortes hängt lediglich von der Verbindung desselben im

Satze ab Man drückt sich wohl in unbestimmter Weise sehr oft aus

wie 1 Vir iidkM ein Mensch z 5 lm KimjZc eine Person aber das

Wörtchen vir ist mehr Zahlwort als Geschlechtswort

3

Die arabische Sprache hingegen besitzt ein bestimmtes Geschlechts

wort und zwar eines für beide Geschlechter dieß ist das Wörtchen

el das dem Hauptworte von vorne angefügt wird Es ist eigentlich

Bestimmungswort und nicht Geschlechtswort man nennt dieses daher

I L smni ia ris das Qm der Bestimmung der Kenntlichmachung

Fängt das Hauptwort mit einem Zungen oder Zahnbuchstaben

1 Abschn 31 an so wird das verschwiegen oder mit anderen
Worten es löst sich das flüssige Lam in den darauf folgenden festeren

Buchstaben auf und die daraus entstehende Verdoppelung wird durch

ein Teschdid angezeigt wie in eddin die Religion kschschemg

die Sonne l Ü machman der Barmherzige Eine Art unbestimmtes

Geschlechtswort bildet das Zeichen Tcnwin 1 Abschn 18 welches

durch die Hinzufügung eines N das Unbestimmtsein des Hauptwortes

ausdrückt Daher die Regel daß wenn das Bestimmungswörtchen
Hct zum Worte tritt das Ttnwi sich verliere z B abdün ein Diener

elnvd der Diener Im Türkischen setzt man bei den vorkommenden

arabischen Redensarten wohl das nicht aber das Temvin an das

Hauptwort
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4

Die Perser haben keinen Ausdruck für das bestimmte Geschlechts

wort oder für das Bestimmungswörtchen sondern blos ein Zeichen

welches das Nichtbestimmtsein des Hauptwortes anzeigt und dieß ist

der Laut I Dieses Efire drücken sie schriftlich entweder durch den Buch

staben oder bei Wörtern deren letzter Buchstabe ein ruhendes

durch hemft aus Zm Türkischen macht man davon keinen Gebrauch

Zweites Kapitel

Das Hauptwort

5 5

Beim Hauptworte muß man die eigentlich türkischen von am

bischen und persischen Wörtern vorzüglich unterscheiden In der Regel

unterliegt wohl der gesammte Wortvorrath den Gesetzen der türkischen

Sprache doch behandelt man zuweilen in der höheren Schreibart die

arabischen und persischen Wörter nach ihren eigenen und oft die ara

bischen selbst nach persischen Sprachgesetzen Diese sür den ersten Anfang

schwierige scheinbare Verworrenheit lichtet sich allmählich durch Uebung

und näheres Eindringen in den Geist der Sprache Und da bei jedem

Hauptworte auf drei Stücke nämlich Geschlecht Zahl und Endung zu

sehen ist so werden wir diese nach den angegebenen drei Wort

ursprüngen betrachten

6

Die türkische Sprache ebenso wie die persische erkennt bei den

Hauptwörtern als lediglich Wörter kein Geschlecht an und der Einfluß
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in dieser Beziehung auf Beiwort Fürwort und Zeitwort fällt gänzlich

weg denn auch bei diesen findet der Geschlechtsunterschied nicht Statt

Die natürliche Unterscheidung zwischen männlichen und weiblichen Wesen

drückt man entweder durch verschiedene Benennungen aus wie er

der Mann ls lwi die Frau oglan der Knabe Kis das
Mädchen oder durch Vorsehung der Bezeichnungen männlich und

weiblich zur Unterscheidung der an sich noch unbestimmten Namen

Zm türkischen bedient man sich der Wörter er oder crkek

Mann Kori Weib oder Kis Mädchen bei menschlichen Wesen

und des Wortes dischi weiblich bei Thieren z B
crkek Karindasch Bruder Kis Kan dnsch Schwester
erkck aschdschi der Koch 1 ls K iri cischdschi dieKöchin

ttlicli arMn der Löwe Ä dischi arplan die Löwin Auch die
persische Sprache besitzt das Wörtchen er männlich und made

weiblich zur Bezeichnung des Geschlechtes bei Thieren z B

Ichiii ner der Löwe schiri müde die Löwin gamüschi ner
und ,amülchi made der männliche und weibliche Büffel

7

Einzig und allein die arabische Sprache theilt ihre sämmtlichen

Wörter in zwei Geschlechter nämlich in männliche und weibliche Wörter

und die Umgestaltung eines männlichen Hauptwortes zu einem Weib

lichen geschieht durch Anhängung eines mit vorangehendem Wim

Die türkische Sprache umschreibt dieses ebenso wie die persische ent

weder der ursprünglichen Aussprache gemäß mit wie z B

dewlet das Glück asamet die Größe mafilachat das Ge
schäft oder verwandelt das in daseinfache lautanzeigende wie

lii ilil der Schreiber Kmlilu die Schreiberin ftwdich der
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Gemahl ä s wdsche,die Gemahlin walid,der Erzeugender Vater

watide die Erzeugerin die Mutter

Betrachtet man diese Veränderungen des arabischen ö näher so

stellt sich die feste Regel heraus daß bei selbstständig gedachten Haupt

Wörtern das 5 in übergeht wie e dagegen bei an sich
selbstständigen Hauptwörtern der Buchstabe sich in einen Laut verliert

so

Noch eine weibliche Endung gibt es im Arabischen nämlich 5 mit

vorangehendem Üsttün welches 5 im Türkischen öfters durch ersetzt

wird z B astgar der kleinere weiblich s, stugra die kleinere
ls ktwts der längere weiblich lula die längere achmer

der rothe weiblich 5 chumra die rothe Ferner sind im Arabischen

mehrere Wörter dem Sprachgebrauchs nach auch ohne diese Endungen

weiblich die jedoch hier sämmtlich als männliche behandelt werden mit

Ausnahme äußerst weniger wie esst die Seele und die Namen der

Buchstaben

Diese Unterscheidung des Geschlechts dehnen die Araber auch auf

das Beiwort Zahlwort Fürwort und manche Personen des Zeit

Wortes aus

8

Die Zahl ist im Türkischen zweierlei Einzahl und Mehrzahl Man

bildet die Mehrzahl wenn man die Endung ü r oder sar je nach dem

Erfordernisse des Wohllauts 1 Abschn 37 an dcisHauptwort setzt

z B agadsch der Baum, gadschlar die Bäume Kol
der Arm Kossar die Arme /aM der Tag /giuM dieTage

cw das Haus wler die Häuser Auch von den Wörtern nicht
türkischen Ursprungs wird die Mehrzahl mit r sar gebildet z B

pal, die Pforte bal lar die Pforten dschiycl die Seite
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Art dschiljeiscr die Seiten Arten ftn die mau fknlkr
die Frauen familio die Familie l l saiMalar die
Familien

9

Im Persischen dient die Endung an als Zeichen der Mehrzahl

bei belebten Wesen und die Endung ha bei unbelebten Wesen

z B nmd der Mensch merdn die Menschen sen
die Frau scnaii die Frauen mürg der Vogel lj
mürgan die Vögel diracht der Baum dirachlha die
Bäume gül die Rose Mya die Rosen Jedoch beachtet
man dieß nicht so genau und man gebraucht manchmal die Endung

bei unbelebten und im Gegentheile wieder die Endung bei
belebten Wesen

Hauptwörter welche nach eigentlich persischer Aussprache mit dem

Laute E endigen nehmen die Silbe gia als Zeichen der Mehrzahl

an und das müßige Lautzeichen fällt aus z B vende der
Sklave bcndkgian die Sklaven mürdk der Verstorbene

15 murdegian die Verstorbenen chodschc türk chodscha der
Lehrer Meister l5 chodschkgian die Lehrer Endigt das Haupt

wort mit dem A oder U Laut so bekommt es in der Mehrzahl die Silbe

l ja z B geda der Bettler U grdnjan die Bettler
mirfa der Edle l mirsajan die Edlen choschru der Schöne

l choschnijan die Schönen Die Lautzeichen und bleiben in
diesem Falle mit Nothwendigkeit

Zu bemerken ist noch daß nach Anforderung der türkischen Sprache

bei Namen unbelebter Wesen statt des persischen Mehrzahlzeichens lt

die Endung ler lar gesetzt werden muß wie öaglar die Gärten
statt l i ls chaneltr statt l zU chanefia die Häuser
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5 1V

Hingegen besitzen die Araber außer der Ein und Mehrzahl auch

eine Zweizahl welche sie sogar bei den Personen der Zeitwörter

anwenden Die Mehrzahl bilden sie vermittelst Anhängung der Silbe

uii an männliche Hauptwörter und der Silbe at an die weib

lichen nach Abstreifung des z oder der Einzahl z B mmWin

der Wohlthätige niuchvinnn die Wohlthätigen nstis der
Kluge Weise l nkilun die Weisen chiküijet die Erzäh
lung chikitnat die Erzählungen ls dscharij die Sklavin

l dj chnrijal die Sklavinnen Die Silbe yn gilt blos für die

erste Endung bei allen übrigen Endnngen wird in dafür gesetzt
I muchfiini lsls nkilin Daß aber die Türken durchgängig auch

für die erste Endung in gebrauchen beruht auf einem Mißver
ständnisse

Als Zeichen der Zweizahl wird die Silbe an bei der ersten

Endung und bei den übrigen Endungen ch hinzugefügt z B
Ä ndschiilmi die zwei Männer ndschiilchi der zwei Männer

den zwei Männern chödschkt der Urtheilssprnch S chodfchrlan

die zwei Urteilssprüche chödlchtichi der den die zwei Urteils
sprüche Bei der Bildung der Zweizahl kommt der im Türkischen vom 5

abgestreifte T Laut wieder zum Vorschein z B nitve die Schwelle

l ie aitkctan die zwei Schwellen ül salimc die Missethäterin Ull

satlniklnn die zwei Missethäterinnen

Außerdem gibt es noch eine Bildungsart der Mehrzahl welche

man die gebrochene Mehrzahl djchm i miilitLcr nennt Diese

besteht nicht in der äußerlichen Anhängung einer Silbe sondern indem

man das Wort innerlich umbildet und gleichsam entzwei bricht z B

m lp die Seele liln die Seelen l ch ,l der Zustand
achwal die Zustände Aeußerlich bleiben die Wörter in der



34

Einzahl nur dem Sinne nach geben sie die Bedeutung der Mehrzahl

ähnlich den Sammelnamen Nach arabischem Sprachgebrauche darf

man zu diesen noch das regelmäßige Zeichen der weiblichen Mehrzahl

sügen wie von mepuris die Ausgaben Mehrzahl von
uMrcf die Ausgabe die gesteigerte Mehrzahl icfiarisdt aber
fehlerhaft ist es obgleich es im gemeinen Leben oft geschieht das tür

tische Zeichen lar ter zu der auf diese Weise gebildeten Mehrzahl zu

setzen wie l mchnMri ls Is alrnffar die Gegenden fuka
ralar die Armen Im Uebrigen bedarf es bezüglich der unregelmäßigen

Mehrzahl keiner weitern Auseinandersetzung da diese Wörter in jedem

Wörterbuche zu finden sind und bleiben für die türkische Sprache blos

Gegenstand zur Kenntnißnahme sonst aber von gar keinem Belange

5 11

Ferner unterliegt das Hauptwort im Türkischen vier verschiedeneil

Beugungsfällen welche durch die Endung kenntlich gemacht werden

In der ersten Endung bleibt das Hauptwort unverändert die zweite

Endung besteht in der Anhängung eines mit vorangehendem Efire

als Bindclaut das nach der sonstigen Beschaffenheit des Wortes bald

hart bald weich und auch wie U 1 Abschn 40 lauten kann Zu
der dritten Endung fügt man ein Wim an den letzten Buchstaben des

Wortes woraus das Lautzeichen folgt Die vierte Endung bezeichnet

der Laut Efirc an dem letzten Buchstaben den das 5 zu Ende

anzeigt Wird aber der letzte feste Buchstabe durch einen eigenen Laut

bewegt welchen wie gewöhnlich einer der vier Lautbuchstaben

bezeichnet so schiebt man ein bei der zweiten und ein 5 bei der

dritten und vierten Endung ein um den neu hinzukommenden Laut

zu halten Die zweite Endung besteht also dann in der Silbe

nin nun die dritte in der Silbe ja je und die vierte in der Silbe
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ji ju Die Endungen werden bei der Mehrzahl an die Silbe lar

l gesetzt
Zu Gunsten des Wohllautes übergeht in der Einzahl vor der

angehängten Endung ein in in und das arabische K
erweicht in der Aussprache zum I j

12

Beispiele der Abänderung

Mit hartem Laut
Einzahl

1 Kofch das Haupt
2 l ßaschin des Hauptes

3 l ßascha dem Haupte
4 l ßaschi das Haupt

Mehrzahl

ßaschrar die Häupter

I l liiischüinn der Häupter

l iiaschüira den Häuptern

öaschlari die Häupter

it dem U oder G Ton
Einzahl

1 Kul der Diener
2 Kulnn des Dieners
3 luila dem Diener
4 Kulu den Diener

Mehrzahl

KuMir die Diener

U s Kussann der Diener

s Kussiira den Dienern

Kussari die Diener

Mit Niaf aber hartem Laute
Einzahl

1 Kior der Blinde
2 kioruni des Blinden
3 Kiora dem Blinden
4 Kioru den Blinden

Mehrzahl

i Kiorlar die Blinden

1 Kiorüui der Blinden
Kiorüim den Blinden

Kiorsari die Blinden
3
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Mit weichen Lauten

Einzahl Mehrzahl
dknis das Meer dknislcr die Meere

2 5 dknisin des Meeres dcnijlerin der Meere
3 dcnift dem Meere denislm den Meeren
4 denisia das Meer denisleri die Meere

Mit dem Lautzeichen zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 Kaja der Felsen Kajalar die Felsen
2 Kajanin des Felsens Kajalari der Felsen
3 Knjaja dem Felsen Kajalara den Felsen
4 Kajaji den Felsen Kajalari die Felsen

Mit dem Lautzeichen zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 Kapu die Thüre Kapular die Thüren
2 s Kapiliinn der Thüre L Kapularin der Thüren
I s Kapuja der Thüre Kapulara den Thüren
4 Kapuju die Thüre liapuüiri die Thüren

Eine Ausnahme bildet das Wort s fiu das Wasser welches in

der zweiten Endung der Einzahl ein 5 statt des vor dem bekommt

liujun des Wassers

Mit dem Lautzeichen z zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 luilla die Axt vallaüu die Aexte
2 luillani der Axt l allalari der Aexte
3 ll liallaja der Axt l liallalara den Aexten
4 liallaji die Axt l valtalari die Aexte
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Mit dem Lautzeichen zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 i 5 K m das Weib lumlar die Weiber
2 ls liarinin des Weibes limilnrin der Weiber
3 ls Kxrija dem Weibe s lumlara den Weibern
4 lwiji das Weib sunil ni die Weiber

Mit einem zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 Kurt der Wolf Kurlün die Wölfe
2 2 Kurdun des Wolfes suirlünin der Wölfe
3 Kurdn dem Wolfe liurllara den Wölfen
4 5 liurdu den Wolf Kurlüni die Wölfe

Mit einem zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 japrak das Blatt j pniliüir die Blätter
2 jnprugin des Blattes japnililarin der Blätter
3 japraga dem Blatte jnpnMmi den Blättern
4 jas ragi das Blatt jnpraliüiri die Blatter

Mit einem zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 lekerlel das Rad iclierlkkler die Räder
2 tckertejin des Rades 1 15 telicrleillmn der Räder

3 Mersch dem Rade iektrlkklcr den Rädern
4 iclicrlkji das Rad IQ i leiittleliteri die Räder

Einige wenige auf und machen eine Ausnahme wie oli

der Pfeil oliu des Pfeiles oka dem Pfeile oliu den
Pfeil KiöK die Wurzel liiöliin der Wurzel u f w
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K 13

Die Silben dan den von und da de in 1 Abschn 37
können einem jeden Hauptworte angehängt werden so daß sie Endungen

zu sein scheinen wie z B li ßaßadan von dem Vater wde in
dem Hause Solche Anhängungssilben aber sind für sich selbststän

dig mit eigener Bedeutung wie die Vorwörter zum Beispiele in

der deutschen Sprache Sie geben dem Worte keine neue Gestalt

sie verändern dasselbe in seinem Baue nicht im geringsten Hin

gegen zieht der wirkliche Endungslaut den letzten Buchstaben des

Wortes an sich und bildet eine neue Silbe dadurch geräth
das Wort auch äußerlich in eine besondere Lage so daß man mit

Recht davon aussagt es stehe in der zweiten dritten oder vierten

Endung

14

Zn der persischen Sprache gibt es keine eigentlichen Endungen

denn die Silbe ra welche man zu Ende des Wortes setzt um die dritte

und vierte Endung zu bezeichnen ist blos eine Nachsilbe wie die eben

besprochenen und z die ihre eigene Bedeutung zu dem Worte fügt

aber es selbst nicht umgestaltet Die zweite Endung drückt man durch

die Met Verbindung aus indem man die zwei zu einander
gehörenden Wörter vermittelst eines dazwischen eingefügten EjZre ver

bindet und als ein einziges betrachtet z B l der i chanc die

Thüre des Hauses dofit i peder der Freund des Vaters
Gewöhnlich zieht man diesen Bindelaut zu dem ersteren der beiden

Wörter, dofili peder l deri chane Endigt das erste Wort
mit einem Laut und zwar mit E dem das Lautzeichen folgt so wird

der Bindelaut durch ein Hemle über dem z angezeigt z B miwe

i öag die Frucht deö Gartens 5 part che türkisch partfcha
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i dirachl ein Stück des Baumes Endigt es aber mit dem A oder U Ton

welche durch und angezeigt werden so wird der Bindelaut Epre durch

5 vertreten z B p i lacht der Fuß des Thrones
rui semin die Oberfläche der Erde Und ist der Endlaut ein I dem das

Lautzeichen 5 folgt so zeigt man im eigentlichen Persischen das EjZre

durch die Schrift nicht an jedoch im Türkischen setzt man der Deutlich

keit wegen ein Hinse zu dem 5 z B jnriji wüjem die Freund
schaft der Veziere 55 öirlidtriji ittdüm die Brüderlichkeit der

Menschen Ebenso wenn das letzte 5 als fester Buchstabe vermittelst

des vorangehenden Lautes tönt wie mcji luch der Wein

des Berges von mcj der Wein

15

Was das Arabische anbelangt so sind da wohl Zeichen für die

Endungen und zwar drei nach den ersten Hauptlauten nämlich U sür

die erste Endung I für die zweite und dritte und A sür die vierte

Endung z B ü Midi, der Diener Midi des Dieners und
dem Diener 5 clalidä den Diener Da aber der letzte veränderliche

Laut in der türkischen Sprache wegfällt 1 Abschn 42 so können
hier diese Endungen nicht stattfinden und das Wort lautet in allen

Fällen e nl d Bei der zweiten Endung wird manchmal blos die Ver

bindung sU iftsel beibehalten welche im Arabischen durch Abwer

fung des Qnwi vom ersten Worte gebildet wird wie z B M

l kjllir mesili das Haus des Königs läN chiikmüc K Isi der Aus

spruch des Richters

16

Indem das Arabische erst durch Vermittelung des Persischen in die

türkische Sprache aufgenommen wurde so behaupten die persischen
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Sprachgesetze das Vorrecht gegen die arabischen und folgende Abstufung

gilt als Hauptregel im Türkischen Die türkischen Sprachgesche sind die

vorwaltenden für alle in derselben enthaltenen Wörter die persischen

gelten blos für persische und arabische Wörter und die arabischen

Sprachregeln werden einzig und allein bei arabischen Wörtern ange

wendet Somit können türkische Wörter nicht nach persischen und

persische Wörter nicht nach arabischen Sprachgesetzen behandelt

werden

Wendet man diese Hauptregel vorerst auf die Art der Bildung der

Mehrzahl an so ergibt sich daß man die Silbe lar r persischen und

arabischen Wörtern ebenso wie den türkischen beifügen kann z B

luuM die Gärten chanM die Häuser Kital lar die
Bücher 5 5 schmtilkr die Gesellschafter mtlurrllkr die Spazier

gänge Auch bildet man zuweilen die Mehrzahl arabischer Wörter ver

mittelst der Silbe wie asckMa die Liebenden Nicht aber
darf man türkischen Wörtern die Mehrzahlzeichen oder und

l beifügen daher der Ausdruck 5 MMlNiati humaimi
die großherrlichen Landgüter sehr unsprachrichtig ist obgleich man ihn

im gemeinen Leben ost vernimmt

Desgleichen können arabische und persische Wörter zu einander

in das Verhältnis der zweiten Endung gesetzt werden und zwar nach

persischen Sprachgesetzen aber nicht auf dieselbe Weise mit einem tür

kischen Worte so darf man zum Beispiel zwei arabische Wörter verbinden

wie jcwmi di der Tag des jüngsten Gerichts auch ein per
sisches Wort mit einem arabischen wie zl l Is Kallii padischah das

Herz des Kaisers oder nisi fiawm der Tag des Fastens aber
nicht l mejl dag der Wein des Berges l mv i w die Thüre
des Hauses oder auch Ä oglani pkdcr der Diener des Vaters

Kap i lirjl die Thüre des Hauses
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Nach türkischen Sprachgesetzen ist die Stellung der Wörter welche

mit einander durch die oder die zweite Endung verbunden
werden eine den andern Sprachen entgegengesetzte indem hier das ver

bindende Wort immer voranstellen und das verbundene nachfolgen muß

Hierbei ist folgendes zu merken Bezeichnen beide Wörter Gegenstände

die aus dem Zusammenhange der Rede bereits bekannt und bestimmt

sind so fügt man dem elfteren das Zeichen der Isafet nämlich das als

Ausgang der zweiten Endung angegebene und dem zweiten das

zueignende Fürwort der dritten Person bei z B öaluini
Kuttch des Vaters seine Dose d i die Dose des Vaters

odanin cni des Zimmers seine Breite d i die Breite des Zimmers

l paschlinin j miimn des Pascha ö sein Befehl d i der Befehl
des Pascha s Zn diesen Beispielen werden die Wörter Vater Zimmer

und Pascha als bekannt vorausgesetzt

Enthält aber das verbindende Wort einen unbestimmten
Gegenstand oder einen allgemeinen Begriff der zur Erklärung

des folgenden dient so bleibt das VerbiiMngszeichen weg

z B jaim ördcgi die Wüste ihre Ente d i die Ente
der Wüste Wildente tschcimr agadschi die Platane ihr
Baum d i der Platanenbaum ipek vödschegi die Seide ihr
Wurm d i der Seidenwurm In gleicher Weise sind folgende Redens

arten zu verstehen parik scheljn Paris seine Stadt d i die
Stadt Paris iuim fiuj die Donau ihr Fluß d i der Fluß
Donau ingittm memü Kcti England sein Reich d i das
Reich England Der vorangehende Eigenname dient solchergestalt blos

zur Erklärung des darauffolgenden näher zu bestimmenden Wortes

Und ist ferner das verbundene Wort ebenfalls unbestimmt so wird

ihm das zueignende Fürwort der dritten Person nicht beigefügt und
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beide Wörter stehen dann neben einander unverändert in der Bedeutung

eines einzigen zusammengesetzten Wortes z B Kutn
Gold Dose agadsch tnöak Holz Teller l i Kamisch Kalem
Rohr Feder Solche Zusammensetzungen lassen sich mit der zweiten

Endung auflösen Dose des Goldes d i aus Gold Teller des Holzes

d i aus Holz Feder des Rohres d i aus Rohr

18

Um die erste Art der Verbindung beider Wörter unbestimmt zu

machen fügt man das Wörtchen vir ein zwischen denselben ein z B

l z 1s Kalnnin vir topi der Festung eine ihre Kanone d i eine

Kanone der Festung Aehnlich der deutschen Sprache kann man aber

auch hier die Mehrzahl setzen 1 1 1 Kusani toplarinin Kiri
der Festung ihrer Kanonen eine d i eine der Kanonen der Festung

oder auch Knlmiin loplarintmn üiri der Festung
von ihren Kanonen eine d i eine von den Kanonen der
Festung

Kommen in einem Satze mehrere Wörter mit einander durch die

zweite Endung verbunden vor so dars man um zu erleichtern bei

manchen derselben willkürlich das weglassen z B L l
5 Kaöanin Klmndnfchi Kijinin oglu des Vaters Bruders Tochters

Sohn oder Z ßBa Kanndaschinin Kijinin oglu oder
s l luchanin Karindlischinin Kisi ojssu oder

baöanin Karind ischi Kisi ogs

Bei Anführungen von Eigennamen pflegt man mit Unterbrechung

der Isasct das persische Wort nmn beizufügen z B

chafien mn schnchfi Chaßen mit Name eine Person d i eine Person

Namens Chaßen ßetsch nam schehr Wien mit Name eine
Stadt d i eine Stadt Wien des Namens
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Hauptwörter gibt es zweierlei Arten ursprüngliche und abgeleitete

Ursprüngliche sind solche an die noch kein umbildender Zusatz hinzu

gekommen ist wie z B Kol der Arm /gün der Tag jot
der Weg Abgeleitete Hauptwörter werden vorzüglich gebildet ver

mittelst Anhängung der Silbe lik luli bei hart tönenden Wörtern

und der Silbe l K liik bei weichen und zwar von allen Redetheilen

Von Hauptwörtern wie z B tanik der Zeuge taniklik
das Bezeugen Knsi der Richter sls KchliK das Richteramt

dilki der Fuchs dilkilik die Schmeichelei öej der
Fürst liejük das Fürstenthum Von Beiwörtern wie z B ck

weiß Mli die Weiße Kani schwarz Knrntik die
Schwärze ööjiik groß U5 liöjiiklük die Größe giis l schön

/güfcMK die Schönheit Von Zahlwörtern vesch fünf
öeschlik ein Fünf Piasterstück il illi sechs ll Ml iK ein Sechser

Vom Fürwort Kcndi selbst KrndiliK die Selbstheit dieß
wird nur in folgender Redensart gebraucht Kmdilijimdcn von
meiner Selbstheit d i von mir selbst Kendilijindt von seiner

Selbstheit d i von ihm selbst Von Zeitwörtern s Kirmali zer
brechen KinnuliliK das Zerbrechen KchittK schneiden 15
KefiinkKliK das Zerschneiden Die Hauptwörter auf und bezeichnen

auch manchmal den Ort oder das Behältniß einer Sache wie z B

ifchivuk die Pfeife ischit ulilul das Pfeifenbehältniß der Pfeifen

schrank tschitschek dieBlume U 7 lschilsch KliK der Blumengarten

das Blumengefäß güt die Rose M güssüK der Rosengarten

20

Man leitet ferner Hauptwörter von der Wurzel eines Zeitwortes

ab aber nicht in der Bedeutung des bloßen Namens der Thätigkeir wie
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etwa das erwähnte 5 KirmiMK das Zerbrechen sondern wo das
Hauptwort eine bereits geschehene und verwirklichte That anzeigt wie

z B in der deutschen Sprache die Liebe d i das Lieben welches durch

irgend eine Erscheinung zur That geworden oder die Gabe d i das

Geben das durch die That eine bestimmte Gestalt gewonnen hat Diese

Ableitung wird ans verschiedene Weise bewerkstelliget

1 Vermittelst Hinzufügung eines nebst dem Bindelaut Efire

z B Kchmi schneiden davon die Wurzel Kch und das Haupt
wort lnliiich der Schnitt nicht das Schneiden l jnsmak
schreiben davon die Wurzel jas und das Hauptwort Msch
die Schrift uicht das Schreiben iuiknnik schauen sehen davon
die Wurzel l lmli und das Hauptwort sl Vuliisch der Blick nicht

das Schauen Blicken tunik nehmen kaufen und wirmek
geben verkaufen davon die Wurzeln tund wir und die Haupt
Wörter 1 dlisch und wirisch Kauf und Verkauf der Handel
Wird aber der letzte Wurzelbuchstabe durch einen eigenen Laut bewegt

so schiebt man das lautstützende ein z B pojlcmek sprechen

1 ßöjlkjisch die Rede armn K suchen untersuchen,

iirnjisch die Untersuchung l liuschünnuli ansangen l l schlnjisch

der Anfang Ein vor dieser Endung übergeht in z B ilmck
machen thun idisch die Verrichtung piijlclmrk befragen

pöjledisch die Befragung

2 Durch Hinzusetzung eines mit vorangehendem Gr z B

alnn der Kauf l ß,ui i der Verkauf von jzalmal verkaufen
Manchmal gibt diese Bildungsart die Bedeutung des einmaligen Ge

schehens der Thätigkeit z B ntim der Wurf Schuß von c atmak

werfen schleudern ilschim der Schluck Wasserö von ilschmcl

trinken lschkliim ein Griff vom Tabak von 5 ljch l m ziehen
greifen julnm der Bissen von jutunik verschlucken verzehren
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3 Durch Anhängung der Silben oder gi an weichtönende

und cin harttönende Wörter z B Kilgi die Wissenschast von

lijsmkl wissen fiwgi die Liebe von pwineli lieben
wirgi die Abgabe Steuer von wirmek geben l tsch ilgi die

Tonkunst auch Tonwerkzeug von l MMmK tönen

4 Vermittelst eines z B 1 ilcndsch der Fluch von
ist fluchen pcwindsch die Freude von fiwinmek sich

freuen s Kasandlch der Gewinn von r 5 K ijmniiali gewinnen

K 21

Persische Hauptwörter leitet man von Hauptwörtern sowohl als

von andern Redetheilen auf die Weise ab daß man den letzten lautlosen

Buchstaben durch den Laut I hörbar macht und in der Schrift das

Lautzeichen 5 darauf folgen läßt z B dvpl der Freund
dofiti die Freundschaft 1 vülend hoch luilcndi die Höhe Kcm

wenig Kemi die Wenigkeit Geringfügigkeit hefit er oder es

ist yepli das Dasein l 0 s spiele gebietend önsi das
Spiel Wird der letzte Buchstabe durch eigenen Laut und zwar durch E

bewegt so schiebt man ein dazwischen ein und das Lautzeichen z

fällt wie gewöhnlich in der Mitte aus oben 9 z B s Lende der

Knecht öendegi die Knechtschaft sende lebend sendegi

das Leben
Die Ableitung arabischer Hauptwörter geschieht meistentheils von

der dreibuchstäbigen Wurzel des Zeitwortes vermittelst Anhänguug

Vorsetzung und Einschiebung mancher Bildungsbuchstaben z B 5

Kestüre viel sein Kepret die Menge chinre beistehen Helsen

miliret die Hülfe ch Mine schön gut sein u,Gm das
Gutheißen die Billigung Kalieme theileii ilUiliim die Thei
lung 1 dschclefie sitzen medschsiii die Versammlung Sitzung
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einer Körperschaft Kev n1 groß sein l isttiköar das
Großthun machane prüfen s imlichnn die Prüfung
Da nun dieß eigentlich in die Abhandlung über das Zeitwort
gehört so verweisen wir darauf

z 22

Zusammengesetzte Hauptwörter sind im Türkischen nicht vorhanden

ebensowenig lassen sich arabische Hauptwörter derart verbinden daß sie

in Eines zusammenschmelzen Dahingegen könnte es scheinen daß die

persische Sprache nicht nur Zusammensetzungen zuließe sondern sogar

sehr reich an solchen zur Zierde der Sprache gereichenden und sie ver

schönernden Wortbildungen sei Jedoch bei näherer Betrachtung ergibt

sich daß entweder die zwei verbundenen Hauptwörter neben einander

in dem gewöhnlichen Verhältnisse der zweiten Endung stehen wobei blos

der Verbindungslaut weggelassen ist so z B in dem Worte 7 schcö

chun bleibt die Ordnung dieselbe wie in 7 lchkluchun Nacht des

Blutes nicht aber Blutnacht denn dann müßten die Wörter ähnlich

der deutschen Sprache ihre Stellung mit einander umtauschen

chmischcö oder wenn eine solche Wortversetzung im Persischen stattfindet

die Bedeutung nicht mehr die eines Hauptwortes bleibt sondern die

zusammengesetzten Wörter sind zu einem Beiworte umgestaltet wor

den wie z B öachljar Glücksfreund d i glücksbefreundet
daher glücklich oder 5 Mu Rosengesicht d i rosengesichtig

rosenfarbig Es leuchtet also ein daß wenn es auch im Per
sischen zusammengesetzte Hauptwörter gibt so sind dieß zwar

Hauptwörter welche zu Einem Worte umgebildet worden aber

dieses eine Wort enthält die Bedeutung eines Beiwortes Wir
halten es daher am geeignetsten diese im nächsten Kapitel zu
besprechen
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23

Die Verkleinerung bei den Hauptwörtern drückt man im Tür

kischen durch die Anhängungösilbe dschik aus z B

oglan der Sohn oglmidschili das Söhnchen liitaö das
Buch KiwvdschiK das Büchlein nvrci das Weib
awrcldschik das Weibchen ch ui dasHaus l chnncdschi das
Häuschen Endigt das Wort mit dem Buchstaben oder 1 so fallen

diese der leichteren Aussprache wegen vor der Verkleinerungssilbe weg

z B ajak der Fuß U ajadschik das Füßchen /kiöpck der

Hund KiöpedschiK das Hündchen Um mehr Zärtlichkeit auszu

drücken fügt man noch ein hinzu z B el dieHand, eldschkjis

das zarte Händchen at das Pferd atdjchngis das niedliche
Pferdchen

Drittes Kapitel

Das Beiwort

24

Das Beiwort nimmt im Türkischen seinen Platz immer vor dem

Hauptworte ein und bleibt unverändert in Zahl und Geschlecht

z B güsel cw das schöne Haus li gM ewlcr die
schönen Häuser Ä cjü ogüin der gute Sohn M 1
cjü ogtantar die guten Söhne cjü Knri die gute Frau

cjü Kans ir die guten Frauen Ebenso kann man ein tür

kisches Beiwort persischen und arabischen Hauptwörtern vorsetzen

z B l5 1 ak Kiagid das weiße Papier l güscr chanc
das schöne Haus ll vöjük KitaS das große Buch jl
tl chi K ridschat die vielen Seure
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5 25
Persische Beiwörter müssen ihrem Hauptworte nachgesetzt werden

aber nicht getrennt wie im Türkischen sondern beide Hauptwort und

Beiwort stehen dann durch den I Laut verbunden ähnlich den

Hauptwörtern im Verhältniß der zweiten Endung z B

ttrdilmi loröas der starke Mann zl Z gurlie i öijalj die schwarze Katze

rui chosch das schöne Gesicht Einem persischen Beiworte

darf man jedoch kein türkisches Hauptwort in ähnlicher Verbindung vor

setzen da die türkischen Wörter nicht nach persischen Sprachgesetzen

behandelt werden können oben K 16 wie ungefähr

jol dur der weite Weg zl gedschc i ßijalj die schwarze
Nachr wo die Wörter und türkischen und
persischen Ursprungs sind Nur wo das Beiwort als Nebenwort

gebraucht wird kann es unmittelbar nach einem türkischen Haupt

Worte folgen z B M Venn dir der Himmel ist
hoch lul ifchuka ljchuy mM dir dieses Tuch
ist sein

Das persiMe Beiwort muß ferner mit seinem vorangehenden

Hauptwörtern der Zahl übereinstimmen z B doptani

chuban die lieben Freunde merdiiinani liüscndan die
großen Herren Jedoch Geschlechtsunterschied findet auch im Persischen

nicht Statt

5 26
Arabische Beiwörter unterliegen vor Allem dem türkischen Sprach

gebrauche und stehen demzufolge vor ihrem Hauptworte das sowohl

arabischen als auch persischen und türkischen Ursprunges sein kann

z B achmer Knpu achmer dcr achmer lu,K
die rothe Thüre chnß, kw l chapc chmie
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ch ikc vch das schöne Haus le j gadsch njim
dinichl in chtd ch der große Baum Dann lassen sie sich
auch dem Hauptworte nachsetzen und mit demselben in persischer Weise ver

binden nur darf das vorangehende Hauptwort der bekannten Hauptregel

gemäß nicht ursprünglich der türkischen Sprache angehören wohl aber

der arabischen und persischen z B imliki udil l l
pndisch chi ndil der gerechte König Mi ckir, vende
el m der gefangene Knecht 1 ndui mgluv der besiegte Feind

u uiiilnil das angenehme Gesicht

5 27

In dem letzteren Falle daß das arabische Beiwort mit einem vor

ausgehenden Hauptworte nach persischer Redeweise verbunden werden

soll ist noch zu unterscheiden ob das Hauptwort ein arabisches oder

persisches sei

Mit dem arabischen Hauptworte muß das daraus folgende am

bische Beiwort in Zahl und Geschlecht übereinstimmen z B

ilM mchsini das betrübte Herz mrdine i mnchnUn die große

Stadt s imduuilchii iimchnchklrjn die zwei großen Städte
l s muchnMini chalin die anwesenden Gegner

s l uichasumchii chasii chi die zwei anwesenden Gegner Die unregel

mäßige Mehrzahl bildet im Arabischen eine Ausnahme und erfordert

nach sich das Beiwort in der Einzahl weiblichen Geschlechts z B

l chl im jemin die täglichen Neuigkeiten s
ivüdschulji ch j k k die schönen Gesichter s U nniuisili Kklure die

vielen Wohnstätten Manchmal folgt das Beiwort ebenfalls in der

unregelmäßigen Mehrzahl

Gehört dagegen das vorausgehende Hauptwort der persischen

Sprache an so setzt man dazu jedesmal das arabische Beiwort
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männlichen Geschlechts da die persische Sprache keinen Unterschied des

Geschlechts kennt z B fem nkit und nicht Kil die
kluge Frau s dochtm machtmö und nicht imichvulu die
geliebte Tochter Ebenso ist zu merken daß das ruhende zu Ende per

sischer Wörter nur Lautzeichen ist und nicht etwa das Zeichen weiblicher

Endung vorstelle indem es nämlich vielmehr anzeigt daß ein vor

angehendes Üfilün wie E laute wie in den Wörtern bende der

Diener l chanc das Haus imwe die Frucht und durchgängig
in den Mittelwörtern der gegenwärtigen und der vergangenen Zeit wie

zusende lebend dewendc laufend l sichle gemacht

amuchle gelernt ichlk gemengt Die bei Benennungen von
Regierungsgebäuden so heimisch gewordenen Ausdrücke le l ls

topchan i aiim das kaiserliche Zeughaus i pofilncha i
amin die kaiserliche Post in welchen es immer mir statt

amire heißen sollte bleiben daher nichtsdestoweniger eingebürgerte

Sprachfehler

28

Beiwörter können sowohl von türkischen als von persischen und

arabischen Hauptwörtern abgeleitet werden vermittelst Anhängung der

Silbe oder l lu lu z B 7 ischiljch lili blühend blumenreich
von tschilschek die Blume dikenli dornig von dik der
Dorn s Kurli schneevoll vonKar der Schnee sorlu kräftig
von l or die Kraft ljii kiri tugendhaft von s hü tr die
Tugend massi begütert von l mal das Gut Vermögen

w ikitti zu jeder Zeit von s wM die Zeit l ifit uiüiolu aus
Constantinopel von jplmnlwl Constantinopel ofimanli
aus der Türkei türkisch von oßman der Name des ersten türkischen

Kaisers



Ferner durch Hinzufügung der Silbe dschi dschu dlchii welche

eine Beschäftigung ausdrückt entsprechend der Silbe er im Deutschen

z B kkmck,dasBrod climkkdschi derBücker dos ü ,der
Betrug dolnvdschi der Betrüger Knpu die Thüre s Kapu
dschu der Thürhüter liiid die Milch lUiddschü derMilchverkäufer

Man darf sich nur nicht vom Gebrauche der abendländischen Sprachen

täuschen lassen diese Bildungen als Hauptwörter anzusehen indem selbst

in der deutschen Sprache z B Bäcker Betrüger Verkäufer so viel

heißt als der mit Brodbacken Betrug und Verkauf sich beschäftigende

Mann Auch von Zeitwörtern werden auf diese Weise Beiwörter abge

leitet außer daß da noch ein Bindelaut nämlich Mrc zur Wurzel

kommt z B 7 ßmdjchi der Schreiber von ßismak schreiben

lnißmidschu der Befehlshaber von öujimmik befehlen

mjidschi der Untersuchende von anniM suchen untersuchen

Von den solchergestalt gebildeten Beiwörtern lassen sich wiederum

selbstständig gedachte Hauptwörter ableiten und zwar vermittelst

der Silbe Mi luli luk oben K 19 z B 1 cl idlchilik
das Bäckerhandwerk von klimelidjchi der Bäcker I
Knpudjchullili die Pförtncrei von s linpudjchu der Pförtner 1

ftüddjchülük das Milchverkauf Geschäft von ftiiddschii der Milch

Verkäufer

Und endlich durch Anhängung der Silben ä lscha lsch uud

pi jz fiü wobei inehr eine Beziehung ausdrückt und dem deutschen

isch entspricht wie e uclitjchk arabisch 15 inglislsche englisch

d h die arabische oder englische Sprache dagegen ein Zuge
hören enthält möglicherweise selbst das zueignende Fürwort der

dritten Person vorstellt wie in l miliciMfii Mler die
Prüfungögegenstände d h die Gegenstände welche zur Prüfung
gehören
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Im Persischen werden Beiwörter von Hauptwörtern gebildet

sowohl durch Zusatzsilben als auch vermittelst Zusammensetzung zweier

Hauptwörter oder eines Hauptwortes mit einem Beiworte oder Zeit

Worte Zusatzsilben sind z B nak van nmid
ivar und in wie derdnak schmerzhast von dcrd der
Schmerz l l pafißan der Wächter Wachhabender von pak

die Wache öiigßa der Gärtner Gartenpflegender von vag
der Garten fiudmcnd nützlich von A,d der Nutzen
nmidWar hoffnungsvoll von l ümid die Hoffnung aleschi

feurig von alksch das Feuer smu vergoldet von f das
Gold Mit türkischer Endung müßten diese lauten dndli

j iudlu liagdschi Anch bedient man sich oft im Persischen der Silbe

5 kmr welche eigentlich thuend machend bedeutet z B l

riisgmr verhängnißvoll ftileullmir strenge Strenge ausübend
Die Silbe Mn verleiht die Bedeutung von zahlreich vorhanden

sein wie l gülMan rosenreich daher Rosengarten l Kiihiftlan
bergreich daher Gebirgsgegend ebenso bildet man Beiwörter vermittelst

der Anhängungssilbe a e im Sinne der Vergleichung entsprechend

dem deutschen mäßig, wie zilkl i padischayant königsmäßig gleich

einem König ruönhone fuchsmäßig einem Fuchsen ähnlich Bei
Wörtern die mit dem Laute E endigen setzt man der Silbe mie ein

vor wie licttdkgume dienermäßig von vknde der Diener
und ist der Endlaut ein A oder U wird ein eingeschoben wie

gcdajane bettlermäßig von g da der Bettler dildschujane
einem Liebenswürdigen ähnlich von dildschu angenehm oben H 9

Der bekannten Hauptregel zufolge oben 16 dürfen diese Bildungs

silben auch arabischen Wörtern beigegeben werden nicht aber türkischen

man darf z B Beiwörter bilden wie l chalaniaii gefährlich von
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chal n die Gefahr g u nk traurige von gm die
Betrübnis ö ßa ldetmend glücklich von l fia ndet das
Glück al ni lmi gräberreich der Friedhof von Kaör
das Grab mila kennermäßig von m if der
Kenner keinesfalls jedoch 2 j rmginiik liebevoll von dem
türkischen f twgi die Liebe ngnmcnd schmerzlich von

1 u,ri der Schmerz diliiijan fuchsähnlich von l

dM der Fuchs

30

Zusammengesetzte Beiwörter entstehen im Persischen wie eben

erwähnt auf mehrfache Art 1 Aus zwei Hauptwörtern die zu ein

ander im Verhältnisse der zweiten Endung stehen Und dieß zwar

entweder indem man den Verbindungölaut wegläßt und beide

geradezu als ein Wort schreibt und spricht z B nuch rn mit

Isalkl der Mond des Gesichts daraus chru ohne Verbin
dungslaut Mondgesicht in der Bedeutung eines Beiwortes mono

gesichthabend mondgesichtig daher ft i mahn, die mond
gesichtige d i mondscheinfarbige Frau güli rn die Rose
des Gesichts daraus gülru rosengesichtig 15 pHeri Mni der

rosengesichtige d i rosenwcmgige Knabe Oder man verändert die

Stellung der beiden Hauptwörter setzt das zweite voran und läßt das

erste nachfolgen z B von p rlkwi m,kj der Glanz des Mondes
bildet man mit Umkehrung mahpertkiv mondesglänzend nicht

Mondesglanz Daher als Beiwort zu einem dritten Hauptworte
rui mahpl rlew ein Gesicht mondglänzend oder das Mond

glanz habende Gesicht

2 Aus einem Hauptworte und einem Beiworte in der Weise

daß das Beiwort ohne Verbindnngslaut vorangestellt wird z B von
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s 7 tschkjchlni fiijali das schwarze Auge bildet man mit Umkehrung

l Mchschtschm schwarzäugig 1 liffi fiij ch tscheschm

das schwarzäugige Kind rischi pisid der weiße Bart

ßisidrisch weißbärtig pederi pisidrisch der weiß
bärtige Vater

3 Aus einem Hauptworte und der Wurzel etiles Zeitwortes oder

einem Mittelworte z B limidas pfeilschleudernd der Bogen

schütze dMjmigiri welterobernd dschilj n dide welt
erfahren

Auch in diese Zusammensetzungen können arabische Wörter auf

genommen werden aber keine ursprünglich türkische aus mehrfach

beregtem Grunde Man darf also nach obigen Beispielen sich ausdrücken

limmmi mondgesichthabend aber nicht njni
i ßwrd tl chcschm schwarzäugig aber nicht K miWchs i

l lj n nd s pfeilschleudernd aber nicht 1 olmidas

31

Nach arabischen Sprachgesetzen können Beiwörter von Haupt

Wörtern oder überhaupt von Nennwörtern abgeleitet werden vermit

telst Anhängung eines doppelten mit vorangehendem Eftrc als Binde

laut Da aber im Türkischen der letzte Laut vou arabischen Wörtern

sammt Tniwin abfällt 1 Abschn z 18 so fällt auch das Ttschdid aus

uud das 5 bildet demnach blos den Lautanzeiger Man nennt diese

Art Wörter Beziehungswörter weil sie irgend eine Beziehung zu

dem Gegenstande bezeichnen z B lmln arabisch von arcli
Arabien x mM i egyptisch von mchr Aegypten Vchi
irdisch von nft die Erde c schml sonniglich zur Sonne
gehörig von c lchmjZ die Sonne 7 melklii königlich von L U
melik der König Auch diese Beiwörter müssen mit ihrem Hauptworte



in Zahl und Geschlecht übereinstimmen wo dann in der Mehrzahl und

in der Einzahl weiblichen Geschlechts die ursprüngliche Verdoppelung

oder was dasselbe ist die ursprüngliche Buchstabennatur wieder zum

Vorschein kommt z B nl uli mlii der arabische Gesandte

lii mkli mkltki, die königliche Gnade muMimin
änjin die arabischen Lehrer U chatijati instaiiijat die

menschlichen Vergehen Im Geschästsverkehre gebraucht man sogar solche

Beiwörter selbstständig ohne das Hauptwort mit zu erwähnen nnd

auch in diesem Falle muß das Beiwort dem weggelassenen Hauptworte

an Zahl und Geschlecht gleich kommen z B dachilP die Innern

z chnndschlje die Aeußern heißt so viel als limm
d chilljk die inneren Angelegenheiten ls limuri chnndschij die

äußeren Angelegenheiten oben tz 27 Dagegen braucht man bei den

Ausdrücken wie liiiilii ilmije die wissenschaftliche Laufbahn
t inki jsijc die kriegerische Laufbahn kein anderes Haupt

wort in der unregelmäßigen Mehrzahl einzuschieben da will selbst

auch weiblichen Geschlechts ist oder vertritt hier die Stelle des weiblich

umbildeten Wortes taiika oder türkisch umschriebenen 1

llmkal Ebenso der Ausdruck mtlitcöi chml ijk die Kriegs
schule wo wahrscheinlich statt 25 steht da diese Bildung im

Arabischen wenn auch nicht wirklich gebräuchlich doch jedenfalls

zulässig wäre Bei dem Worte schnnftij der Sonnenschirm muß

man gleicherweise das Hauptwort M Werkzeug Gerätschaft
also Geräthschaft für die Sonne erweitert Regenschirm hinzudenken

Dieses Beziehungöbeiwörter bildende kann ebenso persischen

Wörtern angehängt werden z B Mm mündlich von
ftiia die Zunge Peseri zur Reise gehörig von ficfer die Reise

puli feil käuflich von pul eine Münze Nicht aber darf man

ursprünglich türkische Wörter solchergestalt zu Beiwörtern umbilden
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außer Eigennamen wie Plmitiuli aus Constantinopel

irani aus Iran ingsisi aus England Endigt das Wort mit
einem Laute so wird nach arabischem Sprachgebrauche ein eingeschoben

wie liurMwi aus Brussa 5 jimnßkwi aus Frankreich

32

Eine Art zusammengesetzter Beiwörter entsteht auch im Arabischen

wenn man das Hauptwort zu seinem Beiworte in ein Verhältniß der

zweiten Endung setzt z B chaß Mwkdsch schönen Gesichts
wörtlich schön des Gesichts wajZi üs sin, weiten Armes
figürlich vielbegabt I s kclnnin iiksK von großer Seele wörtlich

groß von Seele Ebenso ist hier die Übereinstimmung mit dem Haupt

Worte in Zahl und Geschlecht nothwendig so daß die obigen Beiwörter

von einer weiblichen Person ausgesagt lauten müssen und

Wird ein arabisches Beiwort als Siebenwort gebraucht oder hat

das Hauptwort eine türkische Anhängungssilbe so bleibt das Beiwort

immer im männlichen Geschlechte wenn auch das Hauptwort weiblich

ist z B s ßochßeii üilis udkin ein Mensch von angenehmer
Unterhaltung oder ll 5 1 li ßochlu i lis dir diese Unterhal
tung ist angenehm In beiden Fällen wäre 2 latije unrichtig

Beiwörter werden im Arabischen auf vielfache Art von Zeit

Wörtern abgeleitet namentlich durch Umbildung der Wurzel Die am

häufigsten in der türkischen Sprache vorkommenden sind die nach dem

Muster jr js wie /limm edelmüthig lWir groß nichim
barmherzig und die Mehrzahl unregelmäßig nach den Mustern

fi al l s ej ul l z sü ,la und s sa üi wie schmis von
jchci is edel ebenso Vschml l chlili von chckim weise

7 dschm i von dschkrich verwundet Eine umständliche Aufzäh

lung derselben ist hier überflüssig da man sie in allen Wörterbüchern findet
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Steigerung der Beiwörter läßt sich im Türkischen wohl

ausdrücken aber nicht in der Weise anderer Sprachen durch

eine Anhängungssilbe am Worte selbst sondern durch Vorsehung

des davon getrennten Wörtchens oder ducha noch mehr

und des Wörtchens tn höchst meist Das erstere gilt für
die zweite Vergleichungsstufe wie d nh i Ml schöner
und das letztere für die dritte Vergleichungsstufe wie

cn gM am schönsten das schönste Diese SteigerungSwörtchen

dars man auch persischen und arabischen Beiwörtern vorsetzen

z B dacha chosch l j dacha ü,lif schöner ange
nehmer und chosch ni laiis der schönste der
angenehmste

Will man eine Eigenschaft ohne alle Vergleichnng in einem
erhöhteren Grade von einem Gegenstande aussagen so bedient man

sich der türkischen Wörter M und llchol sehr oder der ara
bischen Wörter l, jijadk mehr viel und gnjcl höchst Genannte

Wörtchen stehen immer vor dem Beiworte möge dieses türkischen oder

auch persischen und arabischen Ursprunges sein z B pek dur

sehr fern s S ifthok lnn sehr schwarz l sijade rcht sehr
wahr gajct Kissi höchst klug Man verstärkt die Bedeutung
auch durch Wiederholung des Beiwortes wie 1

MM jiM K dngü die sehr hohen Berge
Oft wird die Steigerung blos aus der Stellung des Beiwortes im

Satze verstanden z B lm midan güMr das ist schön
als jenes d i schöner liii Mm kjüvi der Bücher ihr
gutes d i ihr bestes das beste Buch

Eine veraltete Steigerungsart ist die vermittelst Anhängung

der Silbe M oder 2 M z B aMM nieder
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astschaknik niederer ööjiili groß liöjiikiki größer
jl g gut ikgrkl besser

Z 34
Die persische Sprache besitzt für die Steigerung derBeiwörterAnhän

gungssilben nämlich lcr in der zweiten und tmn in der dritten

Vergleichungsstufe z B chojch gut choschlcr besser
choschlcri best ichiri angenehm schirinler

angenehmer schirinlmn angenehmst Md weiß
ftifidikr weißer susidlci in weißest Die Silbe ier

bezeichnet ebenso Verstärkung der Eigenschaft ohne Vergleichung z B

liiiüUt höher türkisch dacha jüsißkl und sehr hoch
1 l Alan darf diese Steigernngssilben wohl auch arabischen

Wörtern beifügen aber nicht türkischen so darf man z B bilden

nliilikr klüger einsichtiger sciimi Kr boshafter aber nicht

güirllcr schöner liaraln schwärzer lwjiiklmn der größte

i 35
Arabische Beiwörter lassen sich nicht durch Hinzufügung irgend

welcher Silben in die Vergleichungsstufen erheben sondern es gibt ein

bestimmt ausgeprägtes Wortmuster nach welchem die zu steigernden

Beiwörter umgestaltet werden müssen uud dieß ist das Muster

j al Ein solches Steigerungsbeiwort kann man als Hauptwort
betrachtet mit einem Hauptworte sowohl nach arabischen und per

fischen als auch nach türkischen Spmchgeschen verbinden z B

klimm nv der edelste Mensch wörtlich der edelste der Menschen

oder lirnni Mi und 1 M klirnni der Menschen
ihr edelster Man bildet davon die weiblichen Beiwörter nicht wie

gewöhnlich durch Anhängung eines s sondern vermittelst Umgestaltung

und zwar nach dem Muster s su ln wie von Mit der vor
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trefflichste lull die vortrefflichste von cki tr der größte
luilim die größte Im Türkischen werden jedoch diese weiblichen Steige

rnngsbeiwörter nicht gebraucht

Beiwörter welche Farben und körperliche Gebrechen bezeichnen

haben dieselbe Gestalt der Steigerungsbeiwörter ohne in der That eine

Steigerung zu enthalten wie z B achmer roth ama blind
esinli blau Diese nehmen kein als Zeichen des weiblichen

Geschlechts zu sich werden auch nicht nach dem obigen Muster zu

weiblichen Beiwörtern umgebildet sondern nach dem Muster Ä l a la

wie chmur die rothe srrk die blaue nnchi die blinde
Es gibt noch im Arabischen mehrere Bildungen der Beiwörter

welche eine verstärkte Bedeutung haben wie das Muster l s sa al

z B l lttMi der Lügner zum Unterschiede von l l i M Einer
der einmal eine Lüge sagt Einestheils aber gehört die Besprechung der

selben in das Zeitwort da sie alle Ableitungen der Zeitwörter sind

anderntheils auch brauchen diese für die türkische Sprache keiner beson

deren Erläuterung und nur die Kenntnißncchme aus den Wörterbüchern

genügt

36

Verkleinerungsbeiwörter bildet man im Türkischen durch
Anhängung der Silbe dfcha dlchc z B sl l cj is weiß is l
iirinjdschn weißlich gir schwer z el mdschi, etwas schwer

ch isif leicht chusifdscha etwas leicht Manche Beiwörter
nehmen jedoch lieber die Verkleinerungsweise der Hauptwörter oben

23 an z B MchaK niedrig illschadschik etwas
niedrig lwjük groß N jüdjchiii etwas groß ns wenig
bildet nsndschik etwas wenig und NchoK viel
lchogud chuk etwas viel
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Viertes Kapitel

Dns Zahlwort

37

Das Zahlwort nimmt im Türkischen die Stelle des Beiwortes

ein hat daher seinen Platz vor dem Hauptworte und erleidet auch im

Uebrigen keine Veränderung wie das Beiwort Die Zahlwörter bilden

vier Arten Grundzahlen Ordnungszahlen Bruchzahlen und Ver
t Heilungszahlen Folgende sind

die türkischen Grundzahlen

lnr Eins olus lnr Ein und dreißig
iki Zwei KirK Vierzig
lilsch Drei liiill vir Ein und vierzig
dort Vier Vlli Fünfzig
Vesch Fünf all ii ch Sechzig
alli Sechs jklmisch Siebenzig
jkdi Sieben l liklMn oder Achtzig

l kliis Acht peKsien j
ls dokus Neun dolN Neunzig

u Zehn jüs Hundert
i ir Eilf l iki jiis Zweihundert

on iüi Zwölf 7 ülfchjüs Dreihundert
on iilsch Dreizehn dörl jus Vierhundert
jirmi oder jiMini Zwanzig lusch jiis Fünfhundert
i girmi vir Ein und zwan nlli jus Sechshundert

zig 5 jkdi jiis Siebenhundert
olus Dreißig prkis jus Achthundert
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dolius jus Neunhundert i n jM Zweihundert

lün Tausend tausend
ilii vi Zweitausend ooliüu just Neunhun
jus l iu oder Hundert derttausend
im jüii tausend miliou eine Million

Z 38

Die Zusammensetzung der Zahlen geschieht nach dem Angegebenen

in der Art daß immer die höhere Zahl vorangeht nnd die niedere ohne

weitere Verbindung darauf folgt Zn größeren Zahlen wo die Hunderte

und Tausende gezählt werden müssen jedoch die niederen Zahlen den

durch sie gezählten Hunderten und Tausenden vorangesetzt werden

z B Mich jus M drei Hundert und fünfzig i
ilii ln jus j uMcu liesch zwei Tausend einhundert fünf und

achtzig lü luliis jus utlmisch dört Eintausend
achthundert vier und sechzig l 1ch i in illi jus
jigirmi dort fünf Tausend sechshundert und vier und zwanzig Von

hundert Tausend an wird mit dem Worte l m c Mal gezählt z B

üljch lirrre jiis vi dreimal hundert Tausend Das Wort

Million ist aus den europäischen Sprachen entlehnt

9

Die gezählten Gegenstände folgen auf das Zahlwort stets in der

Einzahl ebenso das mit denselben in Verbindung steheude Zeitwort

z B K ilii wclir Löjskdi zwei Minister sprachen statt
wllirltt linjiroi 5 jns dm gtldi hundert

Männer sind gekommen statt ,1 15 1 udcml r gstdilcr Sehr oft
wird auch zwischen der Zahl und dem gezählten Gegenstande ein

Wörtchen eingeschoben das dem deutschen Stück oder Person
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entspricht Bei Menschen gebraucht man nämlich das Wort eftr

Person Mann bei größerein Vieh das Wörtchen lmfch türkisch

oder n K arabisch Kopf bei Sachen von größerem Umfange das
Wort s/i pam türkisch oder s liit o Stück und bei kleineren Gegen

ständen sowohl belebten als unbelebten Wesen das Wort dane

Körnchen oder ,d, d Zahl z B cscr sranlZcwi
zehn Mann Franzosen l jirmi öosch Kusu zwanzig
Kopf Lämmer i öksch Kit a jjejine fünf Stück Schiffe

5 Asch plm Kiöj drei Stück Dörfer KirK adkd
mum vierzig zählige Kerzen iki d e indschu zwei
Körnchen Perlen

K 40

Kommt ein Beiwort vor das Hauptwort so nimmt das türkische

Zahlwort seinen Platz vor dem Beiworte z B iki Kir al
zwei graue Pserde ülsch ftri jüskli drei goldene Ringe
Man kann das türkische Zahlwort auch auf das Hauptwort folgen

lassen aber nur wenn man es selbst als Hauptwort auffaßt und mit

jenem im Verhältnisse der zweiten Endung in Verbindung setzt z B

5 wll mi lüri Ein Haus wörtlich der Häuser ihr Eines
1 dschknlik Mmu jl ,lr nl,ii der Krieger ihre Zwanzig

zwanzig Krieger In diesem Falle darf das Hauptwort auch in der

Einzahl stehen win Inn dschnilidichini
jijNnnijZi

Das Fragewort für die Grundzahlen ist l Kaljch wie viel
Es steht gewöhnlich mit einem Hauptworte in Verbindung wird aber

auch selbstständig gebraucht z B liallch luijnchumis wie
viel befehlen Sie li ,ljch i dritte Endung nldinis um wie
viel haben Sie es gekauft 1 tn il nj linlichidi der
Wievielte des Monats ist heute
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41

Die persischen Grundzahlen
jcli Eins

dü Zwei

l c Drei

ijchkljl Vier

pnidjch Fünf

lchr ch Sechs

j IM Sieben
hcscht Acht

nü Neun

d Zehn

z li jasde Eilf
düwnsdl i Zwölf

pisdk Dreizehn

z l t chrl urde Vierzehn
pmijdk Fünfzehn

schiuisdc Sechzehn

j ycfd Siebenzehn

litjäjdc Achtzehn

nüwasdl Neunzehn

u öipt Zwanzig

fti Dreißig

lschihis Vierzig

ptndschnlj Fünfzig

schichte Sechzig

s ycstiid Sicbenzig

lj 1 chl d Achtzig

miwrd Neunzig

Zweihundert

s su,d Hundert

düluid oder

diiwijii

j/ulind Dreihundert

lschtlilMmd Vierhundert

panjjad Fünfhundert

schtschkad Sechshundert

s ljMiod Siebenhundert

l kschl ind Achthundert

ulind Nellnhundert

lj iar Tausend

dü l lni Zweitausend

v ljksnr Dreitausend

hksnr Dreißigtausend

i päd yejnr Hunderttausend
In dieser Weise wird sortgezählt bis fünf mal Hunderttausend

welche Zahl man im Persischen mit einem Worte bezeichnet Kürur

Um Millionen auszudrücken verdoppelt man die Zahl Nürur

jkll Kürur ein Riirur dü Kürur zwei liüinr d i eine Million
llcheliiir Kiirur vier Niiiur d i zwei Millionen und so fort

Die persischen Zahlwörter haben ihren Platz wie die türkischen vor
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dem Hauptworte das darauf immer in der Einzahl folgt z B 5

fie gl mi drei Schiffe lchclch nmh sechs Monate lnlU
schütür zwanzig Kameele Man beobachtet dieselbe Ordnung bei den

zusammengefegten Zahlen wie bei den türkischen nämlich die höhere

voran darauf die niedere nur muß die Silbe i eigentlich we
und nach jeder Zahl eingeschoben werden um sie alle miteinander zu

verbinden z B 2 pnidschfi sar üschtfchpnd iiöistl
iitfchkhar fünftausend und sechshundert und zwanzig und vier Von den

persischen Grundzahlen werden im Türkischen am häufigsten im Umgange

die Zahlwörter ßnd und HM gebraucht

5 42

Die arabischen Grundzahlen

nchab Eins

iviilni Zwei

lu l ltt Drei

eröa ii Vier

chamj Fünf

Kill Sechs
lZkii i Sieben

c iicmanijk Acht

lili n Neun

nlchn Zehn

ichud dschtt Eilf

1 jfttt uschn Zwölf

salic njchl r Dreizehn

j ttiui l lijchki Vierzehn

c chanipe Fünfzehn
2e lüilc ulchei Sechzehn

pcv a aschcr Siebenzehn

lc likmanije bischer Achtzehn

lik a nschkr Neunzehn

e ischrin Zwanzig

pklapitt Dreißig

I trön in Vierzig

chtinchin Fünfzig

ftillin Sechzig

iikii jn Siebenzig

Krnuinin Achtzig

lift in Neunzig

im Hundert
mi ktan Zweihundert

L luli mi r Dreihundert

ttlui mi k Vierhundert

s chamli Mi Fünfhundert
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U Pill mi c Sechshundert kls Tausend
ptv mi Siebenhundert l ss,u Zweitausend

lc finnim mi e Achthundert ä lMfi m s Dreitausend

1 tijZ mi k Neunhundert njÄ rt las Zehntausend

Die Mehrzahl von Hundert ist mi nt Hunderte
und von elf Tausend kann man sowohl bilden A Ms als auch

lilns Tausende Bei Zahlen unter Hundert steht die niedere Zahl

voran und darauf die höhere über Hundert kann man beliebig mit der

niederen oder höheren anfangen und die Zahlen überhaupt müssen

durch wk verbunden werden Man kann also z B zählen 1
sHI l e Im we ischrin wrfiill mi l wkchamße aülf
oder auch l chamlik nlas wchill mi e
wc ischrin wc erlia a fünf Tausend sechs Hundert und vier und zwanzig

Die Zahlwörter stehen im Arabischen bald nach dem Hauptworte bald

vor demselben und dieses selbst wird in die Mehrzahl gesetzt z B

l z pcüive ndschul drei Männer l r in chiimlic fünf
Söhne Arabische Grundzahlen werden überhaupt im Türkischen

ebenso wie persische wenig gebraucht niemals aber die Zahlen

nchnd Eins und iPmui Zwei statt der letztem setzt man eher das

Hauptwort in die Zweizahl wie chamnrjn die zwei Heiligthümer

Mecca und Medina

43

Ordnungszahlen bildet man im Türkischen durch Hinzufügung

der Silbe mit dem Bindelaut Gr indschi midschu üiidschii an die

Grundzahlen

l irindschi erste dordündschü vierte
ikindfchi zweite Kcschmdschi fünfte
ütschinidschii dritte I iltindschi sechste

s
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jedindschi siebente

ftckisindschi achte

dokusundschu neunte

l onundschu zehnte

onvirindschi eilste

on ikindschi zwölfte

jigirmindschi zwanzigste

olusundschu dreißigste

Kirliindschi vierzigste

kllindschi fünfzigste

I Mmischindfchi sechzigste

jtlmifchindschi siebenzigste

ßMfttiindschi achtzigste

Is dokjZa i dschi neunzigste

jüsündschü hundertste

iki jüsiindschn zweihun

dertste

vinindschi tausendste

jus öuiindschi hunderttau

sendste

44

Bei zusammengesetzten Zahlen fügt man diese Endung an die letzte

derselben z B ßesch öi tti jus jmni veschin
dschi fünftausend sechshundert fünf und zwanzigste

Statt limndschi erste gebraucht man zuweilen die aus dem

Arabischen entlehnten Wörter Mida Ansang und wwcl erste

indem man ihnen die Anhängungssilbe Ki weiter unten 62 bei
fügt 1 iötidaki cwvetki der anfangmachende der erste Von

diesem letztern scheint das gleichbedeutende Wörtchen ilk der erste

eine Abkürzung zu sein

Von den Wörtern 1 und fällt das lautanzei
gende 5 in der Verbindung mit weg und

I dagegen schreibt man mit weil das sich nicht mit
dem verbinden läßt Das in Übergehthier des Wohllauts
halber in

Das Fragewörtchen i nimmt ebenfalls die Silbe an

iialschindj chi der Wievielte Zn Verbindung mit dem Hauptworte wird

es selbst als Hauptwort in das Verhältniß der zweiten Endung gesetzt
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z B 7 e Kitaölarin Katschindschipini i rrpinis
dieser Bücher ihr Wievieltes wünschen Sie d i das wievielte Buch

dördindlMim ihr Viertes d i das vierte

K 45

Persische Ordnungszahlen

erste
jiMm oder

nuchupli

düwüm zweite

i fiiwlim dritte

ischkli riim vierte

pcndschlim fünfte

scheschüni sechste

i heflüm siebente

yeschiiim achte

1
nühutti neunte

s
dkhüm zehnte

dümasdehüm zwölfte

öiktiim zwanzigste

jZijim dreißigste

tschiljilüm vierzigste

pcndjchaljüm fünfzigste

schaMim sechzigste

ll t ykstndüm siebenzigste

ll heschladüm achtzigste

i nüwediim neunzigste

s fiadüm hundertste

hchmim tausendste

jiisdttjüm eilfte

46

Arabische Ordnungszahlen

Männlich

kw s der erste

pani der zweite

l fialift der dritte

mlii der vierte

chamip der fünfte

findig der sechste

paß, der siebente

Weiblich

uü die erste

l fianii die zweite

jZcitifie die dritte

niöi a die vierte

s x l chamifik die fünfte

z jZadifie die sechste

fiaiii a die siebente
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Männlich Weiblich
stamin der achte stamine die achte
tasti der neunte tasti a die neunte
aschig der zehnte aschire die zehnte

l chadi aschcr der eilfte l chadijc aschr die eilste

stani iischer der zwölfte stanije aschre die zwölfte

stallst ascher der drei ö e stallst aschre die drei

zehnte zehnteUnd so fort bis zwanzig von zwanzig an nimmt man die Grund

zahlen als Ordnungszahlen wie ischmi der zwanzigste Ä,
pctastin der dreißigste 5 chadi wc ischrin der ein und zwan

zigste tasti welist i der neun und neunzigste Am meisten
werden im Türkischen diese Ordnungszahlen bis zehn gebraucht sowohl

als Nebenwörter mit Tenwin 1 Abschn 18 wie wlcn erstens
l stainjen zweitens als auch zur Bezeichnung der Kapitelzahl eines

Buches wie al ewel erstes Kapitel ll ,l l aß stallst drittes
Kapitel Zn dieser letzten Anwendung wechseln die arabischen Ordnungö

zahlen mit den persischen zuweilen ab

5 47
Bruchzahlen können im Türkischen auf zweifache Art auöge

drückt werden erstens durch türkische Zahlwörter und nach türkischen

Sprachgeschen nämlich so daß der Nenner mit angehängter Silbe

da de in an vorausgeht und darauf der Zähler ohne weitere Verbin

dung folgt z B iitschde öir ein Drittel wörtl an drei Eins
ßeschde tsch an fünf drei d i dreiFünstel s

otus lürde on ilii zwölf Einunddreißigstel Zweitens durch arabische

Bruchzahlwörter und zwar nur bis Zehn welche die Stelle des
Nenners einnehmen den Zähler aber eine türkische Grundzahl vertritt

Folgende sind die arabischen Bruchzahlwörter
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Mf Hälfte luili Siebentel
jZnlp Drittel fiümn Achtel
rul Viertel üp Neunteln
chumß Fünftel u chr Zehntel
fiiidjZ Sechstel

Man gebraucht also der Kürze halber meistentheils diese Bruch

zahlen z B U Kir viiP ein Drittel iiisch ruö drei Viertel
1 vksch W fünf Neuntel Manchmal bildet man von ihnen die

Zweizahl wie Man zwei Drittel chumfian zwei Fünftel
oft auch die unregelmäßige Mehrzahl nach dem Muster ej al mit

welcher dann arabische Grundzahlwörter verbunden werden können wie

Ä, Mi ficlape drei Viertel achmafi crlia a vier Fünftel
48

Auf noch andere Weise kann man die Bruchzahlen im Türkischen

benennen und zwar noch deutlicher indem man das Wort paj
Theil oder ein ähnliches Wort einschiebt und in das Verhältniß der

zweiten Endung setzt z B l 1 Asch pajin öiri dreier Theile
ihr Einer d i ein Drittel

Für Hälfte hat man im Türkischen die Wörter l jarim und

KutschuK ebenso das arabische nifif und das persische

nim das einzige Bruchzahlwort das man von der persischen Sprache

entlehnt jarim wendet man für sich allein an das heißt wenn

man blos die Hälfte einer Sache bezeichnen will z B l
jarim fia at eine halbe Stunde jarim clma ein halber Apfel

butschil steht immer in Verbindung mit anderen Zahlen z B

vir liuischuk Eins und ein halbes licsch öulschuk fünf
und ein halbes Man muß hier das Wörtchen und sich immer hinzu

denken wie bei den zusammengesetzten Zahlen on öesch fünf

zehn d h zehn und fünf jirmi öir Zwanzig und Eins
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gebraucht man dagegen das arabische so hat es blos die Bedeu

tung des Nenners dessen Zähler die vorangehende ganze Zahl bildet

ßir nisZf eine Hälfte ein Halbes Zedoch müssen die übrigen

Bruchzahlen mit den ihnen vorausgeschickten ganzen Zahlen entweder

durch das arabische oder das türkische Wörtchen ile mit und

ausdrücklich verbunden werden z B iki wülür rul oder
zl, iki ite öir ruö Zwei und ein Viertel Zm gewöhnlichen

Leben bedient man sich des Wortes tfchcjrek wahrscheinlich

zusammengezogen aus dem persischen l tscharjek in der Bedeutung

ein Viertel bei gewogenen oder geschnittenen Sachen besonders bei

der Stundenzahl z B bir tschejrek Kusu ein Viertel
Lamm tjchejrck Kiinlur ein Viertel Zentner e l
ütsch tschchkk pu al drei Viertel Stunde

49

Vertheilungszahlen bildet man von den Grundzahlen durch

Anhängung eines mit vorangehendem Üfitün z B öirer zu eins

ülscher zu drei öeschcr zu sünf Bei den Zahlwörtern welche

mit einem Laut endigen schiebt man ein dazwischen ein und das

Lautzeichen bleibt z B ikischcr zu zwei irdischer zu sieben

essischer zu fünfzig Sind die Vertheilungszahlen mehrere Hun

derte oder Tausende so wird blos der kleinen Zahl welche die Hun

derte und Tausende zählt das Vertheilungözeichen oder cinge

hängt z B uilcher jus zu drei Hundert allischkr
vi zu sechs Tausend Und folgen noch niederere Zahlen so wird auch

zuletzt das Vertheilungszeichen hinzugefügt z B

o öi jedischer jiis KirK öejcher zu zehn Tausend sieben

Hundert fünf und vierzig Das Wort dml vier läßt vor dieser

Endung das in übergehen dordk, zu Vier
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Man wendet diese Art Zahlen an wenn man an einzelne Gegen

stände Personen oder Sachen eine andere Gattung von Gegenständen

in gleichen Theilen vertheilt z B 7 her
Kmnis ülscher gurusch wirinis ein Zeder von euch gebe drei Piaster

o on Karpus dordcr paraja zehn Wassermelonen zu vier Para

d i jede zu vier Para im Preise i s sonnt
onarlili atdim hundert Gulden in lauter Zehnerstücken habe ich bekom

men Wird aber irgend ein zahlreicher Gegenstand blos sür sich in gleiche

Theile getheilt so muß man dasselbe Zahlwort wiederholen z B

5 ikischer ikischer gelmis je zwei je zwei sollet ihr
kommen Von den persischen Vertheilungszahlen gebraucht man im

Türkischen nur l j Kan Man je ein je ein von den arabischen

jedoch gar keine

Die Wörter ttst einzeln ungerade und l K ,t doppelt
gehören noch zu den Zahlwörtern wie in den Redensarten

ltli mi lichijl ungerade oder gerade ,ls ßir Knt einfach ls ik

Kat zweifach ls Kat Kat oder ls ljchoK Kat vielfach

K 50

Die Türken drücken ihre Zahlen auch durch Ziffern aus welche

den europäischen ganz ähnlich sehen und eigentlich als ursprüngliche

arabische Zeichen diesen zu Gruude liegen Sie sind folgender Gestalt

r V oder L 0 V V 5
1 2 3 4 5 6 7 8 9 0

Ebenso ist die Rechnungsweise ganz der unserigen gleich rechts

die Einheiten links die Zehner darauf die Hunderte und Tausende

s W z B s 12 rr 33 L 104 oV N 5793
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Zn gleicher Weise entlehnten die Türken von den Arabern

die Art der Bezeichnung der Zahlen durch Buchstaben Die
Araber hatten nämlich für die Buchstaben in uralter Zeit fol

gende Ordnung

5

dnstg Vachas Karaschet fia sas Kelcmen chuti hcwes ebdfchcd

Der Zahlenwerth fängt mit Etif an so daß die ersten neun

Buchstaben für die Einheiten die zweiten neun von 5 bis für

die Zehner und die dritten neun von bis 1 für die Hunderte
genommen werden und der letzte Buchstabe vertritt die Zahl Tau

send Hingegen verlangen die Zahlbuchstaben bei ihrer Zusammen

schung eine umgekehrte Reihenordnung nämlich erst die höhere Zahl

dann die niedere z B 12 23 z 45 434 1865
Die vier persischen Buchstaben entsprechen jeder im Zahlenwerthe dem

ihm gleichnamigen arabischen das dem das dem das
dem und das 1 dem Man bedient sich der Zahlbuchstaben vor

züglich in den Schriften für die Sternkunde

Fünftes Kapitel

Das Fürwort

5 5i
Die Fürwörter in der türkischen Sprache unterliegen keiner Unter

scheidung des Geschlechts ebenso wie die vorbesprochenen Redetheile

und sind fünferlei Art persönliche zueignende beziehende anzeigende

und fragende Fürwörter
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Persönliche Fürwörter

Einzahl Mehrzahl

1 P Ken ich
2 P Pen du
3 P o oder ol er sie es anfl r sie

Und wiewohl die Wörter und schon an sich die Mehrzahl
bedeuten so wird diesen in höflichen Redensarten noch das Mehrzahl

jMr Aus Höflichkeit gebraucht man auch gleichwie in der
deutschen Sprache die dritte Person der Mehrzahl 1 1 anler sie statt

der dritten Person der Einzahl er sie wie auch statt der zweiten

Person der Einzahl du

52

Die persönlichen Fürwörter werden wie die Hauptwörter abge

ändert durch vier Endungen außer daß die Endungszeichen der Haupt

Wörter hier eine kleine Umwandlung erleiden Das 2 der zweiten

Endung wird bei der ersten Person in der Ein und Mehrzahl mit

und das der dritten Endung bei der ersten zweiten und dritten Person

in der Einzahl mit umgetauscht oder mit andern Worten das Üfilün

das bald A bald E lautet wird hier zum harten A und das Wurzel

hafte von und übergeht bei der dritten Endung in ebenso
das lautstützende bei der dritten Person Des Endungslautes wegen

wird nämlich das in der Einzahl zu auch der G Laut zu einem A

anin oft auch Gnun Ottlar und bleibt dann auch in der Mehrzahl

vor der Silbe lar ler

zeichen der Hauptwörter die Silbe üir r angehängt öisler
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Abänderung der persönlichen Fürwörter

Erste Person

Einzahl

1 lkn ich
2 tiemm meiner

3 v na mir
4 ßeni mich

Einzahl

t ftk du
2 ftl nin deiner
3 j,Kttui dir
4 iieni dich

Zweite Person

Dritte Person

Einzahl

1 o oder ol er sie es
2 nnin seiner ihrer seiner

3 ana ihm ihr ihm
4 ani ihn sie es

Mehrzahl

Vis wir

Wm unser

bist uns

öisi unö

Mehrzahl

Iiis ihr
Visin euer

List euch

fiisi euch

Mehrzahl

nnl er sie

anlerin ihrer

m,lm ihnen

anskri sie

53

Zueignende Fürwörter eigene selbstständige etwa wie in

der deutschen Sprache gibt es im Türkischen nicht Es sind blos

Endsilben ähnlich den Endungen bei den Hauptwörtern die den

Besitz eines Gegenstandes und das Zugehören desselben irgend welchem

anderen Gegenstände Person oder Sache anzeigen Wir benennen sie
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aber mit diesem Namen um uns nach unserem Bedarf mit dem Aus

drucke leichter bewegen zu können Das zueignende Fürwort also für

die erste Person der Einzahl ist ein mit dem Bindelaut Gre im um

lim für die zweite Person der Einzahl ein mit dem Bindelaut Epr

in un ün und für die dritte Person der Einzahl der Laut Gre allein

vertreten durch dessen Lautbuchstaben 5 für die erste Person der Mehr

zahl die Silbe mis mus müs mit dem Bindelaut Epre für die zweite

Person die Silbe nis nus niis mit dem Bindelaut Efire und für die

dritte Person die Endung üiri lm ohne weiteren Bindelaut Tönt

der letzte Buchstabe des Hauptwortes durch eigenen Laut so wird kein

Bindelaut bei allen diesen Endsilben mehr angenommen nur wird bei

der dritten Person der Einzahl dem Hauptworte ein hinzugefügt

um den Laut Eßrc der hier allein das zueignende Fürwort vorstellt zu

stützen Daß man eher einen anderen weichen Buchstaben als das

gewöhnliche lautstützende 5 gewählt geschah darum um es nicht mit

der vierten Endung des Hauptwortes in ähnlichem Falle zu ver

tauschen denn nunmehr unterscheidet sich z B l i ain pi sein
Vater recht deutlich und vernehmlich von l val mji den Vater

Wörter türkischen Ursprunges vertauschen des Wohllautes wegen

vor den zueignenden Fürwörtern außer 5 ein in und ein 2

in oben 11 z B ajak der Fuß jagim mein Fuß
ö ajagin dein Fuß put der Götze pudum mein Götze
j pudun dein Götze Bei Wörtern deren letzter Buchstabe sich mit

einem darauffolgenden in der Schrift nicht verbinden läßt schiebt man

zuweilen vor diesen Anhängungssilben das Lautzeichen 5 ein und

schreibt statt statt so prdmmis unser Vater 55
prberinis euer Vater Ein als bloßes Lautzeichen wird Sprachgebrauchs

halber ebenso mit diesen Nachsilben wie überhaupt mit den meisten

hinzukommenden Bildungsbuchstaben in der Schrift nicht verbunden
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sondern behalt seine Gestalt als Endbuchstabe z B dl d der
Großvater f s d dcm mein Großvater dcden dein Großvater

chanc das Haus N chanem mein Hauö channi dein Haus

5 54

Hauptwörter mit angehängten zueignenden Fürwörtern

Mit verbindbarem Endbuchstaben

Einzahl Mehrzahl
1 P Kardalchim mein Bruder I Kardal chimis,unserBruder

2 P irdlischiu dein Bruder Kardaschinis euer Bruder
3 P l lirdcischi sein Bruder 5 Kardnschtari ihr Bruder

Mit nicht verbindbarem Endbuchstaben

Einzahl Mehrzahl
1 P ewim mein Haus eivimis unser Haus
2 P ewin dein Haus ewinis euer Haus
3 P w sein Haus 5 wlkri ihr Haus

Mit zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 P l chlkr gi i meine 7 lschikrigimis unsere Drechsel

Drechselbank bcmk
2 P tschikrigin deine lschikriginis eure Drechsel

Drechselbank bank
3 P tschikrigi seine lschilmklan ihre Drechsel

Drechselbank bank
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Mit zu Ende

Einzahl

1 P Mfdim mein Feld
2 P tMdin dein Feld
3 P 5 tschisdi sein Feld

Mehrzahl

tschisdimis unser Feld

lschffdinis euer Feld

5 kschifllkri ihr Feld

Mit dem U oder G Ton

Einzahl

1 P joluni mein Weg
2 P jolun dein Weg
3 P jol sein Weg

Mehrzahl

joluinus unser Weg

jolunns euer Weg

jossan ihr Weg

Mit Umlaut

Einzahl Mehrzahl
1 P düjmmm meine Hoch duimittmüs unsere Hoch

zeit zeit2 P düjünil deine Hoch 5 diijününtts eure Hoch

zeit zeit3 P 5 düjünü seine Hoch 1 5 düjünlm ihre Hoch

zeit zeit
Mit dem Lautzeichen zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 P ßabam mein Vater ßaliamis unser Vater
2 P l ölibiui dein Vater öaöanis euer Vater
3 P ßatiavi sein Vater l linbalari ihr Vater
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Mit dem Lautlichen zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 P pufillm mein Hinter pukmnus unser Hinter

halt halt2 P pustun dein Hinter pufimius euer Hinter

halt halt3 P pufiuku sein Hinter pustulan ihr Hinter

halt halt
Das Wort als Ausnahme oben 12

Einzahl Mehrzahl
1 P pujum mein Wasser Pujumus unser Wasser
2 P Kujun dein Wasser 7 pujunus euer Wasser
3 P fiuju sein Wasser 5 Pulari ihr Wasser

Mit dem Lautzeichen zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 P dedem mein Großvater dkdemis unser Großvater
2 P dl dcn dein Großvater 5 dedcnis euer Großvater

3 P dedch sein Großvater dedeleri ihr Großvater

Mit dem Lautzeichen 5 zu Ende

Einzahl Mehrzahl
1 P Kelschim meine Ziege Kkischimis unsere Ziege
2 P Kelschin deine Ziege Kttschinis eure Ziege
3 P lielschifti seine Ziege 1 li ljch lcri ihre Ziege
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55

Man darf jedoch die Wörter deren Endbuchstabe oder 5
bloßes Lautzeichen ist nicht mit solchen Wörtern verwechseln in denen

sie als feste Buchstaben gesprochen werden denn an diese schließen sich

die zueignenden Fürwörter wie an andere feste Buchstaben und die Ein

schiebung eines bei der dritten Person der Einzahl ist nicht von

Nöthen Z B padischah der König padischalji sein
König p ,j der Theil Mi sein Theil

Ost setzt man zu Hauptwörtern von festen Endbuchstaben in der

dritten Person der Einzahl beide Fürwörter und wie z B
f adem der Mensch 5 ademifii sein Mensch sein Diener öir Eins

Einer ßirißi Einer seiner oder ihrer Solche Redensarten gehören
aber zu den eingeschlichenen Sprachfehlern

56

Hauptwörter in der Mehrzahl nehmen ebenfalls das zueignende

Fürwort zu sich nur wird dieses erst an das Mehrzahlzeichen gefügt

z B KitMir die Bücher

mit angehängtem Fürworte

Einzahl Mehrzahl
1 P KitManm meineBücher Kitalisarimis unsere Bücher
2 P l MMarin deine Bücher Kilavlarinis eure Bücher
3 P KilaSlari seine Bücher Kitaiisari ihre Bücher

Da also bei der dritten Person Einzahl und Mehrzahl gleich lauten

und eine Zweideutigkeit entstehen könnte so setzt man einem solchen

Hauptworte zur näheren Bestimmung das persönliche Fürwort in der

zweiten Endung vor anin KitMm seine Bücher
anlmn Kitaiilan ihre Bücher und l anlmn Kitaßi ihr
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Buch in welchem letzteren Ausdrucke das zueignende Fürwort in der

Einzahl stehen darf um die Einzahl der Hauptwörter deutlich her

vorzuhaben Ueberhaupt pflegt man des größeren Nachdruckes wegen

das persönliche Fürwort in der zweiten Endung welches ebenfalls eine

Zueignung ausdrückt zusammen mit dem eigentlichen zueignenden Für

Worte zu gebrauchen wie vcnim wim mein Haus li5
fienin Kilainn dein Buch l l aniu agapi sein Herr Zuweilen läßt

man gar das zueignende Fürwort weg und begnügt sich mit dem Person

lichen z B l mim ew meinHaus piji Kit euerBuch
Daß im Türkischen das Verhälrniß der zweiten Endung bei den

Hauptwörtern dadurch ausgedrückt wird daß man dem verbindenden

Hauptworte das Zeichen der zweiten Endung und dem verbun

denen das zueignende Fürwort der dritten Person beifügt wie

cwin dmm des Hauses sein Dach d i das Dach des Hauses ist

bereits oben 17 gelehrt worden

57

Soll ein Hauptwort mit dem zueignenden Fürworte durch die vier

Endungen abgeändert werden dann nehmen die Endungösilben ihren

Platz nach dem Fürworte ein und da die Endungszeichen entweder

einen Bindelaut vorausschicken oder selbst in einem Laute bestehen so

muß man bei der dritten Person des zueignenden Fürwortes sowohl der

Ein als auch der Mehrzahl welche beide mit einem Laute endigen das

lautstützende vor den Endungen einschieben Ist nun der letzte Buch

stabe des Hauptwortes ein nach beiden Seiten verbindbarer der also mit

dem darauf folgenden verbunden werden kann so läßt man das

Lautzeichen 5 des Fürwortes weg und schreibt z B KilMmi
seinem Buche statt 5 Dasselbe findet Statt bei Hauptwörtern

wo in der dritten Person der Einzahl ein eingeschoben wird oben
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5 53 wie l ali pini seinen Vater statt Hingegen wird
bei Hauptwörtern in der Mehrzahl da das von ein nicht verbind
barer Buchstabe ist das des Fürwortes immer geschrieben wie 1

iiiltiölari seinen Büchern oder ihren Büchern nicht aber x l

Abänderung eines Hauptwortes mit angehängte
zueignendem Fürworte

m

Erste Person
Einzahl

1 s Kindnschim mein Bru
der

2 s liardajchimin meiiles
Bruders

3 z s Kardaschüml meinem
Bruder

4

s

s

Mehrzahl

iitii dajckmnis unser Bru

der

Knrdnschinnli unseres

Bruders

üurdnjchilnisa unserem

Bruder

meinen l s lwrdaschimiti unseren
Bruder

1 l chmikm mein HauS cha t iis unser Haus
2 chllNkmi meines Hauses l chanemijin unseresHauseS

3 l chn l ml meinem Hause channnis unserem Hause
4 chluiclni mein Haus s chankmiji unser Haus

Zweite Person

Einzahl

1 K ndaschi dein Bruder
2 15 Kardiijchiiiin deines Bru

s liark ijchii i

Bruder

ders

3 s lundalchino deinem Bru
der

4 limdaschini deinen Brn

der

Mehrzahl

L s li irdafchittis euerBruder

s iilttdafchiniji eures Bru

ders

li udajchinlsa eurem Bru

der

l z l dajchi ijl euren Bru

der
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1

2

3

4

1

2

Einzahl

2 1 chanen dein Haus
L l chancnin deines Hauses

l chanene deinem Hause

chaneni dein Haus

Einzahl

s Kardaschi

der

sein Bru

Mehrzahl

5 l chanenis euer Haus

2 5 i l chlincnisin eures Hauses

ls chanenife eurem Hause

5 xil chanemsii euer Haus

Dritte Person
Mehrzahl

Slwdaschsari ihr Bruder

oder ihre Brüder
5, Kardaschinin seines Bru

ders

3 z l s Kardlischin seinem Bru

der

4 L s Kardaschini seinen Bru

der

1 l chanefii sein oder ihr
Haus

2 chanchinin seines Hau
ses

3 l chmichine seinem Hause

4 ls chmil jZini sein Haus

s Kardaschülrinin ihres Bru

ders

I s Kardaschsanna ihrem Bru

der

1 Kaldaschlarini ihren Bru

der

l chmicktn ihr Haus oder

ihre Häuser

l chanelerinin ihres Hau

ses

1, zN chanclmnc ihrem Hause

l chanctmni ihr Haus

58

Leicht begreifbar ist es daß ein End s welches zum Hauptworte

an sich gehört vor dem Fürworte nicht weggelassen wird wie ol Kaji

der Richter Kasim mein Richter l Kasifii sein Richter Das
einzige Wort 5 s estndi der Herr macht jedoch wegen seines öftern

Vorkommens eine Ausnahme und man schreibt dasselbe mit der ersten

Person des zueignenden Fürwortes eftndim mein Herr s
chndimis unser Herr ohne 5
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Nicht selten geschieht es daß das Zeichen der vierten Endung

nämlich der Laut EjZrc mit dem anzeigenden x nach dem zueignenden

Fürworte gänzlich wegbleibt z B in dem Satze

15 atemin sewliin fiiirksim we nj mi ftwliin Kadrin öisesim

möchten wir das Vergnügen der Welt nur immer genießen und den

Werth der vergnügten Tage erkennen da müßte es der Regel nach

s srwkiiii und Kndrini heißen
Das Mehrzahlzeichen der dritten Person des zueignenden Für

Wortes tan leri darf man ausnahmsweise s oben 10 einem
arabischen Hauptworte in der Mehrzahl wohl beifügen z B

lel, schu öaFarin ntmsi dieser Gärten ihre Seiten d i die

Seiten dieser Gärten oder auch Is I lel sch ßaglnrin
lraffari Mit dem Unterschiede daß man in der ersten Redensart

1 blos die Seiten aller dieser Gärten zusammen versteht

und in der zweiten Redensart 1 die vier Seiten
eines jeden Gartens insbesondere

Wenn mehrere Wörter in einem Satze durch we und verbunden

sind bekommt blos das letzte derselben das zueignende Fürwort

K 59

Das Wörtchen oder 5 Kcndi selbst mit den angehängten

zueignenden Endsilben bildet das sogenannte zurückführende Fürwort

Seiner äußeren Gestalt nach stellt das Wörtchen ein Hauptwort

vor hat auch die Bedeutung das Selbst die Gelöstheit und wird im

Türkischen I ifimi tedschrid der Name der Absonderung oder das

Ausschließungswort genannt weil es auf eine bestimmte Person hin

weist mit Ausschließung aller anderen wie z B Kendin deine
Selbstheit d i du selbst Als Hauptwort unterliegt es daher den vier

Beugungsfällen und nimmt das Mehrzahlzeichen im irr so wie die
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zueignenden Fürwörter zu sich Man kann es auch ohne Anhängnngs

sürwort gebrauchen alsdann muß aber die Person auf welche es Bezug

hat schon aus dem Satze klar sein z B lmidi g sili selbst
werde ich kommen d i ich selbst werde kommen 5 linidi
l ina fiiij di selbst hat er mit mir gesprochen d i er selbst hat mit mir

gesprochen Mit dem Fürworte ist die Anwendung beliebig Vor dem

der ersten Person der Einzahl wird lmidi ohne das Lautzeichen oder 5

geschrieben

Abänderung des Wortes
Einzahl

1 Kl ndi ich du er sie es
selbst

2 Kcndinin meiner selbst
z, 5 l ttdiie

Mehrzahl

Kendller wir ihr sie
selbst

4

I 5 Kk dine

Kendiji

l knk iü ri unser selbst

mir selbst 5 Kcndilmi nns selbst

mich selbst 5 Knidiltri uns selbst
Kkndiiii

mit angehängtem zueignendem Fürworte

Einzahl Mehrzahl1 P Knidim ich selbst oder o linidiinis wir
selbst

2 P 5 oder Kendin du oder inidinis ihr
selbst selbst8 P od siendi,auch 15 oder 1 liküdilkri
oder KendiiZi er selbst sie selbst

Auch in dieser Gestalt nämlich mit dem zueignenden Fürworte

wird in die vier Endungen versetzt nach den oben s 57 ange
gebenen Mustern
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Größeren Nachdruck verleiht der Rede die Anwendung des Wort

chens in doppelter Gestalt mit und ohne Fürwort zu gleicher Zeit

wie z B 5 Kendi Kendinc oldu dieses ist von sich selbst
geworden

Einzahl

1 P oder u 5 di Kcndimc mir selbst
2 P oder licndi Kklidiiu dir selbst

oder z linidi it dijk
3 P oder lit ndi iil ndmc sich selbst

l5 oder s i 5 likndi KcndijZint

Mehrzahl

1 P oder 5 s iit dl littidimisi uns selbst
2 P oder K lirndi likndiiii euch selbst
3 P i 5 5 oder licndi Krudiskrin sich selbst

Eben so gewährt das Wörtchen 5 einen großem Nachdruck in

der Bedeutung eigen wenn es an ein Hauptwort mit dem zueig

nenden Fnrworte gesetzt wird z B iundi oglum mein eigener
Sohn ls 5 li nd chlinklcri ihr eigenes Haus

61

Bereits wurde obei 51 bemerkt daß man in höflichen Redens

arten die Mehrzahl statt der Einzahl und die dritte Person statt der

zweiten anwendet Dieselbe Höflichkeitsbezeigung wird also anch beim

Gebrauch des zueignenden Fürwortes beachtet z B pajnnjdk

in Eurem Schatten statt pajendk in deinem Schatten l
l j I rlndk in ihrem Schatten statt jiaji ftindk in seinem Schatten

l 1 k ttl i r münkadim ich gehorche ihrem Befehle statt
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kmrinc münkadim ich gehorche seinem Befehle Und wenn

anch der Zueignungslaut Efire vertreten durch 5 für die Mehrzahl

gebraucht werden kann so muß man in diesem Falle immer setzen

Ebenso bedient man sich oft des Wortes 5 1 cfendi der Herr

z k csendimin ßnjefiinde im Schatten meines Herrn statt

fiknin jZajknde in deinem Schatten Mehr Achtung drückt man jedoch

dadurch aus daß man sich selbst in die Mehrzahl setzt z z l 2

efendimisin vajchindl in dem Schatten unseres Herrn und noch gesteigert

wird die Achtung durch die Mehrzahl der angeredeten Person

esrndlmi in jZtijklmnde wörtlich in unseres Herrn Ihrem
Schatten

Als Ausdruck der Verehrung dient das arabische Wort 2

chnsret die Gegenwart indem es bald Majestät bald Excellenz und

überhaupt jede Ehrenbenennung vertritt z B II, zl l padischalj

chafrctlm Seine Majestät derKaiser 1 l pascha chasrellcri Seine
Ercellenz der Pascha Auch das Wort dschenaß Seite wird in
demselben Sinne gebraucht besonders in Bezug auf Andersgläubige

wie 5 lls 1 Uschi dfchcnaßlcri Seine Excellenz der Gesandte Zedoch

sind die Ausdrücke chajrelinis U dschennlünis als Anrede
fehlerhaft Man bedient sich eher des Wörtchens sal Wesen wie

siiti schenfini Eure wohlgeborene Person und dergleichen
Wendungen

5 62

Das beziehende Fürwort ist eben so wenig wie das vor
besprochene zueignende durch ein besonderes selbstständiges Wort

vertreten sondern eine einzelne Nachsilbe einem Hauptworte oder dem

persönlichen Fürworte hintangefügt gewährt einigermaßen den Sinn

des beziehenden Fürwortes beispielsweise in der deutschen Sprache Es



87

ist die Silbe Ki welche indem man sie mit der zweiten Endung eines

Hauptwortes oder des persönlichen Fürwortes verbindet dieselben

ähnlich der Silbe dschi oben 28 eigentlich in ein Beiwort um
gestaltet ungefähr den deutschen Nachsilben ge lich entsprechend z B

öeuimki meinige A l ßaöaninki väterlich d i das was mir
dem Vater zugehört Da aber ein Wort in dieser Gestalt auch im Sinne

eines Hauptwortes gebraucht werden kann wie öcnimki der die

das Meinige 5 ß ißa inki der die das Väterliche so nimmt es
das Zeichen der Mehrzahl 5 lmimiki die Meinigen so wie die

vier Endungen an

mit dem persönlichen Fürworte

Mit der ersten Person

Einzahl Mehrzahl1 lienimki der die das Meinige WmKi der Unsrige
2 ßcinmliimn des Meinigen 5 WmKniin des Unsrigen
3 s öcnimkine dem Meinigen SistmKi dem Unsrigen
4 öeniinliini den Meinigen liijnnki i den Unsrigen

Mit der zweiten Person

Einzahl Mehrzahl1 fii ninki der Deinige linki der Gurige
2 L jZkninKinin des Deinigen pisinliinin des Eurigen
3 5 pkninkint dem Deinigen pisinki dem Eurigen
4 L ft nmkini den Deinigen 2 pistnkini den Eurigen

Mit der dritten Person

Einzahl Mehrzahl1 der Seinige Nltmttki der Ihrige
2 miiukiliiu des Seinigen 5 anlkrinkinin des Ihrigen
Z 5 aninkini dem Seinigen niltri Ki k dem Ihrigen
4 5 nninkini den Seinigen 515 nlklinkini den Ihrigen
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Mit einem Hnuptnwrte

Einzahl Mehrzahl1 ikü minlii der die das l l l li l ri i die Väter
Väterliche der die das liehen
dem Vater Gehörige

2 ll lili liiü aninkinin des Väter iuil aüirinliinin der Vä

lichen terlichenU liniianinkinn dem Väter lialinsarinkin denVä

lichen terlichen4 5 lialianittkiili den Väter li l liolialunnliim die Vä

lichen terlichen
mit angehängtem Mehrzahlzeichen

1 1 ßknimlMr,dieMeinigen v nimkiltiint den Mei
nigen

2 l nimüilttini der Mei 4 litnimlSilmni die Mei

S nigen nigen
5 63

Zwischen dem Hauptworte und der beziehenden Nachsilbe kann

das zueignende Fürwort Platz greifen aber immer nur in Verbindung

mit der zweiten Endung z B der Herr L ,m Ki der
die das meinem Herrn Gehörige ,1 5 ag iminllilnr die meinem
Herrn Gehörigen

Statt der zweiten Endung welche eine Zugehörigkeit augdrückt

läßt sich nach dem Bedarf der Rede die Silbe d dt in bei gleich

falls einen derartigen Begriff bezeichnend einschieben z B in

dcki das bei mir Befindliche rwbcki das im Hause Befindliche

li uldilid ilii das im Koffer Befindliche l k isch iid lii

das was außen ist l iischtsdtki das was innen ist
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Manchmal wird die Silbe auch an ein Hauptwort unmittelbar

gesetzt z B l fi Mch der Morgen I zialiachki das Früh
inorgige liugun heute wörtl dieser Tag öugnnki das
Heutige dli gestern k iul i das Gestrige

Nicht darf man aber dieses mit dem aus dem Persischen ent

nommenen Wörtchen Ki vertauschen welches in der Bedeutung daß

ein Bindewort vorstellt uud nur aus Mißverständniß als beziehendes

Fürwort aufgefaßt und übersetzt werden könnte Ausführliches hierüber

weiter unten im letzten Abschnitt vom Verdeutlichungsworte

5 4
Anzeigende Fürwörter gibt es im Türkischen zwei nämlich

Ku und j chu dieser diese dieses ohne Unterschied des Geschlechts

das elftere der beiden Wörtchen zeigt auf einen ganz in der Nähe befind

lichen und das letztere auf einen etwas entfernteren Gegenstand hin

Beide nehmen das Mehrzahlzeichen und die vier Endungen an Wie

bei dem persönlichen Fürworte oben Z 53 wird hier ebenfalls ein

eingeschoben welches in der Einzahl unmittelbar vor den Endungen

zu stehen kommt um den Bindelaut zu halten bei der dritten Endung

durch das Äzagir Nun vertreten wird und vor der Silbe der Mehrzahl

nicht wegbleibt Ebenso übergeht bei der dritten Endung der Einzahl

das lautanzeigende in

Abänderung des Wörtchens

Einzahl Mehrzahl
1 Ii dieser diese dieses iuuilar diese
2 Wim, dieses luml m dieser

lnum diesem iimckmi diesen
l lunni diesen luml in diese
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Abänderung des Wörtchens

Einzahl Mehrzahl
1 schu dieser diese dieses jchuniur diese
2 l schunun dieses schunlarin dieser
3 8 schunu diesem 1 L schunturu diesen
4 schunu diesen schuntari diese

8 65

Bei Anhängung der Nachsilben dun dm und d de an die
anzeigenden Fürwörter wird das eingeschobene ebenso wie vor der

Silbebeibehalten öundan schundan von diesem
t undli i jchttndn in bei diesem

Das beziehende Fürwort Ki kann mit diesen Fürwörtern ver

bunden werden unter den oben 63 angegebenen Bedingungen

entweder mit der zweiten Endung oder vermittelst des Wörtchens d

öununlii jchununki das diesem Gehörige liundalii
schundulii das bei diesem Befindliche öunümnki 5

jchunsimnlii das diesen Gehörige ,1 bunlordaki schnnlnr
das bei diesen Befindliche Auch diese Wörter nehmen die vier

Endungen an nach den oben gezeigten Beispielen

Statt lm und schu findet man auch aber sehr selten

ischl u und jchos

66

Man bedient sich auch manchmal des persönlichen Fürwortes o

statt des anzeigenden aber nur in Bezug auf einen entfernten Gegen

stand gleich dem deutschen jener jene jenes z B z ls
li irjchli ilii d i da o üöjiili ag d ch v ik siehe jenen

großen Baum auf dem gegenüberliegenden Berge Das Verhältnis
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der drei Fürwörter ist daher folgendes l u zeigt auf einen sehr nahen

Gegenstand schu auf einen etwas entfernteren und o auf einen

weit entfernten hin

Mit dem Worte KMr die Menge Größe werden die drei
Fürwörter oft verbunden um das Maß und die innere Vielheit einer

Sache zu bezeichnen o Kndar in jenem Maße s, öu Kadar und
s 5 schu Kadar in diesem Maße d h so viel so groß so stark

z B I s l Klidnr l u Kodar schu Kadar malu
m il jok so viele Kenntnisse hat er nicht

67

Die fragenden Fürwörter sind drei Kim wer m was
und lwngi welcher welche welches

oder lmn dient zur Frage bei menschlichen Wesen ohne

Unterschied des Geschlechts und wird in die Mehrzahl wie in die vier

Endungen gesetzt z B 5 kim Mi wer ist gekommen

Kim wirdin wem hast du es gegeben

Abänderung des Wörtchens

Einzahl Mehrzahl1 Kim wer /kiml welche
2 /kimin wessen I Kimlcrin welcher
3 k/kiim wem l/ Kimicre welchen
4 Kinn wen l/kimlm welche

z 68

Zn Fragesätzen wo die Antwort schon im voraus als verneinend

zu verstehen sei fügt man dem Wörtchen noch das zueignende Für

wort bei z B ln nim Kimim wer ist mein c
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itdi wrstimimis liöjl ildi einige von uns machten es so nnd einige machten

es anders

nc was ist ein Fragewort für alle Arten Gegenstände außer

den menschlichen Wesen z B in i, iMl,m was machst dn

S nk oldu was ist geschehen Es wird ebenfalls abgeändert
sowohl in der Einzahl als in der Mehrzahl mit dem Zeichen nnr

fällt das als bloßes Lautzeichen vor der Silbe aus und zuweilen

auch vor der dritten Endung der Einzahl In gleicher Weise kauu es

mit dem zueignenden Fürworte verbunden und dann wiederum in die

vier Beugungöfälle gesetzt werden bei der ersten und dritten Person

läßt man beliebig das weg

mit dem zueignenden Fürworte

Einzahl Mehrzahl

5 lii

Abänderung de Wörtchens ä
Einzahl

1 m was
2 ni mn wessen

M welche
,1 M lmn welcher

m lkrt welchen

5 1 ksrri welche

Mehrzahl

n 1c wem

4 nrji was
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mit dem zueignenden nrworte

Einzahl Mehrzahl1 P äi nr was mein nnnis was unser
2 P ntn was dein nnns was euer

P ch was sein iilcnn n i was ihr
Ä an drückt sich also z B aus rnin dir lm zu was

gehört das I s, ej gkldin wozu bist du gekommen r in der
dritten Endnng bezeichnet manchmal den Zweck und die Absicht gleich

bedeutend mit nitW eine Zusammensetzung auS uud
weswegen warnm Die Abänderung mit dem zueignenden Fürworte

geschieht nach den oben angegebenen Mustern z B oder

urmm ntnin oder tpinin n s w inin war was
habe ich wörtlich waö ist mir nciii nldilnr was haben
sie dir genommen 2 M mn gördü was hast du von ihnen
gesehen d i erlitten

läßt sich auch mit manchen anderen Silben und Wörtern

zusammen verbinden wiestatt nedir was ist es statt
inliurkl welchergestalt statt nvldlchyil e in

welcher Weise nlil statt m nlil welcher Art welcher
Beschaffenheit statt niliadar wie groß wie viel in
welchem Maße

6 70

luingi welcher welche welches drückt die Frage über bereits

bekannte Gegenstände auö sowohl Personen als Sachen und bleibt

immer in der Einzahl z B limigi adm welcher Mensch
limun dl mltt welche Menschen l5 s liilul

welches Buch liaiuii MMir welche Bücher Von den
zueignenden Fürwörtern nimmt es bloS die Mehrzahl an 5
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vijim KmiMis welcher von uns pjjj l j,i is welcher von
euch s i anlttitt limigifii welcher von ihnen Zn dieser Gestalt

kann das Mehrzahlzeichen und auch die Endungen annehmen
l s linngitarimis welche von uns 1 Kangilarinis welche von

euch Klingisari welche von ihnen 2 Kangimisin oglu
wessen Sohn von uns ist er d i welchem von uns gehört er als Sohn

zu 5l s Kiinginilln wi welchem von euch gehört das Haus

71

Alle diese Fragewörter können auch in unbestimmtem Sinne

gebraucht werden z B Kim olurfia orpun wer es auch
sei er sei e olurpa olfiun was es auch sei es sei
s z t ljer Kangi ipe de wer es auch sei Und setzt man wie in
dem letzten Beispiele das persische Wörtchen her ein jeder allen

obigen Fragewörtern vor so gibt dieß der Rede immer die Bedeutung

der Unbestimmtheit z B z 1,5 herkim gesir ijZe jedweder der

da kommen mag 5 hmie gctM was auch vorgefallen sein
mag yer nafil von welcher Art von welcher Beschaffenheit es
sei Auch die Wörter lmnjZc Kimchne eine Person Jemand

nepm etwas nitschk einiges dienen zu demselben Zwecke z B

ßir lumpe bir KimejZne irgend einer eine vir schej
öir nefine irgend etwas sü öir nitsche einiges manches Bei

einer Verneinung fügt man noch das persische Wörtchen ljitsch

nichts hinzu z kjmejZne gctmedi es ist Nie
mand gekommen tjitsch öir schej liitmes er weiß gar nichts

72

Das Fragewörtchen nidsche welcher Art zusammengezogen

aus und der Nachsilbe entspricht dem Worte Mi z B
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K nidjch jim was für einer bin ich nidjchejZinis was für
welche seid ihr In der dritten Endung und mit der Nachsilbe dek

bis fragt man damit nach der Zeit nidscheje dek bis wann
gleichbedeutend mit nc wakta dek bis zu welcher Zeit

Katsch das Fragewort für die Zahlen wieviel kann eben

falls unbestimmt genommen werden und bleibt immer in der Einzahl

j ls Katsch Kischi gordiin wie viel Leute hast du gesehen
I l Katsch gelirfic gelM wie viel kommen sollten mögen

kommen Es wird auch abgeändert und nimmt die zueignenden Für

wörter an aber nur die der Mehrzahl

Noch einige allgemeine Ausdrücke gehören Hieher wie ljep

5 ljcpißi alle alles Mim gänzlich ßir dach oder dacha
noch eines ot öir ein anderer und noch mehrere Wörter dieser

Art aus dem Arabischen wie dschümlc alles va s einige
s Mn ein gewisser ls ls silan silan der und jener welche man

sämmtlich aus den Wörterbüchern entnehmen kann

5 73

Persische Fürwörter kommen im Türkischen nicht vor außer deu

anzeigenden Fürwörtern in dieser und an jener welche man in

persischen Redensarten findet wie öa d cs in nach diesem
va d es an nach jenem hernach ähnlich mit dem türkischen

i I luinda l onra oder andan fionra Auch das
Wörtchen chod selbst entsprechend dem türkischen 5 und

zuweilen wiederholt des Nachdrucks wegen chod Kechod ganz

von selbst Nebst dem bereits oben erwähnten her jedes alles
bedient man sich ferner des dem türkischen entsprechenden Wörtchens

tschi hcrlschi alles was oder in der Zusammensetzung

l ch tl nk was für ein aus und dasselbe was uchl welcher
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Art chiiid wie viel gleich dem türkischen s wird jedoch im
Türkischen nicht zur Frage sondern blos im unbestimmten Sinne gebraucht

wie z B s lschrnd dks n wie viele Mal öfters l rlschnld
wie viel auch dasselbe was hcniklKuVir ljchk d u so viel
iu solchem Maße gleichbedeutend mit o ü idar

i 74
Von den arabischen Kürwörtern werden nur die persönlichen und

zwar die der dritten Person in arabischen Redensarten gebraucht

Nämlich in der Einzahl y er für das männliche Geschlecht uud

sie für daö weibliche in der Zweizahl sie beide ohne Un
terschied des Geschlechts und in der Mehrzahl l um sie mannlich

hm, sie weiblich Meistentheils gebraucht man diese als Anhän

gungö Fürwörter bei dem Wörtchen il zu auf iu Verbindung mit

den Wörtern l Müschs und mumn oben erwähnt bereits gedacht

eigentlich auf den oder die bereits hingedeutet worden wo also diese

Fürwörter mit dem Hauptworte auf welches sie sich beziehen und dessen

Stelle sie vertreten in Geschlecht und Zahl nach arabischen Sprach

gesetzen übereinstimmen müssen so mlisciM iü jtji l ui

lchar iültj liij char iüiijima mülchar ilrjljim
muichm iltjljinn je nachdem die erwähnte Person männlich oder weib

lich und die Zahl derselben eins zwei oder mehr ist Da jedoch die

unregelmäßige Mehrzahl der Hauptwörter als Einzahl und zwar weib

lichen Geschlechts betrachtet wird oben 27 so kommt in diesem Falle

das Fürwort i statt tjiuuii z B l l l pMi niüschar
ilqljti die erwähnten Sultaniueu

75

Außer den besprochenen Redensarten muschnr und mnm i

deren man sich bei Erwähnung von hohen Personen bedient gibt es



97

noch andere arabische Wörter derselben Bedeutung wie meskiur

mtjvur nmkum oben erwähnt bezeichnet

Das Wort s cfendi Herr bleibt bei solchen Ausdrücken äußer

lich immer in der Einzahl so 5 rscndiji miischar ilejchima
die zwei genannten Herren 5 eftndiji müjchar iü jtjim die
oben genannten Herren Ebenso die Wörter mir der Fürst und

pascha der Pascha Befehlshaber Statthalter wie l l mir
miischar ilcjhima die zwei erwähnten Fürsten Ü miri miifchar
ilkjljlin die erwähnten Fürsten l x l paschai miifchar ilcjhima

die zwei genannten Befehlshaber l l paschai müschar ilejljim

die oben erwähnten Befehlshaber

Um Achtung zu bezeigen pflegt der Anredende sich selbst in der

dritten Person al d adschislm Ihr ohnmächtiger Knecht
muchliplari Ihr aufrichtiger Freund da ileri der für Sie

betet zu benennen dagegen dem Angeredeten die Ehrennamen

Ul sali Mm Ihre hohe Wesenheit sati dwleisen Ihre
beglückte Wesenheit beizulegen

5 76

Das arabische Wörtchen su dieser kommt wohl als anzeigendes

Fürwort auch im Türkischen vor aber bloö in folgenden Zusammen

schungen lia d sa nach diesem hernach türk s ßundan
ponra l sa gleich diesem wie dieses türk öunun giöi
li t ksa auf diese Weise türk 5 schunun gißi und I KchM dem
ähnlich jenem gleich türk anin giöi Auch die dem türkischen
5 5 Kendi entsprechenden Wörter 2, ßis jal mit der Wesenheit

l ßin nesjZ mit der Seele d h selbst sind bisweilen im Gebrauche

7
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Dritter Abschnitt
Vom Zeitworte

Erstes Kapitel

Bildung der Zeitwörter

1

Ein jedes Zeitwort im Türkischen besteht wie in vielen anderen

Sprachen aus einer Wurzel welche nach Anfügung einer gewissen

Endsilbe die unbestimmte Art des Zeitwortes wird Die Wurzel an sich

stellt auch zugleich immer die gebietende Art des Zeitwortes nämlich die

zweite Person derEinzahl vor da das einfache Gebieten stets nur die zu

geschehende Thätigkeit in Kürze auszudrücken hat Nehmen wir statt

aus anderen Sprachen lieber aus der uns näher angehenden Mutter

sprache der deutschen die Beispiele leb en schreib en trag en Hier sind

die Silben leb schreib und trag zugleich Wurzel und gebietende Art des

Zeitwortes hingegen die Endsilbe en das Zeichen der unbestimmten Art

desselben Eine solche Endung zur Bildung der unbestimmten Art ist

im Türkischen die Silbe m,K imk deren Verschiedenheit der
Aussprache sich blos den bekannten Gesetzen des Wohllauts gemäß je

nach der Härte oder Weichheit der ursprünglichen Laute in der Wurzel

selber richtet z B jap m ik bauen machen Ki M K brechen
tn nr mak befehlen einen Willen äußern dagegen fiw mek

lieben vil ttk wissen giöi mck sehen
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Gewöhnlich hat der letzte Buchstabe der Wurzel keinen eigenen

Laut im Falle er aber mit einem solchen gesprochen wird so muß

jedesmal der entsprechende Lautbuchstabe diesen Laut anzeigen z B

l MmmK senden lschmmak springen cMiml
alt werden 51 eKschiMk sauer werden mmek schmelzen

ujumak schlafen liomak setzen legen Jedoch kann das
als Zeichen des A Tones beliebig wegbleiben und man schreibt sowohl

I als und Kajnmnul sieden kochen

ö 2

Auch von Haupt und Beiwörtern werden Zeitwörter gebildet

und zwar auf verschiedene Weise

Man bildet thätige Zeitwörter durch Einschiebung eines mit

liplü also der Silbe la gleichsam als Bindesilbe vor der Endung

Von Hauptwörtern z B liaschlmnak anfangen von
l sch das Haupt die Spitze der Anfang s KunduKlamal in

Windeln einhüllen von s KundaK die Windel s KischlmnaK
überwintern von 6 Kisch der Winter MunlamaK vergolden

von allun Gold 1 liptüt ülk i mit Werg verstopfen von
iiMlui das Werg l dschildlemck binden mit Einband ver

sehen ein Buch von dschitd der Einband gidschelemklS
übernachten von gidsche die Nacht lehimlemek löthen von

ü yim die Löthe Von Beiwörtern z B e ngirlmmk beehren als

wichtig behandeln von e ,gir schwer wichtig Kamlmn iK
schwärzen schwarz machen von Kam schwarz
murdarlminiii beschmutzen schmutzig machen von murdur

schmutzig ßkrdvkrlcmek gleich ähnlich machen von
iirravl r gleich ähnlich lcmisskMkl säubern von v temi rein
sauber
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Das Hauptwort twj die Farbe bildet das Zeitwort
vojamnk färben durch unmittelbare Anhängung der Silbe

3

Fügt man zu der Silbe s i l noch ein hinzu tan sei, so
bekommt das Wort eine leidende Bedeutung weiter unten K 14

z B ljwallinmiik in die Lust aufsteigen zu Luft werden von

hwa die Luft choroftlanmak zum Hahn werden stolz ein
hergehen von chorofi der Hahn luirtlanmak wurmstichig
werden von s Kurt der Wurm ilttvlknmkk sich entzünden
entzündet werden von alew die Flamme 1 ftnichskiimck sich

ergötzen erfreuet werden von serach die Freude U dillenmek

verleumdet werden von dit die Zunge liattlanmall alt
werden von Knrt alt KeKresemiitll verdorben werden von

kckre abgeschmackt verdorben

Eine Ausnahme machen einige Beiwörter die zu leidenden Zeit

wörtern umgestaltet werden ohne Einschiebung der Silbe z B

eMmrK alt werden von Mi alt 51 ckschiimk sauer
werden von lisch sauer lillrunnik trocken werden von

Kuru trocken

4

Aus den obigen Beispielen ist zu ersehen daß das auch eine

zurückführende Bedeutung in sich enthält indem aber jede Thätigkeit

welche auf den thätigen Gegenstand sich zurück bezieht als ein Leiden

aufgefaßt werden kann je nach der Anschauungsweise derselben so

haben die erwähnten Zeitwörter sowohl zurückführende als leidende

Bedeutung N ljcwal nim il sich als Dunst in die Luft verlieren
oder zu Luft werden 1 ftrachlcnmck sich freuen oder auch erstellt
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sein werden l Ü diMemittK schmeicheln eigentlich zum Fuchse

werden oder sich als Fuchs betragen MssenmeK schöner
werden oder auch sich verschönern Es liegt daher manchmal in solchen

Zeitwörtern auch der Begriff des Sichstellens Sichausgebens als

Etwas z B Mnksll nmtl sich als ein Nichtwissender stellen von

öilmcs nichtwissend g ön i s k imkli sich als ein Nichtsehender

stellen von giörmkSi nichtsehend

Statt des kann man bei Beiwörtern oft ein setzen z B
MMschmeK schöner werden dmnlkfchmek tief oder

tiefer werden von dkn tief eKMkschmeK sauer werden
I lls iallilaschmal süß werden von tatli süß Vorzüglich aber

verleiht das die Bedeutung des wechselseitigen Wirkens z B
II pu MischnmK wechselseitig an einander Fragen richten von

j pu F die Frage adawetlkschmek gegen einander sich
feindlich benehmen von ndmvet die Feindschaft l dissesch

MkK mit einander sprechen von dil die Zunge Sprache s
Ka schulajchmak einander begegnen entgegen kommen von Karjchu

entgegen gegenüber

K 5

Manche Beiwörter nehmen blos das als Zeichen der leidenden

Bedeutung ohne Vermittlung der Bindesilbe üi le an jedoch mit
vorausgehendem l Iptli sofern der letzte Buchstabe des Wortes keinen

eigenen Laut hat z B ißinmak warm werden von ifii
warm c l osch nmnk leer werden entlassen werden von Kofch

leer los

Andere werden wiederum nach der allgemeinen Regel weiter

unten 14 durch ein an sich lautloses zu leidenden Zeitwörtern

gebildet nur mit dem Unterschiede daß wenn der letzte Buchstabe des
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Wortes keinen eigenen Laut habe hier der vorangehende Bindelaut ein

Üfilün sein muß z B durutmnl klar werden von duru
klar KojulmaK dicht werden von Koju dicht e ls dogrul
mak gerade werden von 0 dogru gerade indschklmrk dünner
werden von s l indsch dünn danmnak enger werden von U

dar eng schmal e tschogiilmali mehr werden sich vermehren von

tschok viel übergeht in des Wohllauts wegen 2 Abschnitt

11 KiomtmaK blind werden von Kior blind pekelmcl
hart sest werden von pek hart fest gl iidjchklmkk jung werden

von gendsch jung

5 6

Als ein zu den flüssigen Buchstaben gehöriger übergeht das

erwähnte bei einigen Beiwörtern in das ebenso flüssige z B

agarnmk weiß werden von ak weiß s KararmiiK schwarz

werden von Kara schwarz göjmnck blau werden von
giök blau Beim Worte jejchil grün fällt das Wurzel

hafte vor diesem aus jeschermek grün werden statt
1

Beiwörter die mit oder endigen werfen diesen Buchstaben

vor dem ab z B alschik offen alschilmak geöffnet
werden KüMM klein KülschülmeK kleiner werden sich
verringern jlik li hoch jükfielmk höher werden Das
selbe findet Statt bei solchen Beiwörtern wo die Silbe unmittel

bar dazu kommt oben 3 z B uj K weit usnumi
weit werden sich entfenien ftowuk kalt powum K kälter
werden gwschek schlaff gwjchkm l schlaff werden
tiöjiik groß vöjümkk groß werden iok satt bildet
dojmak satt werden
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5 7
Ueberleitende Zeitwörter erhält man wenn man zu der

Bindesilbe ln l c noch ein hinzufügt z B giölge der Schatten

giölgelelmck Schatten machen dunuki matt D
dunüksaimak matt machen gliftl schön güsessetmek schöner

inachen Auch hier darf man zuweilen die Bindesilbe tu l weglassen

ebenso den letzten Buchstaben oder z B öosch leer
tioschatnmk leer machen ari sauber rilmak säubern

dns eben düftlmek ebnen usak weit entfernt
usalnuik entfernen uwali klein ö uwalmak klein zerschneiden

zerbröckeln

Zweites Kapitel

Zeitwörtliche Hauptwörter

8

Die unbestimmte Art des Zeitwortes wird im Türkischen ebenso

wie im Arabischen und den Schwestersprachen als Hauptwort betrachtet

und behandelt und demgemäß ifimi si s der Name der Thätig

keit genannt Zm Grunde ist die unbestimmte Art des Zeitwortes in

allen Sprachen als Nennwort anzusehen indem diese die Thätigkeit

blos durch den Namen bestimmt und als etwas selbstständig Gedachtes

hinstellt Und wenn man zum Beispiel in der deutschen Sprache bei der

unbestimmten Art erst den Anfangsbuchstaben groß schreiben und das

Geschlechtswort vorsetzen muß um ein Hauptwort daraus zu machen

so ist dieß blos eingeführte Nebensache und der größeren Deutlichkeit

wegen Die unbestimmte Art des Zeitwortes kann man daher wie jedes
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andere Hauptwort abändern mit Ausnahme der zweiten Endung die

nicht im Gebrauche ist Eine Mehrzahl läßt sich nicht davon bilden

Abänderung der unbestimmten Art

Mit der Endung

1 jasmak das Schreiben KchM das Schneiden
3 jasmaga dem Schreiben Klßmcj dem Schneiden
4 jasmagi das Schreiben Kchmeji das Schneiden

9

Die unbestimmte Art läßt sich aber auch äußerlich zu einem Haupt

Worte umgestalten 1 vermittelst Anhängung der Silbe sik luk

M 2 Abschn K 19 wie josmalilii das Schreiben
giörmeklik das Sehen Betrachten 2 durch Abstreifung des Buchstaben

und von der Endsilbe wo dann ein z das vorausgehende

Wün anzeigen muß so jasma das Schreiben Kchme das
Schneiden Diese beiden Bildungen unterscheiden sich von einander auch

der Bedeutung nach indem z B i li jasimMK das Schreiben als

Zustand ausdrückt das gerade Dabeisein wogegen jusma einfach

die Thätigkeit benennt Beide kann man in die vier Beugefälle setzen

eine Mehrzahl gibt es aber auch von diesen nicht

Abänderung der unbestimmten Art

mit der Endung U5
1 jasmaklik das Schreiben 1 5 KeßmcKliK das Schneiden
2 1 jasmakligin,des Schreibens KchmMjin des Schneidens

3 l jasmakliga dem Schreiben iZ KefimeKlije dem Schneiden

4 jasmakligi das Schreiben I KefimkKtiji das Schneiden
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Mit der Endung

1 jdsnm das Schreiben z Kch das Schneiden
2 sasmmim des Schreibens ii Kefimenin des Schneidens
3 z li jasmaja dem Schreiben Kchmeik dem Schneiden

4 jas nnji das Schreiben Kchmkji das Schneiden

10

Beide Arten Hauptwörter nehmen ferner das zueignende Fürwort

an in welcher Verbindung aber das lautanzeigende der Silbe

gewöhnlich wegbleibt außer daß es bei der zweiten Person der Ein

zahl oft durch ersetzt wird

Die unbestimmte Art mit dem zueignenden Mrworte

Mit der Endung 15
Einzahl

j,5 licfimkkl ijimi mein Schnei

den

,5 15 KtfimcKlijin dein Schnei

den

l5 KchmMji sein Schnei
den

Mehrzahl

5 1 5k pmMjimiSi unser Schnei

den

Ü1l5 kchmcKliji lÄ euer Schnei

den

3 P i Ä li jasmakliklari ihr I KchmeKMm ihr Schnei

Schreiben den

1 P I li jasmMgim mein
Schreiben

2 P 1 jnsmakfigin dein
Schreiben

3 P jafmnkligi sein
Schreiben

Mehrzahl

1 P 1 l jasmakligimis unser
Schreiben

2 P v 1 l jasmakliginis euer
Schreiben
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Mit der Endung

Einzahl Einzahl1 P jasnwm mein Schrei Kch m mein Schneiden
ben

2 P jdsman dein Schrei l Kkfimen dein Schneiden
ben

3 P jasmBi sein Schrei /kchmchi sein Schneiden
ben

Mehrzahl Mehrzahl
1 P jasmamls unser v Kkpnttinis unser Schneiden

Schreiben

2 P jasiminis euer Schrei Kej, mms euer Schneiden
ben

3 P I l jasmaüm ihr Schrei 5 Kkjzmklkri ihr Schneiden
ben

Zn Verbindung mit dem zueignenden Fürworte können diese zeit

wörtlichen Hauptwörter auch abgeändert werden und dieß nach dem

bereits bei dem Fürworte angegebenen Muster

11

Eine andere Art Hauptwörter bildet man von der Wurzel der

Zeitwörter die nicht blos wie die eben aufgezählten den Namen der

Thätigkeit enthalten und somit zu den selbstständig gedachten Haupt

wörtern gehören sondern Hauptwörter denen etwas Wirkliches zum

Grunde liegt nämlich die schon völlig vollführte That oder der Gegen

stand der That selber Im zweiten Abschnitte dieses Werkes 20
haben wir ausführlich alle Gestaltungen dieser Hauptwörter auseinander

gesetzt so wollen wir diese hier nur noch oberflächlich wieder erwähnen



107

1 Durch AnhÄngung eines mit dem Bindelaut Eßre z B

l nlilch der Kauf von 1 almak nehmen kaufen öalisch
der Verkauf von cl Palmas verkaufen gülüsch das Gelächter

von gul imk lachen getischt die Ankunft von s gelmek
kommen dikisch die Naht von Z dikmek nähen
fiejirdisch der Lauf von pkjirlmc laufen dkjisch der Spruch
von dimek sprechen Diese Hauptwörter nehmen das Mehrzahl

zeichen an wie z B geliMr l p iiiMir und auch die vier
Endungen

2 Dieselbe Bedeutung gibt das statt des z B alim der

Kauf l patim der Verkauf ftcjirdim der Lauf jurim die
Hälfte von jcmnak entzwei spalten jpjim das Kleid von

gchM sich ankleiden anziehen intschim der Schnitt von

KilschmeK schneiden abschneiden itlchiui der Trunk der Schluck von

ilj chmek trinken

3 Mit der Endsilbe g bei weichen und g bei harten
Lauten z B ljchlügi das Tonwerkzeug auch Saitenspiel von

l ischalmak tönen iSafigi die Druckerpresse von Kapinal
drucken ein Buch piifgü die Seihe von filismek fließen
durchfließen j ilgi ein Zeug zum Abwischen von fiiimcii
abwischen abtrocknen

4 Durch Anfügung eines EjZre i ü u mit dem lautanzeigenden

z B s j cwi die Liebe von fiewimk lieben 5 l jari die
Hälfte von janiiiik entzwei spalten l joji die Schrift das
Geschriebene von jasmak schreiben l lschagildi das Ge
rausch vom Wasser von l lschagil dmmik rieseln s vujrustu

der erlassene Befehl die Verordnung von vnjrutlnwli verordnen

5 Mit Anfügung eines oder der Silben gidfch bei weichen

und gidsch bei harten Lauten z B ls KisKandsch der Neid von
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KisKannwK beneiden ojZandsch die Langeweile von l s

ofianmok sich langweilen Dsgüdsch die Seihe von fiüsme
durchfließen ßisgidsch der Wischlappen von pilmek abwischen

pailmigidfch Knallbüchse von uis mi ik krachen knallen
Solche Bildungen kommen jedoch wenig vor

Drittes Kapitel
Grund und abgeleitete Zeitwörter

2

Das Zeitwort drückt entweder ein Thun oder ein Geschehen aus

das heißt entweder ist das was in der Zeit vorgeht eine wirkliche

Thätigkeit oder ein bloßer Zustand der eine gewisse Zeitdauer in An

spruch nimmt z B j ,s iak schreiben diKiM pflanzen
ujmml schlafen bcklkmek warten erwarten Solche Zeit

Wörter nennen wir Grundzeitwörter von diesen lasseil sich wiederum

andere Zeitwörter ableiten deren innere Bedeutung durch den äußeren

Zuwachs einer Silbe mit verstärkt wird indem noch so mancher Reben

begriff dazu kommt Es kann z B die Thätigkeit auf einen äußeren

Gegenstand gerichtet oder auf die thätige Person selbst zurückführend

sein oder auch unter Zweien wechselseitig stattfinden aus diesen und

ähnlichen Nebenbegriffen entwickeln sich nun folgende Arten Zeitwörter

5 13

Zurückführende Zeitwörter werden von der Wurzel der Grund

zeitwörter durch Hinzufügung eines mit vorangehendem Epr als

Bindelaut gebildet und endigt die Wurzel selbst mit einem Laute so wird

blos das daran gehängt z B ls kFchinm ck sich kratzen von
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KaschimaK kratzen MinmkK sich schütteln abschütteln von

1 5 öilkmkk schütteln Drückt das Grundzeitwort einen Zustand aus

dann enthält das davon abgeleitete zurückführende Zeitwort die Neben

bedeutung des sich selbst Forterhaltens in diesem Zustande z B

Schnett gehen davon gesininkk sich ergehen spatzieren d i sich

selbst zum eigenen Vergnügen im Zustande des Gehens erhalten sli

vakmuk schauen davon sl önkinmak sich umschauen d i sich im

Zustande des Hin und Herschauens erhalten Das Zeitwort

ilimk machen bildet idimittk sich machen verschaffen

Es gibt auch Zeitwörter von denen die Grundgestaltung nicht

vorhanden sondern blos diese zurückführende z B dmvnnmak

sich erholen kräftigen n ch ttanm ik sich ausruhen ausrasten

c Kodschunmali sich kränken ärgern swKl kinM sich lustig
machen spotten 7 güdschcnmr sich kränken ärgern

Da aber der Begriff des Zurückführens eines Geschehnisses auf den

thätigen Gegenstand mit dem des Leidens zusammenfällt und die

zurückführenden Zeitwörter daher auch im leidenden Sinne aufgefaßt

werden können oben 4 so werden die zurückführenden Zeitwörter

mit den leidenden auch in ihrer äußeren Gestaltungsweise verwech

seit um so mehr als die Bildungsbuchstaben beider und ihrer
Natur nach mit einander verwandt sind Wir wollen daher diese letz

teren gleich besprechen

14

Die leidenden Zeitwörter werden gebildet mittelst Anhängung

eines an die Wurzel mit vorangehendem Efirc sofern der letzte

Buchstabe keinen eigenen Laut hat z B japilmak gebaut

werden von japmak machen bauen fiewilnikk geliebt
werden von jZwmeK lieben
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Ist der letzte Buchstabe selbst ein oder wird er durch einen

eigenen Laut bewegt so kommt ein statt des wodurch die lei
denden Zeitwörter die Gestalt der zurückführenden annehmen z B

KonmaK gesetzt werden von KomaK setzen amnmak
gesucht werden von anmmk suchen mvüumuik gejagt
werden von H awlamak jagen tschkjncnmrk gekaut werden

von ischejnemek kauen öulunmak gefunden vorgefunden
werden sich vorfinden von öulmak finden alinmnk genom

men werden von almak nehmen öilinmck gewußt werden
von liitmek wissen

5 15
Vor dem als Zeichen der leidenden Gestalt der Zeitwörter

übergeht das das zur Bildung einiger überleitenden Zeitwörter

dient weiter unten K 17 des Wohllauts wegen in z B s
oliudulimil unterrichtet werden von okutmak unterrichten

uwadilmok klein geschnitten gehackt werden von ö
uwatmak hacken klein schneiden zerbröckeln mdilmek geschmelzt

werden von mlmck etwas schmelzen Dasselbe findet Statt bei

manchem wurzelhasten wie U idilmck gemacht werden von

itmek machen ischidil ml gehört werden von
ijchitmek hören awudulmak beruhiget besänftiget werden von

awulmnk besänftigen ein Kind qidilmkk gangbar sein von
gilmek gehen

Das Zeitwort in der Bedeutung stoßen bildet U l il t i
Die Wörter ischidilmek und gidilmek schreibt man mit
überflüssigem als Lautzeichen nach und welche deutlichere
Schreibweise man auch dann und wann bei anderen Wörtern anbringen

kann da man es im Türkischen mit der Setzung der Lautzeichen nicht so

genau nimmt
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Unter den Zeitwörtern deren Wurzel mit einem Laute endigt gibt

es einige welche man sowohl regelmäßig durch Anfügung eines zu

leidenden Zeitwörtern umgestaltet als auch ausnahmsweise durch Ver

bindung dieses mit dem erwähnten z B diimk sagen

dinmek und dimlimk gesagt werden ißttmck wünschen
1 ifitcnmck und ifilenilmek gewünscht werden KomaK

setzen lionmak und KonulmaK gesetzt werden

Wiewohl von Zeitwörtern die einen Zustand bezeichnen sich keine

leidende Bedeutung denken läßt so gebraucht man doch von denselben

die leidende Gestalt ungefähr in der Bedeutung des unbestimmten Für

Wortes man bei allgemeinen Sätzen oder in Fragesätzen mit der Bedeu

tung des Geschehendürfens z B I z mMeKe gidilmck es wird
in die Schule gegangen d i man geht in die Schule

t u joldan gidilimi darf man durch diese Straße gehen

vu wnkitda ujunurmu darf man zu dieser Zeit schlafen

Statt des Zeitwortes r cilemmÄ gemacht werden von
cjü mck machen gebraucht man immer das Wort c olmumiK von

olnuik sein

16

Wechselseitig wirkende Zeitwörter leitet man vom Grund

zeitworte vermittelst eines mit vorausgehendem Epre ab und hat

der letzte Buchstabe einen eigenen Laut so bleibt der Bindelaut weg

z B vakischmali sich gegenseitig anschauen von tmKm U
schauen öuluschmak sich zusammenfinden von l öulmali finden

fiwischmelz sich einander lieben von ftewmkl lieben

döjüschmk sich mit einander schlagen von döjmesi schlagen Manch

mal hat ein solches Zeitwort eine blos zurückführende Bedeutung z B

o l pawuschmak sich ausheilen von fimvmak heilen eine
Krankheit
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Auch vor diesem übergeht das von itmck machen
thun in 5, 1 idilchmck sich etwas gegenseitig machen

5 17

Ueber leitende Zeitwörter haben in der türkischen Sprache zwei

Zeichen 1 die Silben dir dur dür und 2 ein ohne eigenen Laut

das sich an die vorhergehende Silbe lehnt

1 Die Silbe scheint das ursprüngliche Zeichen zu sein da sie

bei dem größeren Theile der Zeitwörter sich findet z B luikmak

schauen öakdir mk schauen machen jlismnk schreiben
l jasdirmak schreiben machen c KulanmaK trübe sein

öulandirmak trübe machen 5 ßekmek hüpfen

pkkdirmkk hüpfen machen dökmek verschütten dök
dürm K verschütten machen 1 güül chmek ringen gül esch
dinnrk ringen machen

2 Das setzt man bei Zeitwörtern deren Stamm mit einem

oder endigt oder deren letzter Buchstabe einen eigenen Laut hat

z B s jZanirlmnK gelb machen von s fiarannak gelb
werden ,s KnmttmaK schwarz machen von s KarannaK
schwarz werden sich verdunkeln jaschartmak naß machen von

jascharmak naß werden fiemirtnick fett machen von

fiemirmek fett werden getirtmek bringen lassen von

i getirm bringen KemirlMkK nagen machen von
KkminneK nagen ferner 1 KipastmaK verkürzen kurz machen von

1 KijZnlmnK kurz verkürzt sein jurultumk müde machen von

jumtmnk müde sein 1 ßojatmak malen färben lasten von

bojmiiak färben KaKiimaK zornig ärgerlich machen von
K KnKimaK ärgerlich sein KurutmaK trocken machen von

KnrumaK trocken sein chKitm K alt abgenutzt machen
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von eMimeK alt abgenutzt sein lö, lilrklmtk zittern schauern

machen von lilrcmck zittern schauern jüriitmek gehen
lassen von jüriimck gehen reisen

18

Daß das aus dem verhärtet und in den obigen Fällen das

blos der Erleichterung wegen abgestreift sei geht schon daraus hervor

daß vor einer hinzukommenden Anhängungssilbe jedesmal das

wieder in sich verwandeln muß oben 15 Ferner hat die ange

gebene Regel zur Setzung des nur dann ihre Geltung wenn das
Wort aus mehr als einer Silbe besteht denn bei einsilbigen Stämmen

kommt in allen obigen Fällen das ursprüngliche wieder an seinen

Platz wie dunmik stehen bleiben l durdunnali stehen
machen zurückhalten gmnck ausbreiten strecken die Hände

/gcrdinmk ausgebreitet machen entfalten ginM ein

treten girdirmek eintreten machen osuuik reifen eine
Frucht oldurmak reifen machen ßilmck wissen
lüldiniits wissen machen in Kenntniß setzen gklmrk kommen

geldiniikk kommen lassen jedoch braucht man statt dessen das

Zeitwort gelinnck bringen holen kommen lassen KomaK
setzen legen KodurmaK setzen lassen jkmek essen
jrdinncK essen machen

Manche Zeitwörter nehmen blos das allein oder auch die

Silbe an z B cl valmak versinken vatirma versenken
jnlmak liegen jalirmak liegen machen öilmek

beendigt vollendet sein öiliimck beendigen vollenden
ilschnikk trinken I iischirmek trinken machen KatschmaK
fliehen Kntschinna fliehen machen gclschmrk vorübergehen

verstreichen gklfchinnek verstreichen lassen fchnschnuik
8



bestürzt sein schaschinnak bestürzt machen KischmaK über
laufen überströmen juschirmak überströmen machen

cschmk ausgraben jchlinnek ausgraben lassen
Drüschmtll sich einander reiben fiiittischlünncl verursachen daß

man sich einander reibe KchimK schneiden KefitinneK schnei
den machen

Das Zeitwort KalKmuK aufstehen bildet l Kaldirmak
aufheben in die Höhe heben und giimck gehen gidirmkk
gehen weggehen machen

19

Nicht selten werden zu einem Worte beide Ueberleitungszeichen

und gesetzt in der Art daß wenn vorangeht das darauf fol
gen muß und umgekehrt Dabei ist noch folgende Unterscheidung zu

merken nämlich zwischen einem Zeitworte das einen Zustand und

einem das eine Thätigkeit bezeichnet und beim Thätigkeitszeitworte

selbst zwischen einem unvollständigen und einem vollständigen Thätig

keitszeitworte Unter einem unvollständigen Thätigkeitszeitworte ver

stehen wir ein Zeitwort dessen Thätigkeit blos auf einen Gegenstand

gerichtet ist ohne noch eine Person oder Sache zu benöthigen für oder

bei welcher dieß geschieht wie z B jasmak schreiben d i etwas

schreiben KchmrK schneiden d i etwas schneiden dagegen sind
die vollständigen Thätigkeitszeitwörter solche wo noch ein Gegenstand

dazukommt für bei oder an welchen etwas geschieht so Wirmes

geben d i etwas Jemandem geben jossamak senden d i etwas

an Jemanden senden Nach dieser Unterscheidung lassen sich nun fol

gende Ueberleitungsstusen bestimmen da die Ueberleitung auch äußerlich

durch ein dreimaliges Setzen der genannten Zeichen verstärkt werden

kann erst dann dann wiederumoder erst dannund
darauf wiederum
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1 Drückt das Zeitwort einen Zustand aus so erhebt das erste

Zeichen dasselbe zu einem thätigen Zeitworte das zweite zu einem voll

ständigen Thätigkeitszeitworte und das dritte Zeichen endlich verleiht

dem Worte den eigentlichen Begriff der Ueberleitung das heißt das

Uebertragen der Thätigkeit auf eine andere Person oder was dasselbe

ist das Thatigsein durch einen Vermittler Z B 5 gesmek gehen

l gesdirmek gehen machen führen gesdirtmck hinführen

Jemanden zu Etwas gMrtdmneK hinführen lassen d i
durch einen Andern c chnemek gähnen 1 chnetmek gähnen

machen zum Gähnen bringen cßneldimek zum Gähnen
bringen bei Etwas c chneldirlmek zum Gähnen bringen lassen
d i durch eine andere Person l2 KajnamnK sieden s KajnalmaK

sieden machen kochen ll s KnjnaidirmnK etwas kochen für Jeman

den s KajnatdittmM etwas kochen lassen

2 Ist es aber ein Thätigkeitözeitwort und zwar ein unvoll
standiges so macht das darangefügte Ueberleitungszeichen es zum voll

ständigen und das nächstfolgende Zeichen zum überleitenden das heißt

die Thätigkeit wird durch einen Vermittler vollbracht und folgt noch

ein drittes Zeichen dann bedeutet es zwei Vermittler Zum Beispiel

KcfiimK etwas schneiden KefidmmK für Jemanden etwas

schneiden KeßdirtmeK etwas schneiden lassen Kch
dirldinmk etwas durch zweifache Vermittlung schneiden lassen 7 7

tschkjnemek kauen 7 ischchirlmck für Jemanden etwas kauen
ischejnkidirmck kauen lassen durch einen Andern c

ischejnetdirlmek durch zwei Vermittler verursachen das Kauen

3 Und endlich bei vollständigen Thätigkeitszeitwörtern enthält schon

das erste Zeichen die Bedeutung der wirklichen Ueberleitung das heißt

der Vermittelung das zweite zeigt zwei Vermittler und das dritte drei

Vermittler an Zum Beispiel joll iuik senden jollalnuck
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senden lassen jollaldmimll durch zwei Vermittler senden
jossaldirlmak etwas senden durch drei Vermittler

wirmck geben wirdirmek geben lassen wirdirlm durch
zwei Vermittler geben wirdiridirmkl geben lassen durch
die Vermittelung dreier Personen

20

Verneinende Zeitwörter entstehen wenn man zum Stamme

die Silbe mn im hinzufügt z B l jasmamak nicht schreiben von

jasmak schreiben japmmnal nicht bauen von japmak

bauen dömmmek nicht zurücktreten nicht umkehren von
dönmck umkehren zurücktreten ä gklmkinkk nicht kommen von

gelmek kommen Meistentheils schreibt man ein nach dem um das

Üfittin mit welchem dieses gesprochen wird deutlicher anzuzeigen so

Und will man die Verneinung auf das Können und im Stande

sein die Thätigkeit auszuüben beziehen oder mit anderen Worten will

man das Nichtthunkönnen durch dasselbe Zeitwort ausdrücken so

braucht man nur den letzten Buchstaben des Stammes vor der Silbe

ma nie mit einem Wim auszusprechen das in der Schrift durch das

Lautzeichen angezeigt wird z B jchnnmmlk nicht schreiben
können öakamamak nicht schauen können gtsrnmittl nicht

kommen können döne m ttk nicht umkehren können Ein

des Hauptzeitwortes verwandelt sich hier bisweilen in z B

itmck thun 1 idcmemcl nicht thun können c jmilmak schaffen

jamdamamak nicht schaffen können Wird der letzte Stamm

buchstabe mit eigenem Laute gesprochen so schiebt man das lautstützende

ein z B l ßaschsamnk anfangen öaMnjmmimal nicht
anfangen können KajnmiioK sieden kochen l j uchmil K
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nicht kochen können cjl mrl machen thnn ejlejnnemcli
nicht thun können KürümeK säubern mit der Schaufel

Küttijcnnmrl nicht säubern können

21

Ersichtlich ist es nun nach dem bisher Auseinandergesetzten daß

die türkische Sprache eine nicht gewöhnliche Bequemlichkeit besitze durch

eine bloße Silbe einen neuen Begriff dem Zeitworte einzuverleiben und

es beinahe umzugestalten Aber dieß nicht allein es können auch

mehrere der genannten Ableitungen in einem Worte vereinigt sein

z B döjmkk schlagen döjüfchmk sich mit einander schla
gen kämpfen 5 döjüschdürmek verursachen daß man sich mit

einander schlage döjüfchdürmknttk nicht verursachen daß man

sich mit einander schlage oder verursachen daß man sich nicht mit ein

ander schlage pcwiiilk lieben stm imm l sich ergötzen
pwiliilmrk derart sein und sich befinden daß man sich ergötze

Viertes Kapitel
Zusammengesetzte Zeitwörter

22

Es gibt im Türkischen zusammengesetzte Zeitwörter welche in

der Verschmelzung zweier Zeitwörter zu einem Worte bestehen wo

durch dem Han ptbegriffe der Thätigkeit noch ein Nebenbegriff beige

fügt wird Solche sind 1 Zeitwörter des Thunkönnens 2 Zeit

Wörter des schleunigen Thuns
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23

Die Zeitwörter des Thunkönnens bezeichnen nebst der Tätig

keit auch das Vermögen der thätigen Person eine solche That aus

üben zu können Man bildet diese Zeitwörter durch Zusammensetzung

des Hauptzeitwortes mit dem Worte öismkk wissen können und

zwar auf die Weise daß man vom Hauptzeitworte die Endsilbe

abstreift und dem letzten Stammbuchstaben ein ÜMn das hier eigent

lich den Bindelaut vorstellt mit einem darauf folgenden lautanzeigenden

beigibt z B Sl ßakmak schauen ä Sl ßaka ßilwk schauen
können KalmaK bleiben ls Kaüi liilmcK bleiben können

gwrmeki sehen giörc liitmek sehen können 57 jenmek

siegen besiegen jene bilmest besiegen können Und ist der
letzte Stammbuchstabe mit einem Laute bereits versehen so wird

das lautstützende 5 eingeschoben z B l okumak lesen
okuja vitmek lesen können lschatkamok bewegen

aufrühren z lschasliaja bismkk umrühren können 1
lüMlemcK ausräuchern iütDjt liismeK durchräuchern kön
nen gülümjZüMkK lächeln 1 gülümDjc tiilmcK lächeln
können

Um den entgegengesetzten Begriff das Nichtthunkönnen auszu

drücken reicht das bloße Üfitün vor der Verneinungssilbe m me hin

oben 20 wie japi ma iak nicht bauen können Ktpnnc
mek nicht schneiden können

t 24
Die Zeitwörter des schleunigen Thuns die mit der Thätigkeit

auch die Bedeutung des schnellen Ausführens derselben vereinigen

werden gebildet vermittelst Zusammensetzung des Hauptzeitwortes mit

dem Zeitworte wirmck geben auf dieselbe Weise wie die
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vorerwähnten nur daß hier der Bindelaut Wn ist welches durch ein

darauf folgendes angezeigt wird z B jasm ck schreiben
jasiwinml schnell schreiben gclmkti kommen

liwirm K schnell kommen Zm Falle daß der letzte Stammbuchstabe

einen eigenen Laut hat wird das lauthaltende 5 eingeschoben z B

mmtli schmelzen mjiwiniu K schnell schmelzen

höjlemcli sprechen fiöjüiiwirmkl schnell sprechen
okumoli lesen okujuwirmck schnell lesen Ä jossamak
fortschicken Ä joss iiivin ikl schnell fortschicken

25

Sowohl bei den Zeitwörtern des Thunkönnens als auch bei

denen des schleunigen Thuns übergeht das überleitende in z B

l l lschallalmak spalten ö lll jschallada liilwk spalten können
l tfch lladiwinnck schnell spalten s s KorKutmaK Furcht

machen s s KorKudil vitmeK Furcht machen können s s
llorkuduwittml schleunigst einschüchtern vifelnicli wetzen lassen

insede liilmek wetzen lassen können 1 liilediwiniikk

schnell wetzen lassen getirlmek bringen lassen 5
gkiirdk lnlmkl bringen lassen können 5 gelirdiwirmek schnell

bringen lassen

Bei den Zeitwörtern Amli thun 1 ischilmek hören
,1 mvulmak besänftigen ein Kind gilm K gehen verwandelt

sich auch das wurzelhafte in so ide öis ikk machen
können idiMirmeli schnell machen ischidt liiliiick
hören können ischidiwirmck schnell gleich hören
mvuda liilmkl besänftigen können wvudu wirmtli schnell

besänftigen gidc Kism i weggehen können gidiwirmkK
schnell weggehen
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26

Noch andere Zusammensetzungen gibt es die aus einem Zeitworte

mit einem Hauptwort oder Beiwort bestehen z B ödsch öut

mak sich rächen 1 5 adsch KalmaK hungern sl Vürjch
jaknuik anzünden anbrennen machsun otnrmnk betrübt
sein Aber diese Art darf man als keine zusammengesetzten Zeitwörter

betrachten da das Haupt oder Beiwort nicht mit dem Zeitworte

wirklich eng verbunden wird sondern sür sich unverändert stehen bleibt

Es sind diese vielmehr bloße Redensarten wie in der deutschen Sprache

Glauben beimessen Zutrauen schenken Hülfe leisten so auch

ödsch öulmak wörtlich Rache finden adsch KalmaK hungerig

verbleiben 1 ntefch jukmak Feuer anzünden
wachs oturnmst betrübt dasitzen

Fünftes Kapitel
Die Hiilfszeittvörter

27

Zwei Begriffe stehen unter den türkischen Zeitwörtern im Vorder

grunde welche den deutschen Hülfszeitwörtem Sein und Haben

ziemlich gleichkommen und daher am meisten die Aufmerksamkeit in

Anspruch nehmen nämlich Sein und Thun Für den Begriff des

Seins hat die türkische Sprache nur Ein Zeitwort das ist olmn

sein auch werden hingegen vertreten den Begriff des Thuns drei

Wörter von gleicher Bedeutung ilmek kjccmtk und
KilmaK thun machen Das Wort öujlirmak ist noch zu erwähnen

das zwar befehlen anordnen bedeutet aber auch in höflichen
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Redensarten zuweilen mit den Zeitwörtern des Thuns abwechselt

Dagegen bedeutet japmili etwas wirklich machen hervorbringen

zu Stande bringen z B cw japinali ein Haus machen d i
bauen stilnv jopmnk ein Buch machen d i schreiben ver

fassen

28

Man stelle sich aber nicht unter den türkischen Hülfszeitwörtern

etwaige unentbehrliche HülfSwörter zur Bildung der Zeiten vor wie

in der deutschen Sprache ich bin gereist ich war gegangen ich habe

geschrieben sondern es sind allgemeine Begriffe die in Verbindung mit

andern Wörtern eigentlich Redensarten bilden Das Zeitwort

olmak dient wohl auch zur Bildung mancher Zeiten aber diese gehören

dann zu den umschreibenden Zeitarten weiter unten 44 In diesem

Falle vertritt es die beiden deutschen Hülfszeitwörter sein und h aben

zugleich indem es sowohl mitZustandszeitwörtern als auch mit Thätig

keitszeitwörtern verbunden werden kann

Die Zeitwörter des Thuns scheinen vorzüglich so häufig in

Gebrauch gekommen zu sein wegen der vielen arabischen und per
fischen Hauptwörter welche die türkische Sprache dadurch zu eigenen

Zeitwörtern umgestaltet Es finden sich schon Zeitwörter wie U

chakünnak als Gebühr fordern vom arabischen chnk Recht Gebühr

chorlanmk verachten erniedrigen vom persischen chor nach

eigentlich persischer Aussprachen char niedrig gemein fuchir

lanmak prahlen stolz thun vom arabischen snchr Prahlerei Stolz

miihiMme siegeln vom persischen nihr das Siegel in welchen

die ursprünglichen arabischen und persischen Wörter mittelst der Silben

das einheimische Gepräge erhalten haben aber das

scheint doch der türkischen Sprache zu unbequem gewesen zu sein daher
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sie es sich viel leichter machte und lieber zu einem solchen Fremdworte

die eigenen selbstständigen Ausdrücke des Thuns und Machens hinzu

fügte wie 1 Map itmek bekleiden wörtlich Bekleidung thun

machen statt M MchleimK oder liöafilmck
t ilifiim itmek theilen wörtlich Theilung machen statt takftim

üimak oder KißimüimnK luchd itmkk beabsichtigen wört
lich Absicht machen statt s KapdlmnaK

Zm Grunde hat hier die persische Sprache der türkischen als Vor

bild gedient indem sie ebenfalls sehr spärlich mit der sprachgeschlichen

Ableitung der Zeitwörter von arabischen Hauptwörtern verfährt wie

z B s rapiden tanzen vom arabischen nilifi der Tanz
talabide verlangen vom arabischen 1 KMi das Verlangen

seljmidt verstehen vom arabischen sehm das Verständniß

Anstatt dieser Ableitung nahm sie größtentheils Zuflucht zur Zusammen

schung mit dem Worte lwdcn machen thun z B
ta jin Kcrden bestimmen wörtlich Bestimmung machen chaöer

Kerdcn erzählen wörtlich Erzählung machen /z l müschawcre
Kerdkn berathen wörtlich Berathung machen Ebenso ist es einleuch

tend daß die Anwendung des Wortes 5ujunm K statt 1 ilmkk
dem persischen s ftnnuden nachgeahmt sei welches ursprünglich

befehlen bedeutet und nur bei höheren Personen der Achtung wegen

statt l rdm gebraucht wird

29

Die Hülfszeitwörter des Thuns ilmek cjümek
KilmaK und i ujunnak können mit Nennwörtern der Thätigkeit
und auch mit Beiwörtern zusammengesetzt werden z B

jardim ilmek helfen beistehen nas tjlkmek liebkosen

lermchum KssmnK sich erbarmen rur KilmuK erfreuen
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wörtlich erfreut machen tettif ßujurinali lieblich thun

gütig verfahren

Hingegen läßt sich das Hülfszeitwort vlmak sein nur mit
Beiwörtern und manchmal auch mit eigentlichen Hauptwörtern nie

mals aber mit Nennwörtern der Thätigkeit verbinden z B l

mchrur olmnk erfreuet sein imMut olmnk genehm sein auch
jol ormak ein Mittel Vermittler sein wörtlich ein Weg sein

jZeöeli olmlik Ursache sein aber nicht j udim otmak

das Beistehen sein termchu das Sicherbarmen sein

30

Von den Hülsszeitwörtern sind auch die leidenden Arten im

Gebrauche idilmek Kiluima j olunnuili am häufigsten
jedoch kommt dieses letztere vor

Sehr oft gebraucht man das Wort lnilunmiik gefunden
werden sich finden von öulnmk finden in gleichbedeutendem

Sinne mit olmak sein wie chasjr liulunmast gegen
wärtig anwesend sein dasselbe was ckMr osmak

Daß das Wort japmnk machen nicht zu den Hülfszeit
Wörtern gehöre und also bloß mit einem eigentlichen Hauptworte in

Verbindung gebracht werden kann ist bereits oben K 27 erwähnt

worden

Sechstes Kapitel

Die Zeitllrtt

31

Eine der vorzüglichsten Eigenschaften der türkischen Sprache besteht

besonders im Reichthum an Wortbildungen welche für jede einzelne

der feineren und haarscharf abgesonderten Zeitabtheilungen ausgeprägt
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sind Besitzt die arabische Sprache nur zwei Wortausdrücke für

die allgemeinsten gleichsam bloö dem Naturmenschen sichtbaren

Zeitabschnitte nämlich Vergangenheit und Zukunft während die

mitten inneliegenden Abstufungen durch beigefügte Wörtchen oder

durch bestimmte Satzwendungen ausgedrückt werden müssen so ent

faltet dagegen die türkische Sprache eine Fülle von Sonderbildungen

unvergleichlich an Genauigkeit der Auffassung und bewunderns

würdig an pünktlicher Durchführung in dem umfangreichen Sprach

gebiete Die zwei großen Zeiträume Vergangenheit und Zukunft

werden hier wie mit einem Zerlegemesser in kleinere Theile zer

schnitten und die verschiedenen Schattirungen der sprachlichen Erzäh

lung sind denselben so angepaßt daß es vielen Fleißes und vieler

Uebung bedarf um jedesmal den unfehlbar treffenden Zeitausdruck

für die Darstellung eines Geschehnisses zu erfassen

32

Wir theilen die Zeitarten des leichteren Verständnisses wegen

in einfache und zusammengesetzte Unter den einfachen verstehen wir

solche Zeitarten welche durch einen einzigen Wortausdruck einen

bestimmten Zeitpunkt des Geschehens der Thätigkeit bezeichnen und

unter zusammengesetzten solche welche aus diesen durch äußern

Anwachs entstanden wodurch auch der innere Zeitbegriff ein
zusammengesetzter geworden ist Die einfachen Zeitarten sind 1 die

gegenwärtige Zeit 2 d ie Mittelzeit 3 die vergangene Zeit 4 die

völlig vergangene Zeit 5 die zukünftige Zeit 6 die nöthigende
zukünftige Zeit Die zusammengesetzten sind 1 die halbvergangene

Zeit 2 die halbvergangene Mittelzeit 3 die vorvergangene Zeit

4 die längstvergangene Zeit 5 die vergangen zukünftige Zeit 6 die

nöthigende vergangen zukünftige Zeit
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Alle diese selbst die einfacheil Zeitarten werden gebildet ver

mittelst Anhängung einer die betreffende Zeit bezeichnenden Silbe an

die Wurzel oder den Stamm des Zeitwortes Wie nennen Wurzel

das was nach Abstreifung der Endsilbe vom Grundzeitworte

zurückbleibt wie z B jap vom Zeitworte jupnuil get
von gelmkk und Stamm den ganzen Wortkörper der cibgelei

teten Zeitwörter außer der genannten Endsilbe wie 5 ßakisch von

sl, iuillifchmal fiewindir von ßwinoinlitl

33

Die gegenwärtige Zeit bezeichnet das Geschehen einer Thätig

keit in eben dem Augenblicke als davon die Rede ist Wie wenn

Jemand fragt was machen Sie da Antwort ich schreibe d h
ich schreibe eben jetzt Diese Zeit wird gebildet durch Anhängung der

Silbe jor an den Stamm des Zeitwortes mit vorangehendem EjZrc

als Bindelaut wenn der letzte Stammbuchstabe keinen eigenen Laut

hat z B l jalijor er schreibt von jasmnk schreiben
pwijor er liebt von pmuM lieben Wird aber der letzte Buch
stabe mit eigenem Laute gesprochen so bleibt gewöhnlich der Bindelaut

weg oder man schiebt das lautstützende 5 ein z B von aglmimk

weinen e ogünor oder agüijijor er weint von
KaMamaK anfangen lmschlnjor er fängt an von fiewmcmtk
nicht lieben ftrwmejor er liebt nicht

Ein vor dieser Endung übergeht nach bereits angegebenen

Regeln meistens in z B gidijor er geht von gitmek
gehen okudujor er unterrichtet von okutmak unter
richten

Die Silbe jor mit ihrem harten G Laute wird wie aus den
obigen Beispielen ersichtlich auch Wörtern von weichen Lauten beigefügt
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welches freilich eine Ausnahme von der allgemeinen Regel macht So

ist die Aussprache in Konstantinopel in den Nebenländern des türkischen

Reiches spricht man wirklich diese Silbe weich jör jZcwijör
gidijör

Man bedient sich dieser Zeit auch in der Erzählung besonders in

Verbindung mit dem Wörtchen iM sich da ungefähr wie im
Deutschen sieh da kommt ein Mann anstatt da kam

34

Die Mittelzeit hat zum Zeichen ein mit vorangehendem
Bindelaut Dieser Bindelaut kann sowohl ÜMn als auch Epre oder

Glöri sein je nach der Beschaffenheit des Endbuchstaben am Stamme

In der Regel waltet das ÜM vor dem bei harten Buchstaben das

lautanzeigende folgt z B s ßakmak schauen lsi liMr er
schauet lschikmak hinausgehen MMr er geht hinaus
zieht weg jZttvmeK lieben pwcr er liebt gelschimk
vorbeigehen vorübergehen getscher er geht vorüber

Endigt das Wort mit einem oder und umfaßt es mehr
als eine Silbe so ist der Bindelaut beim ein Epre und beim

ein Glöri z B e agarir er es wird weiß von I agarmak
weiß werden Ui lschikarir er treibt hinaus von tschikar
mak hinaustreiben teMir er wird aussätzig von
iepjZinneli aussätzig werden geling er bringt von gelirmek
bringen U lfchnlischur er bemühet sich von jsch
lischmak sich bemühen dinnnschur er klettert von dir
mafchmak klettern 2s dokuschur er stößt an von dokuschm ik
anstoßen 2 /Külejchür er kämpft von liiilkschmek kämpfen

jetischiir er langt an von l jclischmkk anlangen Besteht
aber das Wort nur aus einer Silbe so kommt auch vor und
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ein l IM z B wurm K schlagen wur ir er schlägt s
ßarmak einhüllen parar er hüllt ein piirmek verlän
gern Mer er verlängert jermkk tadeln jerer er tadelt

sch ijchnmll verlegen sein l schafchar er ist verlegen ls

taschmak überströmen taschar es überströmt KischmeK reifen
bischer es reist fcheschmek losbinden, fchcscher er bindet los

Bei Wörtern mit den Endbuchstaben 1 und setzt man wohl

das Zeichen aber in der Aussprache lautet Eßre vor z B
alnnlk nehmen alir er nimmt KalmaK bleiben l ls KM

er bleibt KulmaK finden lmtur erfindet öitmek wissen
ßilir er weiß 5 gt lmcK kommen 15 gclir er kommt

dokanmak berühren dokanir er berührt dükcnmck been
digt sein dükenir es ist beendigt pcwinmkl sich ergötzen

pwinir er ergötzt sich

Ein übergeht vor dieser Endung in z B itmcli
machen idcr er macht giimek gehen gidcr er gehet
Das überleitende nimmt hier bei der Umwandlung in den Binde

laut Epre an iMmaK erwärmen, ifiidir er erwärmt cU s
KajnatmaK etwas kochen l suunadir er kocht ßüttilmkk herum

schleppen auf der Erde fiürlidür er schleppt herum

gctirlmek bringen lassen gctirdir er läßt bringen
Bei Stämmen mit Endlauten bleibt der Bindelaut weg z B

arm er sucht von aramak suchen dinü r er gehorcht
von dinltinek hören gehorchen

35

Die Mittelzeit liegt ihrem Begriffe nach zwischen der Gegen

wart und der Zukunft und berührt also beide Sie drückt eine oft

sich wiederholende zur Gewohnheit gewordene gewissermaßen
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andauernde Thätigkeit aus z B jasnr er schreibt er pflegt zu

schreiben er schreibt gewöhnlich gctir er kommt er pflegt zu
kommen er kommt gewöhnlich Wenn Jemand zum Beispiel fragen

will Wohin geht der Mann gewöhnlich muß er im Türkischen die

Mittelzeit gebrauchen gider und nicht gidijor Würde er
sagen so hieße dieß wohin geht er für jetzt gewöhnlich Oder

wenn Jemand ein Kleid schon mehrmals getragen und blos einmal

zufällig fragt wie steht mir das Kleid Er erhält zur Antwort

kjü jnliischur es steht gut jakischur ist die Mittelzeit

von jakifchmak Trägt er aber das Kleid zum ersten Male in
Gegenwart eines Bekannten an den er die Frage richtet so ant

wortet dieser mit der gegenwärtigen Zeit chi Mischijor eS
steht gut Nicht daß es ihm blos jetzt gut stehe sondern der Befragte

überzeugt sich in diesem Augenblicke daß das Kleid dem Freunde

gut steht Von dieser Seite betrachtet streift die Mittelzeit an die
Gegenwart an

Die Mittelzeit drückt ferner das Geschehen der Thätigkeit aus

insoweit diese vom freien Willen des Thätigseienden abhängt

somit berührt sie auch die Zukunft Fragt man zum Beispiel im

Deutschen Kommst du morgen zu mir so bedeutet dieß willst
du morgen zu mir kommen Eben dieses wird im Türkischen durch

die Mittelzeit ausgedrückt z B U jarin mutlok gclir
er kommt morgen sicher d h so viel es von seinem Willen abhängt

Würde man sich der zukünftigen Zeit zl5 gMschrK er wird
kommen bedienen so wird es heißen mit Bestimmtheit ohne
Rücksicht aus den Willen Fragt man Jemanden auf einen Brief

in wakit öitirir zu welcher Zeit beendiget er ihn so
heißt dieß will er ihn beendigen sitzt der Schreibende aber schon

längere Zeit beim Schreiben dann fragt man
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wnliil vililtdjcheii wann wird er ihn beendigen d h wann wird

er wirklich fertig

36

Die vergangene Zeit wird gebildet durch Hinzufügung der

Silbe misch musch Müsch an den Stamm z B alschmisch

er hat geöffnet von alschmak öffnen i smisch er hat
geschrieben von jnsmnl schreiben 1 olmusch er ist geworden

gewesen von 1 olmak sein werden görmüsch er hat gesehen

von görmck sehen
Nebst der Angabe daß eine Thätigkeit bereits vollendet sei

enthält diese Zeit noch den Nebenbegriff des Zweifels über das

Geschehensein der Thatsache Man nennt diese Zeit daher

masiji nakli die Vergangenheit der Ueberlieferung d h des Hören

sagens entsprechend dem deutschen es soll geschehen sein Wenn

Jemand zum Beispiel gefragt wird ob ein Gewisser gekommen sei

und er antwortet gctmisch so will er damit sagen er soll
gekommen sein nach den Mittheilungen Anderer aber er selbst ver

bürge es nicht

Es braucht aber nicht gerade die Thatsache als eine Ueber

lieferung Anderer dargestellt zu sein sondern jede Angabe wobei

ein Zweifel vorwaltet auch wenn die Thatsache durch einen Ver

nunftschluß ermittelt ist wird durch diese Zeitbildung ausgedrückt

Folgende Beispiele mögen dieses erläutern Es erzählt Jemand

lm, Welch gildim M düm Ki wapor

üilmisch ich kam an den Landungsplatz und sah daß das Dampf

schiff abgegangen war Selbst sah er das Abfahren des Schiffes

nicht sondern fand es blos nicht am Platze daraus er den Schluß

zog es müsse bereits abgegangen sein daher gilmisch
9
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Einer holt den andern zu einem verabredeten Gange ab dieser

zieht die Uhr und spricht s onija gilmek
ilschm wakt gelschmischi dorthin zu gehen sei die Zeit verstrichen d h

er glaube es sei zu spät daher gcischmisch
Jemand betritt nach längerer Abwesenheit ein neu aufgeputztes

Zimmer und bemerkt dabei Ü öu oda güscl olmufch
dieses Zimmer sei schön geworden Der erste Eindruck war wohl ein

günstiger er denkt sich aber doch es hätte vielleicht noch schöner

werden können wenn ein geschickter Meister es gemacht hätte daher

olmufch

Früh Morgens steht Jemand aus und sieht Straßen und Dächer

mit Schnee bedeckt so ruft er dabei aus vi
gcdsche lschok Kar jagmij ch diese Nacht mag es wohl viel geschneit

haben Mit eigenen Augen sah er den Schneefall nicht er schließt

blos da noch so ziemlich herumliegt daß recht viel geschneit haben

mag daher jagmisch

5 37

Die völlig vergangene Zeit hat zum Kennzeichen die Silbe

di dn du und wird genannt 5 5 s masiji fchüljudi die
Vergangenheit des Augenzeuge Seins der Selbstüberzeugung d h

auch der völligen Gewißheit als wäre man dabei gewesen

Zn dem obigen Beispiele wird man antworten 9 15 Mi er

ist gekommen sofern man ihn selbst kommen sah oder von Jemandem

die Ankunft vernommen dem man völliges zweifelloses Zutrauen

schenkt

Erwartet Einer den andern zu einer bestimmten Zeit mit Un

geduld jener kommt erst lange nachher so ruft dieser ihm entgegen

wasti gclschdi die Zeit ist vorüber mit völliger Gewißheit
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Der Meister der das Zimmer aufgeputzt spricht zu seinen Gesellen

5 1 j /z ßu oda güfel oldu dieses Zimmer ist schön
geworden Er ist nämlich von sich selbst vollkommen überzeugt daß

er es am schönsten gemacht und der natürliche Eigendünkel verleiht

ihm die Gewißheit daß es durchaus nicht hätte schöner werden

können

Es macht Jemand eine Reise in der Nacht und sieht viel Schnee

fallen er erzählt den andern Tag darauf 5 cl ls o
gkdschc tschok Kar jagdi es hat diese Nacht sehr viel geschneit

Zn der Erzählung übrigens bedienen sich die Schriftsteller

abwechselnd bald der völlig vergangenen bald der vergangenen Zeit

indem die Thatsache ebenso unverbürgt als auch unbezweifelbar dar

gestellt werden kann

38

Die zukünftige Zeit bildet man durch Anhängung der Silbe

WaK oder dschck nebst einem Wim als Bindelaut auf
welches das lautanzeigende folgt z B z l öakadschak er wird

schauen von sl ßakmak schauen li WmdschaK er wird machen

von japimik machen ßwinedschtk er wird sich ergötzen
von ficwinmek sich ergötzen gcledschek er wird kommen

von gelmek kommen
Endigt der Stamm mit einem Laute so wird wie gewöhnlich

das lautstützende eingeschoben z B u okujadfchak er
wird lesen von okumak lesen 7 MWdschaK es wird
nützlich sein von jarminik nützen DjrkjedschcK er
wird sprechen von fiöjtemcs sprechen 1 gönildejedschkl
es wird donnern von gömldkinek donnern Die verneinenden
Zeitwörter deren Zeichen die Silbe m m ist gehören alle zu
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dieser Art z B liin l j dsch il er wird nicht zerbrechen
/Kchiiejedfchcl er wird nicht schneiden

Ein übergeht vor dieser Endung in z B
aradadschilk er wird suchen für jemanden von ö l amtmak für

jemanden suchen 1 idedschck er wird machen thun von

iimest thun

Das Bezeichnende dieser Zeit gegenüber der Mittelzeit ist wie

oben 35 bereits erwähnt die Bestimmtheit des Geschehenwerdens

der ThätigLeit ohne Rücksicht auf die Willensmeinung

39

Die nöthigende zukünftige Zeit enthält die Nöthigung für die

Person die durch das Zeitwort ausgedrückte Thätigkeit in der Zukunft

auszuüben Das Zeichen derselben ist die Silbe mcli mal iclü z B

1z olmali er muß sein von olmak sein wineli er muß
lieben von ßeivmek lieben Dasselbe wird auch ausgedrückt

durch das Wörtchen 2 gmli muß zusammen mit der unbestimmten

Art z B ilmek gercli er muß thun
Man bedient sich dieser Ausdrücke auch im Sinne der Ver

muthung wie z B 1 o peli eji öir dem osinali
der muß mag wohl ein sehr guter Mann sein

5 40
Die aufgezählten sechs einfachen Zeiten lassen sich mit den

Kennzeichen der vergangenen und der völlig vergangenen Zeit

nämlich mit den Bildungssilben und äußerlich verbinden
wodurch also ihre innere Bedeutung verändert und der Zeitbegriff

selbst ein zusammengesetzter wird

Die beiden Silben und aber können entweder dem Worte

geradezu angehängt werden oder sie bleiben für sich selbstständig



133

getrennt wo nur noch ein Estre als Bindelaut nebst einem Vorsetz

Ais dazu kommt c imisch und x idi
Nunmehr entsteht 1 aus der gegenwärtigen Zeit beispielsweise

des Zeitwortes gilmek gehen gidijor die Zusammensetzung

i gidijonnusch oder gidijor imisch und 5
gidijordu oder 5 gidijor idi 2 aus der Mittelzells gidcr

gidcrmisch oder gidcr imil ch und gidcrdi oder
5 gidcr idi 3 aus der vergangenen Zeit gilmisch

gilmisch imisch und 5 gitmisch idi 4 aus der völlig

vergangenen Zeit 5 gitdi 5 gildidi und 5 gildi
idi 5 aus der zukünftigen Zeit gidcdschck s
gidcdschek imisch und ö gidcdschck idi 6 aus der nöthigen

den zukünftigen Zeit giimeli r gitmeli imisch und

i i gikmcli idi

41

Die aus der gegenwärtigen wie aus der Mittelzeit
gebildeten Zusammensetzungen haben die Bedeutung und die Kraft

der halbvergangenen Zeit in der deutschen Sprache Natürlich

unterscheiden sich beide halbvergangene Zeiten von einander in der

selben Weise wie die einfachen die ihnen zu Grunde liegen Die

gegenwärtige Zeit beschränkt nämlich die Dauer der Thätigkeit genau

auf die Gegenwart wogegen die Mittelzeit einen unbegrenzten Zeit

raum umfaßt Ebenso die von denselben abgeleiteten Zusammen

setzungen Der Erzähler versetzt uns hier erst in die Zeit der Ver

gangenheit in welcher er wiederum das Geschehen der Thätigkeit in

einem begrenzten Zeiträume als bestimmte Gegenwart oder in einem

unbegrenzten Zeiträume als Mittelzeit darstellt Der leichteren Unter

scheidung wegen nennen wir die aus der gegenwärtigen Zeit gebildete
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halbvergangene schlechtweg die halb vergangene Zeit und die

aus der Mittelzeit die halbvergangene Mittelzeit Die Bildungen

auf und behalten ihre Bedeutung wie bei den einfachen
Zeiten

Folgende Beispiele mögen den Gebrauch dieser halbvergangenen

Zeiten lebhafter veranschaulichen

1 5 1 s ßcn Mm cwe gitdijimde
jasi jasijor idi als ich in das gewisse Haus gegangen war war

Jener gerade beim Schreiben

2 likn o öagtschkje gcldili
dsche Kapudjchu liapuju alschordi so oft ich in jenen Garten kam öffnete

mir der Pförtner die Thüre

5 42

Durch Hinzufügung der Silben und zur vergangenen
wie zur völlig vergangenen Zeit diese nimmt nur der Natur der

Sache gemäß die Silbe zu sich entstehen zwei zusammengesetzte

Zeiten welche beide der deutschen längstvergangenen Zeit entsprechen

Wir versetzen uns erst in die Vergangenheit wo wir dann das in

Rede stehende Geschehniß als bereits vergangen anschauen Beide

längstvergangene Zeiten kommen in vielen Stücken überein so daß

die Schriftsteller keinen Anstand nehmen in einer und derselben

Erzählung beide auf einander folgen zu lassen nur muß der Unter

schied festgehalten werden daß die Bildung auf immer eine
Ungewißheit und einen Zweifel an der Thatsache enthält Zwar ist

dieß nicht überall offenkundig und man im ersten Augenblicke die

Gewißheit zu erkennen glaubt doch braucht man nur ruhig alle

Nebengedanken des Hauptbegriffes zu betrachten um dm Zweifel

herauszufinden der den Gebrauch dieser Zeit vollständig rechtfertigt
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Wir nennen die von der vergangenen Zeit abgeleitete zusammen

gesetzte die vorvergangene und die von der völligvergangenen

abgeleitete die läng st vergangene Zeit

5 43

Die zukünftige Zeit wird durch die Silbe oder znr
vergangenen zukünftigen Zeit Der Erzähler steht nämlich mit seiner

Anschauung in der Vergangenheit von welcher aus er die Thatsache

als eine zu geschehende angibt Diese Ausdrucksweise enthält auch

die Bedeutung im Begriffe sein etwas zu thun wie 5 4 5

jpdl dj chlÄ idi er war im Begriffe zu gehen misch gäbe dann
die Bedeutung des Hörensagens nach bereits geschehener Auseinander

setzung

Ebenso verleiht die obige Zusammensetzung der nöthigenden

zukünftigen Zeit die Grundlage der Vergangenheit wie

gilmeli idi er mußte gehen er war genöthigt zu gehen

Siebentes Kapitel
Umschreibende Zeitarten

44

Noch eine andere Art der Zeitbestimmung ist die umschreibende

welche mit Hülfe des Zeitwortes olmak sein an dem Haupt
zeitworte das Geschehen der Thätigkeit zu der einen oder der andern

Zeit bezeichnet

Zedoch sind es blos drei Stämme aus den oben angegebenen

einfachen Zeitarten nämlich die Mittelzeit die vergangene und die



136

zukünftige Zeit eines jeden beliebigen Zeitwortes die die Zusammen

setzung mit zulassen Die Zusammensetzung ist dann aber keine

bloße Nebeneinanderstellung sondern der Stamm des Hauptzeitwortes

schmilzt mit so sehr auch dem Begriffe nach zusammen daß

die Endung des Hauptzeitwortes zu sein scheint und auch

wirklich so betrachtet wird Mit Ausnahme der Mittelzeit welche in

der Zusammensetzung die Gegenwart bezeichnet behalten die anderen

zwei Stämme ihre ursprüngliche Zeitbestimmung z B

jas ar olm K schreiben d i in der Gegenwart jasmisch
osmak geschrieben haben l jafadschak olimk schreiben

werden fiwcr olimli lieben d i in der Gegenwart
1 jZcwmisch olmali geliebt haben ficwedschek

olmal lieben werden

Man möge aber nicht wie es gewöhnlich geschieht diese

Zusammensetzung sich ungefähr so erklären 1 j ,ftr olmali

ein Schreibender sein j ,smisch olmak geschrieben
habend sein denn diese Stämme des Hauptzeitwortes sind keines

falls Mittelwörter und überhaupt bilden diese Zusammensetzungen

wie bereits gesagt eine wirkliche begriffliche Verschmelzung Merkt

man sich dieß so hat man vielen falschen Uebersetzungen vor
gebeugt

45

Von den umschreibenden Zeitwörtern kann man auch alle

übrigen Zeiten bilden wie auch in verneinender Weise aber nur

durch Umbildung des zweiten Theiles der Zusammensetzung nämlich

des Hülfszeitwortes wobei der erste Theil stets unverändert
bleibt Unter den verschiedenen Zusammensetzungen verdienen folgende

eine besondere Beachtung
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46

Die vergangene Zeit des Hauptzeitwortes mit der Mittelzeit des

Hülfszeitwortes

Da die vergangene Zeit überhaupt die Ungewißheit der gesche

henen Thatsache in ihrem Begriffe mit enthält so liegt auch ein

solcher Gedanke des Zweifels allen Anwendungsfällen dieser umschrei

benden Zeitart zum Grunde Folgende Beispiele genügen

ä s I lZ vir ad m Kiliflenin Kapudan
öakarpa iöadtt itmisch olur wenn ein Mann zur Kirchenthüre hinein

schaut so hat er damit die Andacht verrichtet Zn der Wirklichkeit

hat er die Andacht nicht verrichtet sondern sein Hineinschauen in die

Kirche wird dem gleich geachtet es läßt sich also noch dagegen ein

wenden und wird vielleicht auch von Manchem bestritten 1s
l Kiil M pcndschak ischtkilindsche jangi janmifch

olurmu wenn auf dem Thurme eine Fahne aufgezogen wird ist

dieß jedesmal ein Zeichen daß eine Feuersbrunst entstanden sei Die

Frage enthält einen Zweifel

Wollte man aber diese Zusammensetzung nach der allgemeinen

fehlerhaften Auffassung als eine zukünftig vergangene Zeit betrach

ten wie z B japmifch olur er wird gemacht haben
d h einer sein in der Zukunft der gemacht hat so wären die
obigen Redensarten ganz unverständlich

Setzt man statt der Mittelzeit des Zeitwortes die gegen
wärtige Zeit so bedeutet dieß dann das bloße einmalige Geschehen

der Thätigkeit Es erzählt Jemand z B er hätte etwas erwartet

was nicht kam und erst hinterher erfuhr er daß es doch zur rechten

Zeit ohne sein Wissen gekommen sei und drückt dieß mit den Worten

aus i z o gmiü rdc gckmisch olujor daß es in jenen
Tagen gekommen sei Hier muß I olujor gesetzt werden denn



138

olur würde das öftere Kommen bezeichnen der ursprünglichen

Bedeutung der Mittelzeit gemäß

47

Die vergangene Zeit des Hauptzeitwortes sowohl als auch die

zukünftige Zeit des Hauptzeitwortes mit der nöthigenden zukünftigen

Zeit des Hülfszeitwortes

Beide Zusammensetzungen werden meistentheils im Sinne der

Vermuthung oben 39 gebraucht z B U l ls Mi
pascha j,tl lcmisch olinali jener ein gewisser Statthalter muß wohl

nicht gekommen sein da u s w ü ö s jilan gidedschck
olmali N N muß wohl im Begriffe sein von hier wegzugehen

da u s w

48

Ferner kann man auch umschreibend die gegenwärtige Zeit

ausdrücken indem man der unbestimmten Art eines jeden beliebigen

Zeitwortes die Silbe da de beifügt z B jasmakda
olmal beim Schreiben sein sich gerade dabei befinden

lm pam pars olunmakda dir dieses Geld ist gegenwärtig

im Umlaufe

Wird eine solche unbestimmte Art mit der nöthigenden zukünf

tigen Zeit des Hülfszeitwortes zusammengesetzt so hat dieß

ebenfalls wie die obigen Zusammensetzungen 47 die Bedeutung

einer Muthmaßung z B z öl s öu tüdjchar
tscholi pam Kasanmalida otmali dieser Kaufmann muß wohl gegenwärtig

viel Geld verdienen
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Achtes Kapitel
Die Anssagearten

49

Bei den Zeitwörtern ist es nothwendig auch die Art und Weise

des sich Aussprechens über das Geschehen der Thätigkeit in Betracht

zu ziehen Man hat also im Türkischen fünf Aussagearten 1 die an

zeigende Art in welcher bis jetzt das Zeitwort in den vorangehenden

Kapiteln abgehandelt worden ist 2 die verbindende Art 3 die
wünschende Art 4 die gebietende Art 5 die unbestimmte Art

5 50

Die verbindende Art wodurch die Thätigkeit als eine Bedin

gung sür eine andere Thätigkeit ausgesprochen wird hat zum Kenn

zeichen die Anhängungssilbe fic welche mit dem Bindelaut
Egre und einem Vorsetz Etif selbstständig gebraucht ifie lautet

1 Abschnitt tz 43
Man unterscheidet aber im Türkischen zweierlei Arten der Bedin

gungssätze erstens eine Bedingung schlechthin ausgesprochen ohne

über das Geschehen oder Nichtgeschehen derselben entscheiden zu

wollen oder zweitens wenn man mit dem Aussprechen der Bedin

gung zugleich das Nichtgeschehensein derselben bezeichnen will Bei

der ersten Art wird das Bedingungszeichen jedweder Stammbildung

des Zeitwortes beigefügt während bei der zweiten die Silbe jZa fie

blos mit der Wurzel des Zeitwortes verbunden werden darf z B

I5 kjer gcl di ipc oder auch I l eser gksiilijch
ifil Sana getir wenn er gekommen sei d h worüber ich bis jetzt

noch keine Gewischeit habe so wird er zu mir kommen dagegen in
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der zweiten Art 5 ejer gelpejbi iuin gekir idi
wenn er gekommen wäre so wäre er zu mir gekommen

51

Die verbindende Art mit noch unentschiedener Bedingung umfaßt

beinahe alle bereits besprochenen Zeitbildungen z B 1

l ejer Mn ßcni 0 Kadar ßwerße oder auch jZewijorpa

gegenwärtig liebt wenn Jener dich so sehr liebt warum u s w

z l l is git öak ejer Mn jast jasiorfia geh steh
wenn Jener beim Schreiben ist so u s w

1 ejer öuwja geldi He wenn er Hieher gekommen

sei warum u s w
l 5 ejer paschanin jasifiini jasadschakfia wenn

er sür den Statthalter etwas zu schreiben hat so u s w

jasmali ijK wenn er schreiben muß so u s w

ejer omja gidedschekdi ifie wenn er dorthin

gehen wollte so u s w
u 1 ejer omja gitmisch olurfia wenn er dorthin

gegangen sein sollte so u s w

O l ejer parise gioedfchek oluch, wenn er nach
Paris gehen sollte so u s w

K 52

Von der zweiten Art verbindender Sätze aber wo die Bedin

gung gleich schon im Gedanken verneint wird und das Bedingungö

zeichen unmittelbar an die Wurzel sich anschließt können nur
zwei Zeiten gebildet werden nämlich die gegenwärtige und die völlig

vergangene Zeit wie z B vom Zeitworte Miest gitpc
und i5 gilkc idi oder zusammengezogen 1 Abschn 43
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5 BjZejdi Diese gegenwärtige Zeit entspricht eigentlich im deutschen

Ausdrucke der halbvergangenen und die völligvergangene ebenso der

längstvergangenm Zeit so daß 1 giifie mit wenn er ginge und

5 gilßkjdi mit wenn er gegangen wäre wiederzugeben sei Die
türkische Sprache jedoch richtet sich nach dem Standpunkte des Sprechen

den welcher das Geschehen der Thätigkeit entweder als gegenwärtig

oder als vergangen sich denkt z B s l z I
I l cjer öu adcm isiime gilfic tschvk pam Kasanir wenn dieser Mensch

nach Smyrna geht ginge so gewinnt er viel Geld würde er
gewinnen er geht aber in der That nicht dorthin

5 1 7 cjtr öu adem parijin achwalini
öifprjdi tschokdan nakt idcr idi wenn dieser Mensch die Zustände von

Paris gekannt hätte so würde er sie schon längst erzählt haben

Auch sind unter den umschreibenden Zeiten die Zusammensetzungen

der obigen beiden Zeitarten von dem Hülfszeitworte mit der ver

gangenen und zukünftigen Zeit des Hauptzeitwortes häufig im Ge

brauche z B von dem Zeitworte giliM gitmisch olfiu
5 gilmisch oPnjdi gidedschest lßii

gidedscht K olßajdl So z B U lz 1
ejcr sisan romnja gidkdschcli otfia wenn jener nach Rom zu gehen gesonnen

wäre so u s w l l cjer o cwi
fiatun aüidj chak orjiajdi wenn er das Haus zu kaufen gesonnen gewesen

wäre so u s w Die Zusammensetzungen mit der vergangenen Zeit

des Hauptzeitwortes haben jedoch dieselbe Bedeutung wie die oben

besprochene völligvergangene Zeit und man kann in dem obigen

Beispiele statt 1 mit unveränderter Bedeutung

öilimsch Ga so wie vilmisch olßajdi setzen
Zn dem weiter unten aufzustellenden Muster der Abwandlung der

Zeitwörter werden wir dem Auseinandergesetzten zufolge der Kürze
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halber und auch der größeren Wichtigkeit wegen blos diese zweite

verbindende Art nämlich mit entschieden verneinter Bedingung auf

führen

53

Die wünschende Art bildet man durch Verleihung eines Üfiliin

an den letzten Wurzelbuchstaben nebst nachfolgendem lautanzeigenden

z z B öalw daß er schaue von s l ßakmak schauen Kim
daß er zerbreche von KirmaK zerbrechen z Kchc daß er schneide

von KchmK schneiden gese daß er komme von gelmck kom
men Wird der letzte Wurzelbuchstabe durch eigenen Laut bewegt so

schiebt man das lautstützende 5 ein z B araja daß er suche von

1 araimk suchen jZöjtcjt daß er spreche von fiöjlcmck
sprechen Ein vor dieser Endung übergeht in z B idc daß
er mache won itmek machen gidc daß er gehe von gilmek

gehen s arada daß er suche für jemanden von c amtmak
für jemanden etwas suchen

Von dieser Art sind nur zwei Zeitbildungen üblich die gegen

wärtige und die völligvergangene Zeit z B von 5 gelmeK kommen

zl gele daß er komme und 5 gele idi oder zusammengezogen
5 1 gelejdi daß er gekommen sein möchte

In umschreibender Weise pflegt man diese beiden Zeiten des Hülfs

zeitwortes 1 blos mit der vergangenen Zeit des Hauptzeitwortes

zusammenzusetzen z B nelmisch ola und s
getmij ch olajdj

5 54

Was die Bedeutung dieser Aussageart betrifft so drückt sowohl

die einfache als auch die umschreibende gegenwärtige Zeit immer einen

Wunsch aus dessen Erfüllung in der Möglichkeit liegt Die einfache
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gegenwärtige Zeit enthält den Wunsch daß Etwas geschehen möge und

zwar bildet diese die im Leben sehr gewöhnliche Anwünschungsweise

z B Mn fing ola es möge jener ein gewisser gesund
sein z Mn pir ola der und der möge alt werden Die
umschreibende gegenwärtige Zeit das heißt die Zusammensetzung der

vergangenen Zeit des Hauptzeitwortes mit der gegenwärtigen Zeit des

Hülfszeitwortes drückt den Wunsch aus daß Etwas was in der

Vergangenheit geschehen sür jetzt und sür immer so verbleibe wie z B

der Ausdruck bei einem bereits überstandenen Uebel gctsch

misch ola es möge für immer vorbeigegangen sein

Dagegen wird der Wunsch den die einfache wie die umschreibende

völligvergangene Zeit ausdrücken jedesmal von dem stillen Bedauern

begleitet daß die gewünschte Thatsache dennoch nicht stattgefunden

habe so würde indem obigen Beispiele 5 l gelschmifch olajdi

die Bedeutung enthalten o möchte es doch das Uebel für immer

vorübergegangen sein leider aber sei dazu keine Hoffnung vor

banden

55

Manchmal bedient man sich der wünschenden Art in Sätzen wo

eher die verbindende Aussageweise am Orte wäre z B 1

5 ejer öurufiaja gidejdi tschok menft at görürdü
wäre er nach Brussa gegangen so hätte er vielen Nutzen davon

gehabt

Und wiederum drückt man oft durch die verbindende Art einen

Wunsch aus z B i ah öu ßene lmruß aja gitjZe o daß
er in diesem Zahre nach Brussakäme L lMM
öu wesir vordschunu HHe möchte doch dieser Vezier seine Pflicht kennen

wenn doch dieser Vezier seine Pflicht kennen möchte
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K 56

Die gebietende Art nämlich den Ausdruck eines Gebotes an

eine gegenüberstehende einzelne Person erhält man durch Abstreifung

der Endsilbe vom Zeitworte oder mit anderen Worten die
zweite Person der Einzahl der gebietenden Art ist keine andere Wort

bildung als der Stamm eines jeden Zeitwortes selbst ohne weitere

Dazufügung so jap mache von japmak machen gck komme

von grlmkl kommen
Wird der letzte Stammbuchstabe mit einem ÜMn gesprochen ohne

daß ein Elif als Lautanzeiger darauf folgt so setzt man in diesem Falle

das lautanzeigende z das heißt mit anderen Worten bei weichen

Lauten wo das ÜMn E tönt zeigt ein dasselbe an wogegen bei

harten Lauten Elis statt dessen gesetzt werden muß z B kjl e

mache von ejlemkk fiöjle sprich von fiiijlcimk aber
Vaschla fange an von öaschtmnak

In höflichen Redensarten gebraucht man statt der gebietenden

Aussageweise die verbindende z B I l
escndimis schu mGevedcji tapchich öujurjZa wenn mein Herr diesen Aufsatz

ausbessern möchte wollte

Auch drückt manchmal die einfache zukünftige Zeit ein Gebot aus

z B 5 ven tschilidikdan jZonm odaji
fiüpiiredschrkfiin nachdem ich ausgegangen sein werde wirst du das

Zimmer säubern d h sollst du es säubern

5 57

Die unbestimmte Art ist durch die Endung zu erkennen
wie bereits gelehrt worden Diese Aussageart bezeichnet das Geschehen

der Thätigkeit in der gegenwärtigen Zeit für die vergangene und für
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die zukünftige Zeit gibt es bloö einen Ausdruck vermittelst Umschreibung

mit dem Hülfszeitworte 1 oben 44
Doch wird sich in der Folge herausstellen daß es Sprach

erscheinungen gibt die einigermaßen zu dieser Aussageart zu zählen

sind und die auch wirklich als die vergangene und zukünftige

Zeit der unbestimmten Art genommen werden können weiter

unten 78

Neuntes Kapitel
Die Persouenzcichen

K 58

Man unterscheidet bei den türkischen Zeitwörtern sowohl in der

Ein als in der Mehrzahl drei Personen die Geschlechter werden

ebenso wie bei den Fürwörtern nicht unterschieden Für jede Person

hat man ein besonderes Zeichen nur bleibt die dritte Person der Ein

zahl ohne eigenes Zeichen Der Stamm des Zeitwortes ohne weitere

Beifügung dient zur Bezeichnung der dritten Person

Das Zeichen der ersten Person der Einzahl ist ein mit voran

gehendem Epn als Bindelaut im um üm z B jasarim ich
schreibe jusijorum ich schreibe jetzt ßwemn ich liebe
lirwijormn ich liebe jetzt Wird der letzte Stammbuchstabe mit eigenem

Laute gesprochen so bleibt der Bindelaut weg oder man schiebt das

lautstützende ein was besonders bei der wünschenden Art geschieht

z B oder l jaHam wenn ich mache 5 oder 15
Mm wenn ich komme l jchijim ich möchte schreiben
PkPl jim ich möchte lieben

w
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Die zweite Person der Einzahl bekommt die Silbe oder auch

ohne 5 Dn Vun z B öakarlmi du schaust 5
qidijorpun du gehst jetzt

Zn der Mehrzahl erhält die erste Person ein mit vorangehendem

Ej ire als Bindelaut is us z B t Mms wir schauen
ilklijorus wir kommen jetzt Bei der zukünftigen Zeit übergeht das

der Silbe vor dieser Endung in und das arabische Nuif i
wird gesprochen nach persischer Weise Ems oder erweicht eher zu

einem j z B 7 jchidschak er wird schreiben jasadscha
jus wir werden schreiben 5 gkstdschck er wird kommen 5 15
gelcdschejis wir werden kommen Hat der letzte Stammbuchstabe einen

eigenen Laut so wird das lautstützende eingeschoben z B

iü K jis möchten wir schauen pwcjis möchten wir lieben
Zuweilen setzt man in solchem Falle welches besonders bei der wün

schenden Art stattfindet ein mit Glon statt des 5 z B ol
wus wir möchten sein werden liiüiwus wir möchten machen

Und in Konstantinopel selbst endlich lautet das Zeichen der ersten

Person der Mehrzahl bei der wünschenden Art in der Umgangssprache

durchgehende lim so l Mlim wir möchten schreiben
pewel im wir möchten lieben

Die zweite Person der Mehrzahl hat zum Zeichen die Silbe

jZinis pmius oder auch abgekürzt fiis ftus z B 5 lialiarMis

ihr schauet pcw rfiinis ihr liebet ftewijorjZunus ihr
liebet jetzt

Und da die dritte Person nach türkischem Sprachgebrauche keines

besonderen Unterscheidungszeichens bedarf so wird bei der Mehrzahl

an den Stamm des Zeitwortes bloö das bereits bekannte Mehrzahl

zeichen lar sei angehängt z B l jasarlar sie schreiben
ftewerler sie lieben
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5

Bei den Zeiten wo dem Stamme des Zeitwortes noch die

Silbe 5 oder beigefügt wird erleiden die Personenzeichen eine

Abänderung
Zu der Einzahl bekommt die zweite Person ein und in der

Mehrzahl hat die erste Person ein oder nach den bekannten

Gesetzen des Wohllautes und die zweite Person die Silbe nis

us zum Zeichen Das lautanzeigende 5 der Silbe 50 fällt vor den

genannten Zeichen bei der ersten und zweiten Person der Einzahl wie

auch bei der ersteu Person der Mehrzahl immer weg das z von

kann wohl weggelassen werden wird jedoch meistentheils beibehalten

z B j,iM ich habe geschrieben jasdi du hast geschrieben
jasdili wir haben geschrieben oder jnstmm daß ich

schriebe oder jnüttin daß du schriebest itdim
ich habe gethan ildi du hast gethan ildiü wir haben
gethan oder i Ln daß ich thäte oder 1 ilse
daß du thätest

5 60

Bereits ist erwähut worden daß die Silben 5 uud wie
jede andere Anhängungosilbe mit Bindelaut uud Vorsetz Elis selbst

ständig an jedweden Stamm eines Zeitwortes gesetzt werden können

In solchem Falle nehmen diese und nicht das vorangehende Zeitwort

die Personenzeichen zu sich z B wijor idim
l, n m idim Pw dschkl idin ßwij r imischim

jZtwkr iiuij chim c iikwtdjchkli imifchim jjtwijcr
ißkin ficivkr ifitM ftcwrd schkl ißn 1 Pkw

mcli ipmi iur wenn diese Silben zu der völligvergangenen Zeit gesetzt

werden alsdann bekommt die vorangehende völligvergangene Zeit des
10
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Zeitwortes die Personenzeichen z B wdim idi ich hatte
geliebt j ficwdi idi du hattest geliebt 5 vwdil
idi wir hatten geliebt finvdim ipe wenn ich liebte

pwdin ipc wenn du liebtest wdinis ipc wenn ihr
liebtet

Man kann aber auch bei den zusammengesetzten Zeiten das Wort

zusammenziehen und die Anhängungssilben ohne Bindelaut fest an

das Stammwort schließen so daß die Personenzeichen darauf folgen

müssen AlSdann wäre jedoch der Unterschied zwischen einem Worte von

harten Lauten und einem von weichen Lauten zu beobachten indem

das Zeichen der ersten Person der Mehrzahl nach und bei dem

ersteren und bei letzterem 2 ist so l jascudik und 2

i und 2 und 2 Die Silbe jor
der gegenwärtigen Zeit macht eine Ausnahme da sie selbst ein harter

Laut ist oben z 33 und daher auch bei einem weichen Stamme das

harte verlangt wie z B
Die Zusammenziehung der Silbe mit der vorangehenden

völligvergangenen Zeit wie l, josdidim ich hatte geschrieben
l, jajdidin du hattest geschrieben jasdidik wir hatten

geschrieben wdidim ich hatte geliebt 2 pwdidiii
du hattest geliebt 2 pwdidil wir hatten geliebt ist
wohl in der Umgangssprache gewöhnlich nicht aber in der
Schrift

Hingegen muß in der wünschenden Art stets die Silbe mit

dem vorangehenden Zeitworte so eng verschmolzen werden daß das

letzte Wün mit dem Bindelaut EjZre das sich hier zu einem festen Buch

staben verdichtet eine Silbe bilde 1 Abschn 43 z B

jajajdim 2 li jchijdi jichjdil firwtjdim 2 fiwkjdin
fiwtjdil
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61

Das Mehrzahlzeichen der dritten Person die Silbe iar ter weil

es eben blos Zeichen der Mehrzahl ohne Rücksicht auf die Person ist

darf bei den zusammengesetzten Zeiten ausnahmsweise an das voran

gehende Zeitwort statt an die Silben und gesetzt

werden z B wijorli idi S k jZwerlkr idi
5 1 fiwmischü i idi 5 ,15 ftcwkdfchckter idi

fiewisolsar imifch c lZwerltt imifch jZwmilchler

lisch fiwtdschkliltr imifch stcwijorlar ipk
i jZewerscr isir z i fiewmischlkr if k jZkwc
djchcstter ipe

Auch diese Zeitbildungen können zusammengezogen werden wie

S stnvijoi üirdi 5 ficwerlkrdi 2 fiewmischlkniiisch
15 ßewtdjchM N isch jjwijorllirpa ivkilei

15 wcdschclilkrplv

62

Die gebietende Art das heißt das Gebot an die zweite Person

der Einzahl hat wie im vorigen Kapitel gelehrt worden kein beson

deres Personenzeichen sondern besteht ähnlich vielen anderen Sprachen

in der Wurzel des Zeitwortes selber z B l lmli schaue von
l KaKmnli schauen jas schreibe von jasuiali schreiben

jZew liebe von pewnirk lieben l komme von gelimk
kommen

Das Zeichen der zweiten Person der Mehrzahl ist die Silbe

is us mit vorangehendem Efire z B pcwinis liebet i
olunus seiet werdet Und wenn der letzte Stammbuchstabe einen eigenen

Laut hat so wird das lautstützende eingeschoben z amjinis

suchet von unnimk suchen z oluijmms leset von
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oliuuml lesen ü ßöjüiittis sprechet von ßöjlkMll sprechen

I gklmejinis kommet nicht von gklmmtl nicht kommen

Nicht selten geschieht es daß man die Silbe abkürzt indem

man sich blos mit dem begnügt so lmchn suchet 1
okujun leset pwin liebet

Die dritte Person der Einzahl hat zum Zeichen die Silbe

das in dient wahrscheinlich um diese Silbe zu unterscheiden

von dem gleichartigen Personenzeichen der zweiten Person der Ein

zahl fiin pu fiiin zu welcher in der Mehrzahl noch das Mehrzahl

zeichen lur ler gesetzt wird z B pwöin daß er liebe
1 ßwfiinccr daß sie lieben ossnin er es sei 1
olßunlar daß sie seien

63

Die verneinenden Zeitwörter bekommen dieselben Personen

zeichen nur wird die Mittelzeit bei denselben durch Hinzufügung

eines s statt des gewöhnlichen gebildet welches man jedoch
vor dem Zeichen der ersten Person der Einzahl wie auch der Mehr

zahl meistentheils wegläßt und dann bei der Mehrzahl das laut

haltende 5 einschiebt Die Mittelzeit würde also z B von dem
Zeitworte fiwmkk lieben folgendermaßen lauten j,mvmkm

oder auch fiwmchm ich liebe nicht ßkwmksßin du liebst

nicht ftwmcs er liebt nicht ftwmrjis oder auch
pwiliksis wir lieben nicht jZwMkspinis ihr liebet nicht
ficwuieffkr sie lieben nicht

Sehr oft fügt man bei der vergangenen wie auch bei der
nöthigenden zukünftigen Zeit ein nach dem der Verneinung ein

um das llplün des f deutlich anzuzeigen z B U l jasmamisch

er hat nicht geschrieben U jnsMniml i er muß nicht schreiben
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i j wiittmisch er hat nicht geliebt pcwmttiikli er muß
nicht lieben Ein solches überflüssiges fügt man auch zuweilen in

die Silbe der verneinenden Mittelzeit ein wie ll olimis er ist

nicht wird nicht statt

64

Vermittelst Anfügung der Personenzeichen an Hauptwörter wie

an alle anderen Redetheile werden diese ebenfalls zu Zeitwörtern

umgebildet Aehnlich der deutschen Sprache wo man vom Haupt

Worte Speise das Zeitwort du speisest er speiset und von Regen

es regnet bilden kann verfährt man auch in der türkischen Sprache

wie is Kiatiöim oder auch selbstständig mit Vorsetz Elif

Kialili im ich bin ein Schreiber msijim ich bin zufrieden
liiMipin du bist ein Schreiber l5 Kmlil is wir sind Schrei

ber s rasijis wir sind zufrieden l Kiiilibfiinis ihr seid
Schreiber

Da nun die dritte Person kein besonderes Zeichen hat so setzt

man zu dem Worte das man auf diese Weise zu einem Zeitworte

und zwar als Mittelzeit umgestalten will das Merkmal eben dieser

Zeit nämlich das r mit dem vorangehenden als fefterm silben

stützenden Buchstaben ähnlich dem bei den Vertheilungszahlen

2 Abschn 49 also die Silben dir du dlir in der Einzahl
an welche in der Mehrzahl noch die Silbe gefügt wird wie l5

limlivdir er ist ein Schreiber d Kiaiivdi r sie sind Schreiber
Ebenso setzt man in solchem Falle bei den vergangenen Zeiten

das Merkmal dieser Zeiten an das zu umgestaltende Wort welches

erstere dann die Personenzeichen zu sich nimmt z B

nimm imischim mmimi idim ich bin verbunden verpflichtet
gewesen Bei den übrigen Zeiten bedient man sich des Hülfszeitwortes
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oimal sein z B liialili oladschal er wird ein
Schreiber sein 1 r kinliti olmali er muß ein Schreiber sein

Vermöge einer Angewohnheit des Sprachgebrauchs läßt man

dieses auch nach den Silben und in über
flüssiger Weise folgen z B 5 1 chadjcha gelmischdir der
Lehrer ist gekommen oder auch 5 iftsedschelidir er wird kommen

und ebenso 1 gelniklidir er muß kommen

Man braucht nicht gerade das hart an das Wort zu schließen

es kann auch zu Ende des Satzes nachfolgen z B l l
emr padischahindir es ist der Befehl des Kaisers statt nrdir

z 65

Die Wörtchen war es ist vorhanden und joli es ist
nicht vorhanden lassen sich ebenfalls mit der Silbe verbinden

wardir es ist vorhanden jalidur es ist nicht vorhanden

auch mit idi iniisch und ij,ie bei welchem letzteren
die Zusammenziehung stattfinden kann z c i ul a auch S jok a

Das Wörtchen war drückt auch einen Besitz aus nur muß

das damit in Verbindung stehende Hauptwort das zueignende Für

wort bei sich haben z B ücnim alidschcni war ich habe

Geld ftkiiin vi war du hast ein Haus 1
anin valuchi war er hat einen Vater Des größern Nachdrucks wegen

setzt man zuweilen das Hauptwort zuletzt lmiini war
aiidschcm ich habe Geld ßknin war ewin du hast ein
Haus Z anin war oglu er hat einen Sohn

6 66

Schlußbemerkung Aus dem bisher Auseinandergesetzten

leuchtet es deutlich ein daß von einem Hülfszeitworte im s in dir
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ich bin du bist er ist idim idin s idi ich war du
warst er war Hein j l igen il c ich sei du seiest
er sei gar keine Rede sein kann Diese sind vielmehr bloße Anhän

gungsfilben gleichsam zeitwörtliche Fürwörter die an sich bedeutungs

los und erst durch ihre Anfügung an das Zeit oder auch Haupt

wort demselben eine die Person oder die Zeit oder die Art betreffende

Bedeutung geben Denn o im u s w zeigt die Person di
die vergangene Zeit und Ke die verbindende Aussageart an

Und wo soll denn der Begriff des Seins liegen etwa in der

Silbe x i Da muß man nur einigermaßen in den Geist der
Sprache eingeweiht sein um schon gefühlsmäßig zu wissen daß dieß

unmöglich sei Und wie ließe es sich denn thun eine Silbe die einen

Hauptbegriff bezeichnet ganz auszulassen so daß von iUin und

I idir blos sin und im zurückgeblieben sind Um so weniger
könnte dieß geschehen da es in der türkischen Sprache merkwürdiger

weise gar kein unregelmäßiges Zeitwort gibt Alles läßt sich regelrecht

nach demselben Muster abbeugen die Wurzel bleibt immer fest und die

Zeit und Personenzeichen immer dieselben und gerade das echte

Hülfszeitwort welches im Türkischen in eigentlichem Sinne den Begriff

des Seins enthält das Zeitwort olnmk nämlich liefert den schla

gendsten Beweis hiefür

Zehntes Kapitel
Die Mittelwörter

6 67
Das Mittelwort oder das zeitwörtliche Beiwort bildet man

vermittelst Anfügung eines mit vorangehendem UM welches bei

harten Lauten gewöhnlich durch angezeigt wird z B olnn
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seiend von ol nnik sein sl valmn schauend von l VaKmaK
schauen prwc liebend von jZkwmkl lieben gelcn kom
mend von gMkK kommen Das leidende Mittelwort wird natürlich

von der leidenden Art abgeleitet z B l jiMm geschrieben wer

dend von jllsif ia ,geschrieben werden lZewili n geliebt werdend

von fikwilmkli geliebt werden Dieses Mittelwort nimmt das Mehr

Zahlzeichen an z B olnnlar seiende fiewrulei liebende
Wenn der letzte Stammbuchstabe einen eigenen Laut hat schiebt

man ein 5 vor dem ein z B tmschKchi anfangend von
l linschsanink anfangen t öjlcjen sprechend von

Köjlcmrl sprechen Ein als letzter Stammbuchstabe übergeht hier

in z B linjnaimaK etwas kochen s liajnod etwas
kochend ilmrli thun idcn thuend 5 gilmkl gehen

gidc gehend

68

Von der gegenwärtigen Zeit oder von der Mittelzeit kann man

ein solches Mittelwort bilden indem man dem ein silbenstützendes

vorsetzt wie pwiiMcn wttlic gidcrlmi
Selbstständig neben einem Worte gesetzt bekommt die Silbe kcn noch

den Bindelaut Eßrc nebst Vorsetz Elis ikcn besonders wenn einer

der übrigen Redetheile zu einem Mittelworte umgestaltet werden soll

wie ilmisch ikcn gemacht habend muchlisi ikcn
wohlwollend seiend ööjle ilien derart seiend

Ein Wort 1 ilini mit der selbstständigen Bedeutung seiend als

Mittelwort gleichsam des zum größten Theile verloren gegangen sein

sollenden Hülfszeitwortes imck sein gehört demnach zu den Luft

erscheinungen ebenso wie die angeblichen Ueberreste dieses Zeitwortes

selbst oben 5 66
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K 69

Man bildet anch Mittelwörter durch Hinzufügung der Silbe

an die Wurzel des Zeitwortes welche dann den in dem Zeitworte

enthaltenen Begriff in einen erhöhteren Grad steigern und daher

verstärkende Mittelwörter genannt werden Jedoch übergeht das

von bei harten Lauten der Regel gemäß in 5 welches
wiederum vor dem des Wohllautes halber zum wird z B

ischillmi scharf hörend von ischilmtl hören
i wlmM heftig athmend von siolumall athmen

Oft vertauscht man das mit und das vorangehende lNZlü mit

Est z B vilgidsch vieles wissend vou lnlmrk wissei, ls
dalgidsch viel tauchend ein großer Taucher von lls dlmnak tauchen

70

Ein dem Mittelworte ähnliche Bildung ist das zeitwörtliche

Beiwort mit der Endung idschi udschu oder der Silbe dschi
dfchu nebst Bindelaut Um die an die Wurzel sich schließt z B

jalidschi ein Schreiber Schreibender pwidschi ein Lieb
Haber Liebender Wird der letzte Wurzelbuchstabe mit eigenem Laute

gesprochen so schiebt man das lantstützende 5 eiu z B

arasidschi der Untersuchende okujudjchu der Lesende der Vor

leser tiöjlrjidschi der Sprecher oder Sprechende 2 Abschn
28 Diese Beiwörter zeigen immer eine besondere Beschäfti

gung an
Ferner gibt es Bildungen die im eigentlichen Sinne Beiwörter

sind mit der Bedeutung bald eines thätigen bald eines leidenden

Mittelwortes Es sind deren verhältnißmäßig wenige da diese nicht

beliebig von jedem Zeitwortstamme abgeleitet werden können sondern

blos je nach dem Sprachgebrauche z B dM gelöchert
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alschili offen Kirili gebrochen KchKin scharf schneidend

düWü verarmt jorgun ermüdet
Die Mittelzeit die vergangene und die zukünftige Zeit dienen oft

als Beiwörter so daß sie den Mittelwörtern ähnlich sehen z B

tF l l unu jasar jasmij ch jnftdlchak wanni gibt es
Jemanden der dieß schreibt geschrieben hat schreiben wird 5

gelmifch adcm wcirmi gibt es einen gekommenen Mann d i einen

der gekommen ist pl kdfchkl ßk u das kommende Zahr In

diesen Sätzen stehen jaftu jajmijch und jasudschak statt
li jasan schreibend und gesmij ch so wie gelkdschtl statt

ll kommend nur zeigen diese die Zeit bestimmter an

5 71

Von besonderer Art sind die Mittelwörter im Türkischen welche

zwar wie die oben besprochenen keinen Unterschied der Person Zahl

Zeit und Auösageart an sich selber zulassen aber auch nicht als Bei

Wörter gebraucht werden können Sie unterordnen sich vielmehr in

Person Zahl Zeit und Aussageart dem im darauf folgenden Satze

befindlichen Zeitworte und dienen blos eine gewisse Verbindung unter

beiden Sätzen herzustellen Es sind deren folgende sechs 1 mit der

Endung 2 mit der Endung 2 3 mit der Endung
4 mit der Endung 5 mit der Endung 6 mit der

Endnng

5 2
Das erste mit der Endung it ui tili in der Umgangssprache

ip up ü, 1 Abschn 38 an der Wurzel des Zeitwortes und wenn
der letzte Wurzelbuchstabe mit eigenem Laute gesprochen wird kommt

noch ein 5 dazwischen z B lschiliu wegziehend hinausgehend

von ljWiiiwli ausgehen wegziehen fttwili liebend von
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jZwiM K lieben l t ajchlaju anfangend von l liasch
ünna anfangen jiinijii gehend von jiinimel gehen
Ein wurzelhaftes verändert sich wie gewöhnlich in z B

janidup schaffend von c jnnikm l schaffen idiö machend
von v itmkk machen Vom Zeitworte dimck sagen gebraucht

man dkju dcji sagend mit Abwerfung des wegen der östern
Anwendung desselben bei Anführung der Reden Anderer

Man nennt diese Gestaltung des Zeitwortes das V erbindungs

wort indem es dazu dient zwei Zeitwörter ohne Wiederholung der

Bildungszeichen mit einander derart zu verbinden daß die Zeitbestim

mung des darauf folgenden Zeitwortes auch bei diesem anzunehmen

sei z B gelili gitdi kommend ging er d h er kam und
ging i gM gidcr kommend geht er d h er kommt und geht

5 5 gM gidedschck kommend wird er gehen d h er wird

kommen und gehen ü jMMi wnrdm ergreifend habe ich
ihn geschlagen d h da ich ihn ergriffen habe ich ihn geschlagen

okujup jasnm lesend schreibe nicht d h lies nicht und

schreibe nicht gönili Mdschejim sehend werde ich ihn
kennen d h wenn ich ihn sehen werde werde ich ihn kennen

8 73

Das zweite mit der Endung rali rek nebst dem Bindelaut
llfilün und lautanzeigenden und nach einem lautbaren Wurzelbuch

staben mit vorangehendem 5 z B linlmmk schauend
gelmk kommend okujanck lesend jiiriijcrck

gehend

Es drückt dieses einen Zustand der Person während des Statt

findens der Thätigkeit des darauf folgenden Zeitwortes aus und wird

daher das Zu staudswort genannt z B 5 olichimk geldi
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lesend kam er d h er kam während er las 5 jinl mli n t i
lachend ging er d h während er lachte ging er fort

ö 7 l

Das dritte mit der Endung djchali dMi nebst dem
Bindelaute Grc und einem anzeigenden 5 dem noch ein 5 voran
gesetzt wird sofern der letzte Wurzelbuchstabe durch eigenen Laut hör

bar ist Z B j id chal KwidschrK lmschlajidschol
Mrjidsch l

Dieses enthält den Rebenbegriff der Bedingung und zeigt darauf

hin daß die vom zweiten Zeitworte ausgesprochene Thätigteit gleich

darauf als Folge stattfinden muß wir nennen es daher Be di ngnngs

wort Es wird aber blos für die dritte Person angewendet z B
ö l idjch ,l ,önu sobald er hinschaut sieht er ihn sie es

5 v ,rlidjchc lm gildim sobald als er kam ging ich

5 75

Das vierte das Begrenzungswort mit der Endung nebst
vorangehendem Elke als Bindelaut indschc undfcha iindsch zeigt die

begrenzte Dauer der bezeichneten Thätigkeit oder des Zustandes an

z B j ien dö ii dschk palu idknüi bis du zurück
kehrst werde ich mich gedulden x li gcrindschc 0 Mdi
bis ich kam d i bevor ich kam ging er fort l li
lmlmm ijtlml jiildj chc il ik so lange mein Vater nicht kommt gehst

du nicht

Sehr oft fügt man noch die Silbe dkli oder auch das Wort

Kadar nebst einem lautbaren 5 in Mitte der Silbe dazu z B

Km ind ch P d i oder ftttvindschkje liadnr bis daß er

lieben wird
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Das Begrenzungswort wird manchmal im Sinne des vorerwähn

ten Bedingungswortes genommen und zwar auch bei der zweiten und

dritten Person z B F ls l cn olurui dscha o Kal
liip ildi als ich mich gesetzt hatte stand er auf und ging

x ä lz Pen öi jle fiöjlchndjchk lüsc gajri j iös lial nnidi
nachdem du so gesprochen blieb uns kein Wort übrig

ö 7

Das fünfte mit der Endung l nebst dem Bindelaut Mliin
und anzeigendem ruhendem dient dazu um auf die Zeit des Anfangs

der durch das Zeitwort ausgedrückten Thätigkeit hinzuweisen z B

zl5 licu gl ü li seit ich ankam pc gid ti seit du gingst
Man fügt jedoch meistens die Wörtchen dan dkn ötn oder auch

allein hinzu l l n ilckcsidcn l tii uni Milk
dim seitdem ich angekommen bin habe ich ihn nicht gesehen

jlidcli licri seit dem Weggehen

Dieses Mittelwort kann man daher das U r sp rungswort nennen

77

Das sechste mit der Endung dscha dsche durch Vermittelnng

der Silbe dik duli düli an die Wurzel gesetzt unten z 78
bezeichnet das jedesmalige Stattfinden der durch das folgende Zeit

wort ausgedrückten Thätigkeit so oft die erstere geschieht z B

t x s l Palm napichal ildiiilche l r giidjchtnijorfiu

so ost ich dir guten Rath gebe zürnst du l
firn tu rj, ljchalischdilidschk prni hcrkefi fiew sofern du dich im Lernen

befleißigst wird dich ein Zeder lieben

Ein solcherart gestaltetes Wort nennen wir seiner Bedeutung

nach das Verursachungswort
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Außer den bisher aufgezählten verdiene, noch einige andere zeit

wörtliche Bildungsarten eine besondere Beachtung

Setzt man nämlich bei der unbestimmten Art statt der Endsilbe

x nm i K welche die gegenwärtige Zeit bedeutet die Silbe

2 dili buk dük so erhält man ein Wort das einer unbestimmten Art

der vergangenen Zeit der Bedeutung nach gleichkommt und ebenso

bekommt die unbestimmte Art noch die Zeitbestimmung des zuknnf

tigen Geschehens der Thätigkeit wenn man die Silben

mit der Silbe dj chM djch li nebst vorangehendem Wü
und anzeigendem vertauscht wie z B jasmali schreiben

jasdik geschrieben haben jasadschak schreiben werden olmnl

sein crdul gewesen sein oladschnli sein werden
imittl lieben ßkwdili geliebt haben sttwedschkli lieben

werden Der äußeren Erscheinung nach fällt also diese unbestimmte

Art der vergangenen Zeit mit der ersten Person der Mehrzahl der

völlig vergangenen Zeit und die unbestimmte Art der zukünftigen

Zeit mit der dritten Person der Einzahl der zukünftigen Zeit zusam

men so daß jFdili sowohl geschrieben haben als auch wir
haben geschrieben und MidMi sowohl schreiben werden
als auch er wird schreiben bedeutet Aber solches Zusammentreffen

gehört zu den Zufälligkeiten die man oft in den Sprachen findet

ebenso wie in der deutschen Sprache z B lieben als unbestimmte

Art und zugleich als erste und dritte Person der Mehrzahl wir
sie lieben

9

Erwähnte Bildungsarten darf man ja nicht als Mittelwörter

sondern vielmehr als unbestimmte Art der vergangenen und



161

zukünftigen Zeit auffassen welche zuweilen einem Beiworte gleich

behandelt wird

Als unbestimmte Art können diese Wörter abgeändert werden

nehmen ebenso die zueignenden Fürwörter und mit diesen wiederum

der Regel gemäß oben 8 10 die vier Endungen an z B

gMjini Kilnttdim ich wußte nicht daß er gekommen sei wörtlich

sein Gekommensein kannte ich nicht 7 i sadfchagi niedsch
sumdir sein Schreibenwerden ist bestimmt i l pwdijindcn
Mm weil er geliebt hat wörtlich wegen seines Geliebthabens Bei

der vergangenen Zeit schiebt man vor dem 5 oder wenn sie

einen eigenen Laut bekommen ein ruhendes ein z B

Beiwörter dagegen sind diese nicht im eigentlichen Sinne sondern

sie haben blos dieselbe Stellung und dienen zur Abkürzung des Satzes

z B S gitdijim jm göldimmü hast du deu von mir
besuchten Ort gesehen jzildijim meinen besucht habenden steht hier

statt des vollständigeren Satzes u 1
ol jeri gördiilimü Iii tim oraja gitmisch idim hast du den Ort gesehen

wo ich hingegangen war 5 z 5 s
tttilcrin Kascme aldiklan müßcwl dcji mulaln a ildinmi hast du den von ihnen

entworfenen Aussatz durchgelesen statt x
,I 0 müftcwkdcji inullila a itdinmi Iii anler Kalemc almischlardir hast

du den Aufsatz durchgelesen den sie geschrieben haben

Ktnim litfidijim kii irl l Msdii mein geschnitten habendes Brod ist

weiß statt 0 Komisch idim welches ich für mich abge

schnitten hatte Oder 5 jZkin l,idrdschcjin jcr
pek usakdir der von dir zu besuchende Ort ist sehr entlegen statt

0 jer Ki jZ n omja gidkdtchkkßi der Ort wo du

hingehen willst
il



162

80

Man bildet diese unbestimmten Arten auch von den zusammen

gesetzten Zeiten wobei das anzeigende 5 der Silbe in ein ebenso

ruhendes verwandelt wird z B jasmijch idijim mein
Geschrieben haben jasadschnl idijim mein geschrieben sein
sollender den ich hätte schreiben sollen z B ein Brief

Ebenso von den abgeleiteten Zeitwörtern z B 1 Kmnlschi
ladigi sein Gepeitscht mit der Peitsche geschlagen haben

chMeccndiji sein Krankgeworden sein jasa vildiji den das er
hat schreiben können MWirdililm ihr schnell Geschrieben
haben oben 23 24 mcmnun oldugu sein Verpflichtet
worden sein 1 i jasmisch olduklan ihr Geschrieben haben

5 81

Ferner bekommt man ein dem Mittelworte ähnlich scheinendes

Wort wenn man zur unbestimmten Art der gegenwärtigen Zeit ein

mit dem Bindelaut Gre welches letztere durch 5 angezeigt wird hinzu

fügt wo dann das der Endsilbe des Wohllautes halber in
übergeht und das arabische der Silbe in der Aussprache zum j
erweicht Ein solches Wort enthält dann den Nebenbegriff der Ursäch

lichkeit mit der Bedeutung wegen weil z B jasmmM wegen
des Schreibens fiwmejin wegen des Liebens

82

Zwei Bildungen des Zeitwortes endlich gaben Veranlassung zur

Annahme eines Mittelwortes das mit der äußern Gestalt der dritten

Person der Einzahl gegenwärtiger Zeit wünschender Art zusammen

fällt wie z B M schauend gcfe kommend welche Annahme
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aber auf einem Mißverständnisse beruht Diese zwei Bildungen sind

folgende
I Das Zeitwort des beinahe Geschehens wird gebildet durch

Zusammensetzung der Wurzel eines jeden beliebigen Zeitwortes mit der

vergangenen und völligvergangenen Zeit des Zeitwortes l jasinuk

schreiben zeichnen und bekommt dann die Bedeutung nicht daß die

Thätigkeit bereits geschehen sei sondern daß sie hätte beinahe geschehen

können wie z B cF dusche jusdi er wäre beinahe gefallen es
fehlte wenig daß er siel Die Verbindung beider Zeitwörter geschieht

in der Weise daß dem letzten Wurzelbuchstaben des Hauptzeitwortes

der Verbindungslaut llfilun beigegeben wird den das darauf anzeigt

Von dem Zeitworte jusmak sind zu diesem BeHufe blos die zwei

genannten Zeiten in Anwendung wie z B l dusche
jui mischim dusche jasmischkin l diische jusmischis
oder duscht jusdim i i diische jusdin
diü che jusdik ich wäre beinahe gefallen du wärest beinahe gefallen wir

wären beinahe gefallen
2 Das Zeitwort des öfteren Geschehens drückt das in der

Vergangenheit wiederholte Geschehen oder das Zugeschchenpflegen

der Thätigkeit aus Ein solches Zeitwort entsteht ebenfalls durch

Verbindung zweier Zeitwörter und zwar ähnlich dem obigen ver

mittelst des Bindelautes Mlü nebst anzeigendem an der Wurzel

des Hauptzeitwortes worauf das die Bedeutung des wiederholend

lichen Geschehens gebende Zeitwort gesmek kommen in der ver

gangenen Zeit nachfolgt z B vom Zeitworte itmck machen

thun ide gesmischim ich pflegte zu thun ide ges
misGin du Pflegtest zu thun, Ü ide gelmischis wir pflegten zu thun

Auf dieselbe Weise kann man aber auch manche andere Zeit

Wörter mit einander verbinden indem man um das Wiederholentliche
il
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der Bedeutung nach anzuzeigen auch äußerlich die Wurzel des Haupt

zeitwortes wiederholt z B 5 5 güle giil e öajitdi vor
vielem öfterem Lachen fiel er in Ohnmacht ll z l l
ojnaja ojnaja joruldum vom vielen Spielen bin ich müde durch wieder

holtes Spielen bin ich müde worden 5 döje döje
öldürdii durch vieles Schlagen tödtete er ihn

Man sieht also deutlich daß die Wörter dusche 1
ide gule ojnaja in den obigen Beispielen keine selbststän

digen Wörter oder sprachliche Bildungen vorstellen sondern die bloße

Wurzel des Zeitwortes welche durch den Bindelaut Üfiiiin an das

folgende Zeitwort geknüpft und erst durch dasselbe einen vollstän

digen Sinn erhalten soll ähnlich den schon früher vorgetragenen

Zeitwörtern des möglichen und schleunigen Thuns oben 22

Za es ist selbst der Ausdruck unrichtig wenn man sagt das Zeit

wort des beinahe Geschehens z B sei eine Zusammensetzung des

Zeitwortes jasmak mit der dritten Person der wünschenden Art

des Hauptzeitwortes Die wünschende Art hat mit allen diesen

Zusammensetzungen gar nichts Genieinsames es ist blos ein zufälliges

Zusammentreffen durch die Beifügung des Bindelautes l Miw an die

Wurzel sammt dem welches gewöhnlich dem lIMn als lautanzei

gender Buchstabe dient Zn den obigen Beispielen kann man also

durchaus nicht dusche als Mittelwort fallend oder ide machend

übersetzen sondern zusammen als ein Wort diischejasmak bei

nahe fallen idegelmek oft thun und ebenso anstatt
giisegelmck oft lachen viel lachen mit äußerer Wiederholung

güle giil e
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Eilfies Kapitel
Abwandlung der Zeitwörter

83

Mit harten Lauten

Unbestimmte Art

Gegenwärtige Zeit jajmak schreiben
Völligvergangene Zeit josdik geschrieben haben
Zukünftige Zeit jasadschak schreiben werden

Anzeigende Art

Gegenwärtige Zeit

Einzahl

1 P jasijorum ich schreibe
jetzt

Mehrzahl

jasijorus wir schreiben

jetzt

2 P jasijorßun du schreibst l jasijorfiunus ihr schrei
jetzt

3 P l jasijor er schreibt
jetzt

bet jetzt

ji jijorlar sie schreiben

jetzt

Mittelzeit

Einzahl Mehrzahl
1 P jaftrim ich schreibe jcisnris wir schreiben
2 P jasarpi du schreibst jasarkinis ihr schreibet
3 P jasar er schreibt j asarlnr sie schreiben
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Halbvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 V jasijor idim, ich jajijor idilS wir

od jasijordum ischrieb od jasijorduk schrieben

2 P jajijor idin du jajijor idinis ihr
schriebst schriebet

3 P 5 jasijor idi er schrieb jajijor idiler sie
schrieben

Halbvergangene Mittelzeit

Einzahl Mehrzahl
1 P l jasar idim ich jasar idili wir

od jafardim l schrieb od l jasardik l schrieben
2 P 1 jasar idin du schriebst jasar idinis ihr schrie

bet

3 P 5 1 jasar idi er schrieb l jasar idiler sie schrie
ben

Vergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P jasmischim ich habe ge r jajmischis wir haben

schrieben geschrieben
2 P l, jasmiMn du hast ge jafniischpinis ihr habet

schrieben geschrieben
3 P l jasmisch er hat geschrie ,1 l j ijwMir sie haben

ben geschrieben
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Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P jasdim ich habe geschrie jasdist wir haben ge

ben schrieben2 P jafdin du hast geschrieben jafdinis ihr habet ge
schrieben

2 P jnfdi er hat geschrieben jafdilar sie haben ge
schrieben

Vorvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P j smisch 1 1 jafmisch idik wirich hatte

idim hatten geschriegeschrie

od jiifmischi i benben
dim

2 P jasmijch idin duhat jasmilch idinis ihr
test geschrieben hattet geschrie

ben

3 P l jafmisch idi er hatte jafmisch idiler sie
geschrieben hatten geschrie

ben

Längstvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P jafdim idi ich hatte jasdik idi wir hat
geschrieben ten geschrieben

2 P K 2 jasdi idi du hattest jasdinis idi ihrhat
geschrieben tet geschrieben

3 P 5 jaj di idi er hatte jasdilar idi sie hat
geschrieben ten geschrieben
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Zukünftige Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P jiisadschiigim ich werde l jasadschagis wir werden

schreiben schreiben
2 P j isadsch Mn du wirst l jasadschaHinis ihr wer

schreiben der schreiben
3 P jasadschak er wird U ö jasadsch iksar sie werden

schreiben schreiben
Nöthigende zukünftige Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P I l jasmasijim ich muß schrei j ismal jis wir müssen

ben schreiben2 P jafmalifiin du mußt U l jasmaiipims ihr müsset

schreiben schreiben
3 P jasmali er muß schrei jasmalMr sie müssen

ben schreiben
Verbindende Art in verneinendem Sinne

Gegenwärtige Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P d jG m,wennich schriebe jaM wenn wir schrie

ben

2 P josfian wenn du schriebest jafßnnis wenn ihr schrie

bet

3 P jasfia wenn er schriebe jasßasar wenn sie schrie
ben
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Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P jasKajdim wenn ich ge saj ijdik wenn wir

oder schrieben oder geschrieben
jGa idim hätte l li jaM idiK hätten

2 P j jasjZajdin wenn du ge 7 l jiHajdinis wenn ihr
schrieben hättest geschrieben hättet

3 P 5 jGajdi wenn er ge l Wajdiün wenn siege
schrieben hätte schrieben hätten

Wünschende Art

Gegenwärtige Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P jafajim, möchteich M is, möchten wir

od jasam schreiben od jasalim schreiben
2 P z jasastin möchtest du jasnpinis möchtet ihr

schreiben schreiben
3 P jasa möchte er schreiben jasalar möchten sie

schreiben

Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P jaftjdim möchte ich ge jafajdik möchten wir

schrieben haben geschrieben haben
2 P 2 jlchu din möchtest du ge l jasajdinis möchtet ihr

schrieben haben geschrieben haben
3 P 5 jasiijdi möchte er ge jasajMn möchten sie

schrieben haben geschrieben haben
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schreibet

Gebietende Art

Einzahl Mehrzahl2 P jas schreibe jasinis
od jasin I

3 P l jasßi er soll schreiben jasftinlar sie sollen
schreiben

Mittelwort
jasan schreibend

Verbindungswort
jasip schreibend

Zustandswort
jasani schreibend während ich du er schrieb

Bedingungswort
7 jtijidschal sobald als er schrieb oder geschrieben haben wird

Begrenzungswort
jasindl cha bis ich du er schreibt oder schrieb

Ursprungswort
jajW seit ich du er schrieb

Verursachungswort
ä l jnsdilidscha so oft ich du er schreibt oder schrieb

84

Mit weichen Lauten

Nnliestimmte Art

Gegenwärtige Zeit fiwmck lieben
Völligvergangene Zeit wdili geliebt haben
Zukünftige Zeit zwedschek lieben werden
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Anzeigende Art

Gegenwärtige Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P ßkwlst rum ich liebe jetzt jZcwijorus wir lieben
jetzt

2 P pk,pijorpu ,duliebftjetzt jZcwijorpunus ihr liebet
jetzt

3 P fiwijor er liebt jetzt ßewijorlar sie lieben jetzt

Mittelzeit

Einzahl Mehrzahl1 P jZcwkri ich liebe Keweris wir liebei
2 P likwnßin du liebst fiewcrßinis ihr liebet
3 P Pkw er liebt jZewcrler sie lieben

Halbvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P j, wijor idim,i ich jzcwijor idik, wir
od ptwij ldum liebte od j o jZwijorduK liebten

2 P ßnvijor idin du lieb ficwijor idinis ihr

test liebtet3 P ßcwijor id erliebte I ficwijor idiltr sie
liebten

Halbvergangene Mittelzeit

Einzahl Mehrzahl1 P jzwkr idim, ich jZcwtr idiK wirliebten
od f Lrwerdim i liebte

2 P prw idi du liebtest fiwkr idiiiis ihrliebtet
3 P 5 pcwcr idi er liebte pm n idilcr sie liebten
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Vergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P jZewmijchim ich habe ge pwmischis wir haben

liebt geliebt2 P fiwmischfiin du hast ge fiewinischfiinis ihr habet

liebt geliebt3 P sZwmisch er hat geliebt jZewmischlkr sie haben
geliebt

Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P fiewdim ich habe geliebt fiwdik wirhaben geliebt
2 P j fiewdin du hast geliebt pcwdin s,ihrhabetgeliebt
3 P fiwdi er hat geliebt 1 jZcWdiltr siehaben geliebt

Vorvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P jZwmisch idim ich hatte ficwmisch idik wir
od 2 pwmischidim geliebt hatten geliebt

2 P fiewmisch idin du stewmisch idinis ihr
hattest geliebt hattet geliebt

3 P 5 pwmisch idi er l fiwmisch iditcr sie
hatte geliebt hatten geliebt
Längstvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P 5 jZlivdim idi ich 5 ßwdik idi wir

hatte geliebt hatten geliebt
2 P 5 fiwdin idi du hat 5 ficwdinis idi ihr

test geliebt hattet geliebt
3 P 5 fiwdi idi er hatte x l l jZewdiier idi sie

geliebt hatten geliebt
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Zukünftige Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P ficwedschtjim ich werde jZwcdschcjis wir wer

lieben den lieben2 P 5 jZwedschcKjZi du Wirst I z pcwedscheKVinis ihr

lieben werdet lieben
3 P t ftwedschrk er wird fiwcdschcktkr sie wer

lieben den lieben
Nöthigende Zukünftige Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P fitwmclijim ich muß lie jZwmcrijis wir müssen lie

ben ben2 P fiewmcW ,dumußtlie ßwmcsifii is,ihr müsset lie

ben ben3 P wliiesi er muß lieben fikwuiclilkr sie müssen lieben

Verbindende Art in vtnicinendrm Sinne

Gegenwärtige Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P fikiHkin wenn ich liebte jZwjZeK wenn wir liebten
2 P I ficivjZcn wenn du liebtest peivfiknis wennihrliebtet

3 P fiwfic wenn er liebte fiewficll r wennsieliebten

Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P jZewprjdim, wenn ich ge pttvjZl jdilZ wenn wir ge
od fikwpe idmi liebt hätte liebt hätten

2 P Ii pttvficjdi wenn du ge x jzl wpkjdinis wenn ihr ge

liebt hättest liebt hättet
3 P pcwjZcjdi wenn er ge 1 öewficjdiscr wenn sie ge

liebt hätte liebt hätten
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Wünschende Art

Gegenwärtige Zeit

Einzahl MehrzahlZ P KeMkjim möchte ich lie p wkjis i möchten wir
od Kwem t ben od pwesim l lieben

2 P flkw M möchtest du ficwepinis möchtet ihr

lieben lieben3 P Kwe möchte er lieben Kwcü r möchten sie
lieben

Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P fieivcjdinii möchte ich ge pkwrjdik möchten wir

liebt haben geliebt haben
2 P fiMtjdin möchtest du ge pcwkjdinis möchtet ihr

liebt haben geliebt haben
3 P 5 pwt jdi möchte er geliebt ftrwkjdiser möchten sie

haben geliebt haben
Gebietende Art

Einzahl Mehrzahl2 P Kew liebe 5 Pwinis, liebet
od pkwin

3 P fiwjZin er soll lieben pwfiinskr sie sollen lie
ben

Mittelwort
ßwm liebend

Verbindungswort
z fiwiii liebend
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Zustandswort
jZwkreK liebend während ich du er liebte

Bedingungswort
pewidschck sobald als er liebte oder geliebt haben wird

Begrenzungswort
jZewindfchl i bis ich du er liebt oder liebte

Ursprungswort
z fiweli seit ich du er liebte

Verursachungswort
fiwdikdsche so oft ich du er liebt oder liebte

85

Mit dem U G Ton

Das Hülfszeitwort GlmaK sein werden

Unbestimmte Art

Gegenwärtige Zeit olmali sein
Völligvergangene Zeit olduk gewesen sein
Zukünftige Zeit oladschali sein werden

Anzeigende Art

Gegenwärtige Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P olujorum ich bin jetzt olujorus wir sind jetzt
2 P vlujorfiun,dubistjetzt olujorpunus ihr seid

jetzt

3 P olujor er ist jetzt olujorsar,sie sind jetzt
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Mittelzeit

Einzahl Mehrzahl1 P olurum ich bin olurus wir sind
2 P I oluilZu du bist olurpunus ihr seid
3 P l olur er ist olurl ir sie sind

Halbvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P olujor idim, ich olujor idik, wir
od osujordum i war od olujorduk waren

2 P I olujor idin du olujor idinis ihr
warst wäret3 P olujor idi er war l olujor iditcr sie

waren

Halbvergangene Mittelzeit

Einzahl Mehrzahl
1 P oiur idim ich 2 olur idik wir

od olurdum war od olurduk waren
2 P 1 olur idin du warst olur idinis ihr

wäret

3 P olur idi er war vlur idiln sie
waren

Vergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P Ü osmuschum ich bin ge olmuschus wir sind ge

Wesen Wesen
2 P olmujchfiun du bist ge l olmuschpunus ihr seid ge

Wesen wesen
3 P olmusch er ist gewesen otmuschlar sie sind ge

wesen
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Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P f oldum ich bin gewesen olduk wir sind gewesen
2 P oldun du bist gewesen oldunus ihr seid gewesen
3 P 5 oldu er ist gewesen ordulai sie sind gewesen

Vorvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P l olmusch idim ichwar Ü l okmusch idili wirwa

gewe ren geod ,l olmttschubum od ocmuschuduk,l

l sen wesen2 P l olmusch idin du warst olmufch idiins ihr
gewesen wäret gewesen

3 P olmusch idi er war I I olmusch idiler sie
gewesen waren gewesen

Längstvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P f olwn idi ich war olduk idi wir
gewesen waren gewesen

2 P li l oldun idi du warst 5 oldmms idi ihr
gewesen wäret gewesen

3 P l otdu idi er war l l oldular idi sie
gewesen waren gewesen

Zukünftige Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P I okldschiigim ich werde cüidschagis wir wer

sein den sein2 P oladschMin du wirst I oladschakfiinis ihr

sein werdet sein3 P oüidfchak er wird sein osadschaklar sie wer
den sein

12
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Nöthigende zukünftige Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P ofmalijim ich muß sein olmasijis wir müssen

sein

2 P olmalifiin du mußt sein olmalipims ihr müsset
sein

3 P 5 olmali er muß sein olmMar sie müssen
sein

Verbindende Art in verneinendem Sinne

Gegenwärtige Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P oPam wenn ich wäre olM wenn wir wären
2 P otstan wenn du wärest z l otfianis wennihrwäret
3 P I olM wenn er wäre l olfiasar wenn sie wären

Völligvergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P olfiaj wenn osfiaj 1 wenn

dim ich ge dik l wir ge

od osfia Wesen od j oljZa Wesen
idim wäre idik, wären

2 P osfiajdin,wenn du oPajd nis wenn

gewesen wärest ihr gewesen

wäret

3 P otfiajdi wenn er olfiajdisar wenn

gewesen wäre sie gewesen

wären
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möchten

Wünschende Art

Gegenwärtige Zeit

Einzahl Mehrzahl
1 P olajim möchte ich osajis

od olam i sein od l okawus wir sein
od auch 1 otasim

2 P l oüifiin möchtest du olastinis möchtet

sein ihr sein3 P ola möchte er sein otalar möchten sie
sein

Völlig vergangene Zeit

Einzahl Mehrzahl1 P l oüijdim möchte ich ge olajdik möchten wir
wesen sein gewesen sein

2 P olajdin möchtest du ge olajbinis möchtet ihr
wesen sein gewesen sein

3 P 5 l olajbi möchte er gewesen oüijdilar möchten sie ge

sein wesen sein
Gebietende Art

Einzahl Mehrzahl2 P ol sei L otunus
od olun

3 P l otpun er soll sein oljZuntar sie sollen sein

Mittelwort
otan seiend werdend

Verbindungswort
otup seiend werdend

12

seid
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Zustandswort
olarak seiend während ich du er war

Bedingungswort
oludfchak sobald als er war oder gewesen sein wird

Begrenzungswort
z olundschii bis ich du er ist oder war

Ursprungswort
stall seit ich du er war

Verursachungsw ort
oldukdscha so oft ich du er ist oder war

86

Nach den gezeigten Mustern werden im Türkischen alle Zeit

Wörter abgewandelt auch die abgeleiteten wie z B jZeivi meK

jasilmak döjlischmk fiwindirmck und es
bedarf hier weiter keiner besonderen Aufstellung eines Musters zur

Abwandlung

Nur wollen wir noch die Mittelzeit eines verneinenden Zeit

wortes zeigen wegen der ausnahmsweisen Einschiebung eines vor

den Personenzeichen

Verneinende Mittelzeit des Zeitwortes 1 olmak

Einzahl Mehrzahl
1 P oünam ich bin nicht olmajis wir sind nicht

od olmasim,l werde nicht od Izi oimasis
2 P osmasfiin du bist nicht 5 osmaWnis ihr seid nicht
3 P od l olmas er ist nicht l olmassar sie sind nicht

wird nicht
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Zwölftes Kapitel
Das Zeitwort als SatMeil

87

Das Zeitwort nimmt seine Stellung gewöhnlich zu Ende eines

Satzes z B 1 l ßMm dün iMnl oldan gcldi
mein Vater gestern von Konstantinopel kam d i mein Vater kam

gestern von Konstantinopel silan chekim öir
ilndsch wirdi jener Arzt gab mir eine Arzenei wörtlich jener Arzt

eine Arzenei mir gab Zedoch wird dieß in der Umgangssprache nicht

genau beachtet und man spricht z B Mir gctir o
akdschji geh bring das Geld statt war o akdschcji
getir geh das Geld bring

88

Das Zeitwort muß ferner mit seinem die Thätigkeit ausübenden

Gegenstande in der Zahl übereinstimmen welches aber blos für die

erste und zweite Person gilt denn was die dritte Person anbetrifft

so kann auch oft die Einzahl statt der Mehrzahl gesetzt werden wie

z B 5 anler giidi sie mehrere ging statt l anler
giidiler sie gingen

Gewöhnlich steht die dritte Person des Zeitwortes in der Ein

zahl wenn dieß sich auf unbelebte Gegenstände bezieht z B c,

gcmilmmis geldi unsere Schiffe ist angekommen statt

grtdilcr sind angekommen 5 mische fchehrter tlMiö
oldu viele Städte ist zerstört worden statt okular sind zer
stört worden
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Zst aber der thätige Gegenstand nicht im Satze ausgedrückt

sondern wird blos verstanden dann muß auch die dritte Person des

Zeitwortes mit dem hinzuzudenkenden Gegenstande in der Zahl über

einstimmen um ihn kenntlich zu machen ebenso wenn das Verbindungs

wort mit der Endung vorangehet indem dieses erst durch das folgende

Zeitwort in manchen Stücken seine Bedeutung und Erklärung erhält

Nach einem Zahlworte steht die dritte Person immer in der

Einzahl z B 5 z I dschenkdc tmk ncftr ötdü im
Kriege kamen vierzig Mann um 2 Abschn 39

89

Sind mehrere thätige Gegenstände im Satze durch und ver
Kunden und zwar von verschiedener Person so richtet sich das Zeit

wort was die Person anlangt nach der ersten und im mangelnden

Falle nach der zweiten Person z B
ökiin Pen ükarindaschiii ömiöer idist ich und du und dein Bruder wir

waren beisammen l 5 Pen Ka
nndaschimu achmed esVndi üischinis gildinis du und mein Bruder und

Achmed Effendi ginget alle drei fort

Wenn mehrere thätige Gegenstände vermittelst Trennungs

wörtchen neben einander stehen so bleibt das Zeitwort der dritten

Person immer in der Einzahl und der Person nach stimmt es mit

dem letzten derselben überein z B l ja s jd
ii ja amr ßunu itmischdir Seid oder Amr hat dieses gethan l

ja jZen ü ja 0 warmalidir entweder du oder er muß gehen

Sind diese Trennungswörtchen aber verneinender Art dann folgt

das Zeitwort in der Mehrzahl z B
ne mnsli wüne Kasi apker öenim chakimim ola l ilmksle weder der

Mufti noch der Kasiasker können mein Richter sein
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90

Zn höflichen Redensarten gebraucht man ebenso wie beim Für

worte 2 Abschn öl 61 die Mehrzahl statt der Einzahl und
die dritte Person statt der zweiten z B fiis öujurdmus
ihr habet befohlen oder auch anlcr Kujurdular sie haben
befohlen statt Pen Kujurdun du hast befohlen

Um in freundlicher Weise einen Befehl zu ertheilen fügt man zur

verbindenden Art noch ein A welches in der Mehrzahl wie E lautet hinzu

z B gelfiena wolltest du herkommen statt gel komm
gelstenise wolltet ihr herkommen statt gclims kommet

inr wirfiena so viel als wolltest du so gut sein mir

ein Glas Waffer geben Dieses A mag eine Abkürzung des Wörtchens

ja das eine nachdrückliche Aufforderung bezeichnet weiter unten

im 4 Abschnitte vorstellen
91

Ein Zeitwort das mit deji sagend in nächster Verbindung

steht kommt immer in der ersten Person z B i
fieni giörcjim deji ßetsche geldi dich möchte ich sehen sagend kam

er nach Wien d h er ist nach Wien gekommen um dich zu sehen

z jichjim deji gidermifiin ich möchte schreiben sagend

willst du gehen d h gehst du um zu schreiben Es werden in
solchen Wendungen die Gedanken als ein Sagen Sprechen auöge

drückt wie auch z B 5 L deji Kiagid wirdi schreibe
sagend gab er Papier d h er gab Papier zum Schreiben

Nach den allgemeinen Fürwörtern 5/ Herkim jedweder

Herne jedwedes her Kangi je welcher folgt das Zeitwort in der

verbindenden Art z B 5 her Kim gelir ijZe wer da kommen

mag Herne giörür ifiem was ich auch sehen werde
her Kangi machalda olur ijZe in welchem Orte es auch sei
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Das Zeichen der verbindenden Art ifir kann auch zu jed

wedem Worte gesetzt werden und hat dann die Bedeutung aber

was anbetrifft z B I 1 Wender ifie Alexander aber
was ihn anbetrifft öis ijZe was uns anlangt öu
ijZe was dieses anbetrifft Zn diesen Ausdrücken ist wahrscheinlich

noch ein passendes Zeitwort hinzuzudenken an welches das Bedin

gungszeichen ifie sich lehnen könnte

Nach dem Wörtchen Ki daß nebst den Zusammensetzungen

taki bis daß damit 6 KiafchKi möchte es geschehen daß
besonders in den Redensarten wie 5 incjcr Ki wenn nicht daß

ü mümkin bejis Ki es ist nicht möglich daß ü ijZtemeK Ki

wollen daß s k her Kadar Ki wie sehr wie viel auch und ähn
lichen Sätzen folgt das Zeitwort immer in der wünschenden Art

z B 15 15 nnimkin dejit dir Ki gele es ist nicht möglich

daß er komme l u adcm ifitcjor Ki
Kcndi ßagdada gide dieser Mensch verlangt daß er selbst nach Bagdad

gehe sU s ljcr Kadar lii ischiijakin oüi in welchem
Maße dein Wunsch auch sein möge

92

Der leidende Gegenstand des Zeitwortes steht im Türkischen wie in

jeder anderen Sprache in dem vierten Beugefalle nur muß beachtet wer

den ob der Gegenstand bestimmt oder unbestimmt sti Ist der Gegenstand

ein bereits bekannter und bestimmter so wird ihm das Zeichen des

vierten Beugefalles die Endung i 5 beigefügt z B

Kitavi okudum ich habe das Buch gelesen d h das Buch wovon

gerade die Rede war cwimi paidim ich habe mein Haus
verkauft oglunu pewcr er liebt seinen Sohn Zu dieser
Art gehören natürlich die Fürwörter und die Eigennamen z B
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vcni iWdiler sie haben mich gehört verstanden

lZeni giördiim ich habe dich gesehen jakoöu ßewcr den Zakob

liebt er Hingegen wird zu einem Gegenstande der noch nicht bestimmt

ist das Zeichen der vierten Endung nicht gesetzt z B et
almak Fleisch kaufen cl ew japmak ein Haus bauen

mekluö jasmak einen Brief schreiben

Was die übrigen Endungen anbetrifft so läßt sich nicht
behaupten daß im Türkischen irgend ein Zeitwort am Hauptworte

eine Endung erfordere in anderer Weise als in den meisten bekannten

Sprachen der Fall sei Mit dem Unterschiede daß z B in der deutschen

Sprache die Vorwörter eine Endung erheischen wogegen im Türkischen

die Vorwörter oft schon durch die Endung selbst ausgedrückt sind z B

5 5 ismire gildi er ging nach Smyrna 6
her falm denvijchlijc iMiimis nicht jeder Arme taugt zum Der

Wischstande öcsch derwisch vir Mime ftigifchur
fünf Derwische können auf einem Teppiche Platz finden ls Is

wctane Kajitdim ich bin in die Heimath zurückgekehrt K l

liofitanimi gülifilane alischdirdim meinen Boßtcm gab ich für

den Gulißtan weg habe ich um den Gulißtan vertauscht

Ebenso drückt man durch die dritte Endung das deutsche um

zu auch anstatt aus z B okunmga geldim ich bin
gekommen um zu lesen 5 öelsche geledschejine
peschleje gildi anstatt nach Wien zu kommen ging er nach Pesth

seinem nach Wien kommen sollen zog er s vor und ging nach Pesth

93

Das Wörtchen war und joll dienen auch ohne die An
hängungssilbe dir dur zur Bildung von Sätzen gleich den Zeit

Wörtern und drücken im eigentlichen Sinne das Vorhandensein oder
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Nichtvorhandensein irgend eines Gegenstandes aus z B

ßaßan warmi dein Vater ist er da d h hast du einen Vater darauf die

Antwort öMm iok ich habe keinen Vater Man kann auch statt
jok das Wörtchen ,5 dejil nicht setzen aber blos in Sätzen

wo etwas einfach verneint wird ohne Rücksicht auf das Vorhandensein

Zn der Umgangssprache pflegt man auch sonst oft das zum

Zeitworte umbildende wegzulassen z B KGnis ejimi
euer Befinden ob gut d h ist euer Befinden gut Darauf die Ant

wort ej jchikr gut Dank d h es ist gut ich danke
Dadurch daß der Geist dßr türkischen Sprache es verlangt daß

das Zeitwort immer zu Ende des Satzes folge wird man genöthiget

mehrere kleine Sätze in den Hauptsatz hineinzuschieben und den ganzen

Satz so zu gestalten daß alles ein Beiwerk zu sein scheint das blos

auf den Hauptgedanken nämlich das am Ende des Satzes sich breit

lagernde und Ruhe gebietende Zeitwort hinziele Um sich des Ver

ständnisses solcher Einschiebungssätze bemeistern und nötigenfalls

selbst dergleichen mit Geschick zusammensetzen zu können dafür lassen

sich keine genaue Regeln aufstellen sondern das öftere Lesen guter

und bewährter Schriftsteller ist es worauf allein als das erprobteste

Mittel verwiesen werden kann

Dreizehntes Kapitel

Persische und arabische Zeitwörter

94

Viel reichhaltigeren Stoff zur Forschung bieten die persischen

und besonders die arabischen Zeitwörter jedoch könnte der Lernende

uns den Vorwurf machen daß er statt einer Sprache dreien zu
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gleicher Zeit seine Aufmerksamkeit widmen müsse Wir werden uns

daher auf das zur Kenntniß der türkischen Sprache Wthigste
beschränken und auch dieses Wenige in gedrängtester Kürze geben

95

Das Zeichen der unbestimmten Art bei den persischen Zeit

Wörtern ist die Silbe len oder den und iden wie
resten gehen /Kerben machen thun chnviden schlafen
Streift man diese Endung vom Worte ab so kommt noch die
eigentliche Wurzel nicht immer zum Vorschein Die Wurzel dient

jedesmal als Gebot an eine Person oben 1 und hier ist z B

von s reslen die gebietende Art ru komme von Kcrden
die gebietende Art Kiin thue von Achten machen etwas
zu Stande bringen die gebietende Art fias mache

Darin besteht aber auch die Unregelmäßigkeit mancher Zeit

Wörter daß sie den letzten Wurzelbuchstaben vor dem oder der

Endsilbe bei der unbestimmten Art mit einem andern ver
tauschen wie in den gebrachten Beispielen oder einen neuen Buch

staben hinzukommen lassen wie ä dsche springe hüpfe und die

unbestimmte Art dscheßlc springen hüpfen oder endlich den
Laut A mit dem dumpferen U Laute vertauschen wie U fenna befehle

und die unbestimmte Art fmimden befehlen Diese Erschei
nungen zu erklären ist nicht nöthig und auch nicht möglich da eine

jede Unregelmäßigkeit der Regel entbehrt

96

Obige Veränderung des letzten Wurzelbuchstaben oder Wurzel

lautes findet auch vor dem und als Zeichen der vergangenen

Zeit Statt somit auch bei dem Mittelworte der vergangenen Zeit
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z B l fias mache fachte gemacht sen schlage sede
geschlagen gii sage sprich güste gesagt Kün mache
Kerdc gemacht nüma zeige c nümude gezeigt

Mittelwörter gibt es zwei der gegenwärtigen und der vergan

genen Zeit Das Mittelwort der gegenwärtigen Zeit wird gebildet

von der Wurzel durch Anhängung der Silbe nde oder ende wie

sc schlage sencnde schlagend Ken entreiße s Ken ende

entreißend Send binde s Sendende bindend das Mittelwort
der vergangenen Zeit bildet man mittelst Anfügung eines oder

mit ÜjZlün entsprechend der unbestimmten Art wo dann bei den

unregelmäßigen Zeitwörtern die angegebene Veränderung vor

sich geht

Aehnlich dem türkischen Zustandsworte auf und hat die
persische Sprache ein solches mit der Endung cm z B ftnan

schlagend gujmi sprechend Künan machend chahan
wollend

Abgewandelt werden die Zeitwörter ebenso wie im Türkischen

mit Hülfe der Personenzeichen nämlich em für die erste Person

5 i für die zweite Person und ed für die dritte Person der
Einzahl dann im für die erste Person der Mehrzahl id für
die zweite Person und end für die dritte Person Man kann auch
die Personenzeichen abgelöst vom Zeitworte selbstständig setzen dann

bekommen sie das Vorsetz Elif nur lautet die dritte Person der Ein

zahl cht statt ed Sehr oft geschieht diese Trennung des
Nachdrucks wegen oder auch dem Satze eine andere Bedeutung

zu geben z B 1 Ki güste end denn man hat gesagt
Jemand z B die Dichter bei Anführung eines Spruches aber

5 Ki giistend sie haben gesagt die genannten die bereits

erwähnten
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Zm Türkischen kommt die unbestimmte Art der Zeitwörter nicht

vor das Mittelwort der gegenwärtigen Zeit wenig wie t Hamide

habend reich von duschten haben Wurzel dar reisende
gehend von i resten gehen Wurzel ru rem 1 chanende

lesend vorlesend Sänger von chanden lesen pasende
Tonkünstler gebildet von fias das Tonwerkzeug Oester gebraucht

man das Mittelwort der vergangenen Zeit besonders in Zusammen

setzungen z B z 5Ä disschilichte gebrochenen Herzens

waki a dide viel erfahren wörtlich Ereignisse gesehen habend

dschenk asmude krieggeprüst d i den Krieg bereits mitgemacht

habend
Am häufigsten erscheint die Wurzel in derartigen Zusammen

setzungen um Beiwörter zu bilden 2 Abschn 30 Die obige
Unterscheidung zwischen der Wurzel und der abweichenden Gestaltung

derselben in den Mittelwörtern der vergangenen Zeit bei den unregel

mäßigen Zeitwörtern ist daher wohl zu merken da dieß zum gründlichen

Verständniß beider Erscheinungen in der türkischen Sprache beiträgt

Hauptwörter von Zeitwörtern abgeleitet mittelst eines und

andern Bildungssilben kommen gleichfalls oft vor z B danisch

die Kenntniß das Wissen von daniplen wissen Kuschajisch
die Eroberung der Sieg von Küschaden erobern restar der

Gang von resten gehen Mar das Wort die Rede von
gustcn reden sprechen Mstar der Ergriffene Gefangene

von giriften ergreifen packen

98

Arabischer Zeitwörter bedient man sich im Türkischen häu

figer und zwar auch der unbestimmten Arten derselben Denn die
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unbestimmte Art hat hier auch äußerlich die Gestalt eines Haupt

Wortes und unterscheidet sich von anderen zeitwörtlichen Haupt

Wörtern durch keine besondere Anhängungssilbe

Alle arabischen Zeitwörter bestehen aus einer Wurzel deren

Buchstaben regelmäßig fest und drei an der Zahl sind die Unregel

mäßigkeit liegt vorzüglich an der Schwäche mancher Wurzelbuch

staben nämlich und 5 die leicht zu einem bloßen Laute erwei

chen oder an der Gleichheit des zweiten und dritten Wurzelbuch

staben Ein jeder Wurzelbuchstabe hat einen eigenen kurzen Laut

und meistens beruhen die verschiedenen Gestaltungen des Zeit

wortes auf der Veränderung eines Lautes der mit Recht Bewe

gung genannt wird I Abschnitt 16 Nach arabischem Sprach
gesetze findet man die Wurzel in der dritten Person der Einzahl ver

gangener Zeit

Die unbestimmte Art entsteht also ebenfalls vorzüglich durch

die Lautveränderung an der Wurzel und manchmal auch wie jedes

andere Hauptwort mittelst Hinzufügung eines Bildungsbuchstaben

Man bildet z B vom Zeitworte sareö er hat geschlagen die

unbestimmte Art sarö das Schlagen der Schlag von
Kale statt Kawele er hat gesagt Kuwl nach arabischer Aus
spräche Kaut 1 Abschnitt 24 das Sagen das Wort
chaftüne er war schön gut chufin die Schönheit die Güte
we adl er hat versprochen ivn d oder wa de das Versprechen

Diese zeitwörtlichen Hauptwörter werden mit den türkischen

Hülfszeitwörtern zusammengesetzt oben 28 z B

chaml itimk belasten 1 sM kjsemek beherrschen
KaKul KilinaK annehmen billigen In höflichen Redensarten setzt man

öujurmak dafür oben 27 z B asw öujurmak
Verzeihung gewähren
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Von dem Grundzeitworte werden durch Zufügung mancher

Buchstaben zur Wurzel andere Zeitwörter abgeleitet deren Bedeu

tung eine verstärkte oder auch eine gänzlich veränderte ist Diesen

Ableitungen gemäß gestalten sich auch die unbestimmten Arten anders

Man hat deren mehrere unter denen folgende neun Gestaltungen im

Türkischen Anwendung finden

1 tefis mit der Bedeutung der Ueberleitung z B

tactM die Bewahrheitung WKiK die Besänftigung
tatlik die Verstoßung tcKrim die Verehrung Ehrenbezeugung

tekmis die Vollendung Vervollkommnung

2 zlc müfa ale oder müfa aset meistens wechselseitig

thätig bedeutend z B sl muchafiamet der Streit müscha
were die Berathung mukmvcke die Besprechung

3 l ij al von gleicher Bedeutung mit tes il z B
l ichradsch das Hinaustreiben ip ad das Beglücken Bei

stehen ischraö das Trinken machen zum Trinken geben

4 tefa ul mit Verdoppelung des mittleren Wurzelbuchstaben

abgeleitet von tef it oft mit zurückführender Bedeutung z B
1 terachchum das Sich erbarmen 1 teskjjün das Sichzieren

te Mm das Sich belehren Lernen

5 sl tcfa us der erste Wurzelbuchstabe mit langem A bezeichnet

meistens die wechselseitige Thätigkeit z B l I tepadüm das Sich

einander stoßen UaI tksarüö das Sich mit einander schlagen

tekarüö das Sich einander nähern

6 j infl al mit leidender Bedeutung z B inKijZar
das Zerbrochensein inkifias das Finsterwerden die Verfinste

rung der Sonne inhisam das Fliehen die Flucht
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7 isti af oft mit zurückführender Bedeutung z B
idschtima das Sich versammeln U ichlijar das Für sich wählen

die freie Wahl intikam das Sich rächen die Rache

8 jf jsar wird gebildet blos von Zustandszeitwörtem
besonders solchen die Farben und körperliche Gebrechen bedeuten z B

1 i widschadsch das Krummsein

9 iptisal drückt ein Verlangen Begehren oder Bitten
aus z B lx ö ijZtichöar das Fragen nach Neuigkeiten Erkundi

gung Missal das Suchen nach Schatten sich in Schatten
setzen ifitikdam das Zuvorkommen wollen ijZtinjZar
das um Beistand bitten

Sämmtliche Ableitungen lassen stch mit den türkischen Hilfs

zeitwörtern verbinden in der Gestalt sogenannter zusammengesetzter

Zeitwörter Aber nicht von jeder Wurzel werden alle Ableitungen

gebildet ebensowenig wie alle vorhandenen Gestaltungen der unbe

stimmten Art bei den Grundzeitwörtern sondern je nach dem
Sprachgebrauche

100

Die unregelmäßigen Zeitwörter nämlich solche deren Wurzel

einen der schwachen Buchstaben oder 5 enthalten oder auch
bei denen der zweite und dritte Wurzelbuchstabe gleich sind bilden

ihre Hauptwörter auf dieselbe Weise wie die beschriebenen mit Aus

nahme daß die Wurzel manche Veränderung erleidet di e wir hier

nicht übergehen wollen

Bei den Bildungen l s fa al N st as und l s st al die
unbestimmte Arten des Grundzeitwortes vorstellen übergeht der letzte

Wurzelbuchstabe wenn er oder 5 ist in Hemft z B lZafa
das Vergnügen statt dscheft die Ungerechtigkeit Unbill
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statt oder 5 Im Türkischen bleibt das i msi weg und bei
der Verbindung Ml mit einem andern Hauptworte wird nach
persischen Sprachgesetzen ein 5 dazugesügt S Abschnitt 14

so lZaf i i KM das Vergnügen des Herzens 5
dschcsa i ch illi die Ungerechtigkeit der Menschen jedoch schreibt man

nicht selten auch das y, m l und 1
Nach werden die unregelmäßigen Stämme meistens gebil

det nur übergeht das oder das 1 als letzter Wurzelbuchstabe

in 5 worauf man das des weiblichen Geschlechts folgen läßt

z B lttt ij die Erziehung von l i jijl die Tröstung
von z ltlulik die Loösprechung von Sind die beiden
letzten Wurzelbuchstaben einander gleich so werden sie Zusammen

gezogen und der Laut des mittleren tritt zum ersten Wurzelbuchstaben

zurück z B lklmmn die Vervollständigung statt lklmime

von c
Bei zl bleibt und 5 weg und der vorangehende A Ton

wird verlängert z B e mndsch isnl die Vergeltung von

l m d l die Anfeindung von l s mülnk il das Ent
gegeilkommen die Begegnung von Bei zwei gleichen Buchstaben

findet die Zusammenziehung Statt z B l mlilMk die Gegen
setzung der Gegensatz statt z U musndcd von s

Bei bleiben und als erster Wurzelbuchstabe ebenfalls
weg dafür wird der vorangehende I Ton verlängert den ein

anzeigt z B iß r die Schenkung von 1 idläu, die
Erfindung von ili id das Anzünden Anbrennen von
s, und als mittlere Wurzelbuchftaben fallen gleichfalls aus

und dem Worte wird ein z Zeichen des weiblichen Geschlechts bei

gefügt z B m,dtt der sreie Wille von ischan l die
Anzeige von isadc das Nützlichmachen der Nutzen von

13
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wirst den letzten Wurzelbuchstaben wenn er oder 5 ist

ab und der vorletzte Buchstabe bekommt dafür ein gedehntes I mit

dem entsprechenden Lautbuchstaben z B tmiKKi die Ver

mehrung Vergrößerung von i lcheffi das Zusichkommen
die Erholung von

Ebenso I z B tmi die gegenseitige Zufriedenheit
von s l tejZmvi das Sichgleichsein die Gleichheit von

1 tekosi die Benöthigung von Bei zwei gleichen Buchstaben

findet die Verschmelzung Statt z B l I lchidd die gegenseitige

Anfeindung statt von im ,dd die wechselseitige
Freundschaft statt von

Bei löst sich ein oder und 5 als erster Wurzelbuchstabe

in das darauf folgende zugekommene auf z B ttlich s das

Annehmen Ergreifen statt N von iilijak das Ueber
einstimmen die Uebereinkunst statt l von l 1 iltilmn
die Vergewisserung statt l I von Ist der erste Wurzelbuch

stabe ein so verwandelt sich das Bildungs des Wohllauts

wegen in und ist er ein dann übergehet das in z B
isdiVadsch die Verheirathung statt von U2

ilttiluch der Redesatz statt von
Von fällt der erste Wurzelbuchstabe aus wenn er ein

oder ist und das vorangehende I wird lang z B
ifitmilin das um Schutz Ansuchen statt l von

ftmnafi das Sichangewöhnen statt von j lif
das Genügeleisten statt l von l Miijal das Verlangen
nach einem Geschenke statt l von uud 5 als mittlere
Wurzelbuchstaben fallen ebenso wie bei aus und das weibliche z

kommt ans Ende des Wortes z B W n l das um Hülfe
Ansuchen von 5 Wkaiiirt die Geradheit Aufrichtigkeit
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von iplifndl das Nußen ziehen von iMfaft
der Neberfluß von

Ein h ins am Ende der Bildungen l sl ,j s l I insi nf

ijti nlund Mis al bleibt im Türkischen weg wie oben bei der
Grundbildung z B irsa daö Befriedigen l inkija die
Verfallzeit 1 idschli das Pflücken Ernten ilmlika dieBenö
thigung daö Verlangen nach Wasser

5 101

Zeitwörtliche Beiwörter nämlich Mittelwörter kommen von allen

aufgezählten Bildungen vor Ein jedes Zeitwort hat ein thätiges

Mittelwort das els izimi j n il der Name des Thätigen und
ein leidendes Mittelwort das ilimi mkl ul der Name des
Leidenden genannt wird außer ij ilnl welche Bildung kein
leidendes Mittelwort zuläßt da diese einen bloßen Zustand bezeichnet

oben 5 99
Das tbätige Mittelwort vom Grundzeitworte lautet s js

und das leidende ml j z z B j duchil der Eintretende
von ii il der Schreibende Schreiber von 5
mkchl bezeichnet seiend inclil geschrieben seiend der Brief

mmd ausgedehnt seiend Beim thätigen Mittelworte verwan

delt sich ein oder 5 alo mittlerer Wurzelbuchstabe in ein 5
mit dem Zeichen hnnsk z B j Ml ein Fragender Verlangender

von N s ein Sprechender von i ünik geziemend
von Beim leidenden Mittelworte fällt das aus der Mitte weg

und der Laut tritt zurück z B muchuj gefürchtet schrecklich

statt in ichwuf von laiiul gesagt ausgesprochen
seiend statt uikivu Ein 5 fällt gleichfalls weg und wirft
ein I zurück z B niksid vermehrt statt nltjjud von

1
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Am Ende des Wortes bleibt das als fester Buchstabe und der

vorangehende Laut wird verkürzt wie med uw eingeladen

seiend statt von dagegen fällt ein 5 weg und wirft
ein langes I zurück wie 5 imrii angenehm seiend statt 5

mcrsuj von s
Von bildet man das thätige Mittelwort mnsa il

mit Verdoppelung deö mittleren Wurzelbuchstaben und das leidende

müfa atj z B mm e lil der Ordnende niün t Ka das
Gevierte Viereckige Neberhaupt unterscheidet man bei allen abgelei

teten Bildungen das thätige Mittelwort vom leidenden vorzüglich

durch das Müii am mittleren Wurzelbuchstaben des letzteren So

zle thätiges Mittelwort müsa is und leidendes e
mlisa al z B IsUe muchntili der Redende Isl muchlMil der Ange

redete l mtt aljtd der Verbündete

l l thätiges Mittelwort iM il leidendes müs lis z B
miisch ir der Anzeigende u ll K der Freigelassene Abge

sonderte Fürsichseiende

1 thätig mülefa is leidend niikja al mit Ver
doppelung des mittleren Wurzelbuchstaben z B 1 miileclMril

das Sichbewegende Bewegliche müitiikschschkr das Zerstreute

thätig mülksa if leidend l mulcsa al der erste
Wurzelbuchstabe mit langem A z B 1 miilrlinSil das Gegen

überstehende l mntM ab das Entferntseiende

l thätiges Mittelwort münl/is leidendes mün
ft nl z B miin ndim das Nichtdaseiende Fehlende
miinäMliK das Zerrissene

l l thätig 1 niüjlk ll leidend müsle at z B
I miischlaint der sich Beschäftigende Befleißigende much

l ßi r das Verkürzte
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jÄ hat nur ein thätiges Mittelwort miifa li welche
Verdoppelung aber im Türkischen zu Ende des Wortes zusammen

schmilzt und iniif as lautet
l endlich dessen thätiges Mittelwort müßlesi und

leidendes mnftlkj al z B i müsZiaKlns das Zukünftige
1 mWcjz id der Beglückte Begünstigte 1 müptn mts der

das Gebrauchte Benutzte

6 102

Bei den Mittelwörtern nach der Bildung l müfa il

niiilksa il lünft il und liisie il tritt bei zwei gleichen
Wurzelbuchstaben eine Verschmelzung ein und das thätige Mittel

wort lautet ganz wie das leidende z B muj ad anfeindend
oder angefeindet statt U lujadid und mMded von
ttill schlich gegen einander geizig seiend oder geizig behandelt werdend

statt uilcsch ichich und inüll fchachach von münficö
beleidigend oder beleidigt werdend statt muichclüö und miinßcörli

liijchicd sich verstärkend oder verstärkt werdend statt Müsch

lrdid und mttschtcded von 5 lüschl ill sich herleitend oder her

geleitet statt ttischt iii und ttjschtnkal
Ebenso tritt die erwähnte Verschmelzung bei müf it und

j müfilcf il ein jedoch bleiben die thätigen und leidenden Mittel

Wörter von einander nach der Regel durch den Laut des mittleren

Wurzelbuchstaben der hier auf den ersten zurücktritt deutlich unter

schieden z B musir der Beschädigende statt m srir und
2 muslir der Beschädigte statt isnir müjttcmir der

Beharrende statt müpll mnr und nuifilnutt das Dauernde

Dauerhafte statt ttifilc
Wenn der mittlere Wurzelbuchstabe ein oder 5 ist so lauten

auch bei müslk it beide Mittelwörter gleich z B s muchia
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wählend oder ausgewählt statt muchlcjir und mchlkjtt von
mii lad angewöhnend und angewöhnt statt mu l

und mu tcwcd von e
Es ist überhaupt zu merken daß alle die Unregelmäßigkeiten

welche bei den zeitwörtlichen Hauptwörtern durch die schwachen

Buchstaben und 5 bewirkt werden je nach der Beschaffenheit
des Grundlautes auch bei den Mittelwörtern vorkommen worüber

man von den Wörterbüchern in den einzelnen Fällen am leichtesten

belehrt werden kann

z 103

Gleich den Hauptwörtern werden auch die Mittelwörter mit

den türkischen Hülfszeitwörtern ö ilmck l jü mek Kil nml
l ujunimli und olitttil zusammengesetzt z B

tBi ilmck unterwerfen wörtlich nachfolgen machen

ma mur kjskmek bewohnt machen sein Haus segnen

üiiiltllnni liililnil demüthig machen mnu luijuimal ver
bindlich machen l iPil i su mmili sich empören

Auch nehmen sie die weibliche Endung an welches hier durch

gängig zum bloßen Lautzeichen abgeschwächt wird 2 Abschnitt

7 z B j cha irk die Dichterin lc mülnu uljn eine sich
krank stellende Frau mn lkjminc eine glückliche Frau Ebenso

die Mehrzahl beider Geschlechter 2 Abschnitt K 10

5 1 4

Vom Grundzeitworte lassen sich Beiwörter überhaupt nach den

verschiedenen Gestaltungen ableiten unter denen se il i am häu

figsten im Türkischen vorkommt wie W klein loivis
lang KM groß
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Ein oder zu Ende des Wortes als Wurzelbuchstabe wird

bei diesen Bildungen abgeworfen z B p rein statt
jZafij aus s adu feindlich der Feind statt oduw aus

Wenn solche Wörter jedoch mit anderen in enge Verbindung

kommen wie beim Verhältniß der Isaftt nach persischen Gesetzen

2 Abschnitt 14 so darf man die ursprüngliche Aussprache als

festen Buchstaben wieder hören lassen wie oduwi dschihan

der Feind der Welt
Auch werden Hauptwörter vom Grundzeitworte abgeleitet die

ein Werkzeug bezeichnen womit etwas geschieht nach dem Muster

oder l mij nti z B mifl ar das Schüreisen von
das Feuer schüren beleben ll mijwch der Schlüssel von
öffnen Und wenn das mit ÜMi gesprochen wird so drückt es

den Ort ans wo etwas geschieht z B mrklcli der Ort wo
geschrieben wird daher die Schule s mchdschkd oder nuftdschid

der Ort wo man die Andacht verrichtet der Tempel die Moschee

ujchrik oder ul chmk der Ort wo die Sonne erglänzt der Ost
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Vierter Abschnitt
Vom Verdeutlichungsworte

Erstes Kapitel
Türkische Verdeiitlichiingswörrer

5 1

Auch in diesem Theile die Ordnung abendländischer Sprachen

festzuhalten wie bei den früheren ist der Sache nach nicht möglich da

es an sprachlichem Stoff mangelt Nebenwörter gibt es im Türkischen

streng genommen keine jedenfalls äußerst wenige es sind meistentheils

Beiwörter die dazu verwendet oder auch Hauptwörter die bei der

Wiedergabe in unseren Sprachen zu Rebenwörtern werden Auch kann

von Vorwörtern keine Rede sein die etwa der deutschen Sprache ähnlich

auf irgend eine Endung des Hauptwortes Einfluß übten da vor Allem

die Verhältnißwörter so wie alle gleichartigen Silben und Wörtchen

hinter dem Hauptworte gewöhnlich folgen und dann was die Endungen

anlangt die meisten Verhältnisse ja durch die Endungen selbst auoge

drückt werden 3 Abschn 92
Es bleiben also noch einige Bindewörtchen echt türkischen Ur

sprungs so wie eine Anhängungssilbe die zum Fragen dieut und

einige Empfiudungöauödrücke übrig für welche besondere Abthei

lungen zu schaffen um sie darin einzureihen keine dringende Roth

wendigkeit vorliegt

Wir werden daher um auch dem Gedächtnisse nachzuhelfen

und das Aufsuchen zu erleichtern alle diese Wörtchen und zwar die
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wichtigeren der Reihe der Buchstaben nach hier aufführen in Beglei

tung mancher erläuternden Bemerkungen

2

mdschttl drückt eine Beschränkung aus mit der Bedeutung

nur Der Gegenstand der Beschränkung wird immer durch das gleich

darauf folgende Wort bezeichnet so daß 1 nndschnk niemals im

Satze zurückbezogen werden kann z B 1 1 1 5 l
jjs l liischi ilc iplmiliol iindschilk tun gitdim hier bezieht man

auf nur ich mit jener Person ging nur ich nach Konstan

tinopel il s 1 i le lm gü l eii lttidjchlili
iDanvolli inldim da bezieht sich wieder auf nur nach Kon
stantinopel mit ihm ging ich heute nur nach Konstantinopel und

endlich wenn der Satz so gestellt ist z

litt l u gü iftlanliola andschnk unnle gildim dann wird mit

verbunden nur mit ihm heute ging ich nach Konstantinopel nur mit

ihm allein

Aus dem Begriffe der Beschränkung entwickelt sich ferner der der

Einschränkung daß man nämlich die Folge eines Geschehnisses nicht

gelten lassen will und in einem solchen Zusammenhange bedeutet

andfchnli jedoch aber z B 5 s rrdscha ildi
uidjchiii lilünil olunmndi er machte eine Bitte er bat jedoch wurde diese

nicht angenommen 1 andjchak schu schart ilc Ki jedoch
mit der Bedingung daß u s w

3

üsre oder iisttink auf über gemäß betreffend Es
scheint iistr ursprünglich ein Hauptwort zu sein in die dritte

Endung gesetzt und mit dem zueignenden Fürworte der
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dritten Person der Einzahl iismm kann daher nur auf ein

Wort folgen das in der ersten Endung steht und ttftrin nur
auf ein Wort mit dem Zeichen der zweiten Endung 2 z B l

ln ch l lisre diesem Zustande gemäß diesen Zustand betreffend

l Muß iistk auf diese Weise aber II
lui ch ni iisttine l l l u ufiltttum iistrinc

Und da nun die persönlichen wie die anzeigenden Fürwörter in

solcher Verbindung immer in der zweiten Endung stehen so läßt sich

bei diesen wohl lijmne aber nicht iM anwenden z B
min Mine über ihm s lu, un uftri über diesem

Die Bedeutungen dieses Wörtchens sind übrigens so vielgestaltig

daß die Erwähnung noch einiger Beispiele nur von Nutzen sein kann

z B lndiji u n nach dem was er gesagt
5 iijtrint chlw göndkrdi er schickte gegen ihn ein Heer

iijerltnndt clun chiiliimlcii die ihnen vorgesetzten Oberen

In Verbindung mit der unbestimmten Art der gegenwärtigen

Zeit bedeutet z l einen Zweck zu um zu z B
S kjl rmkk üjrc mc mur oldu er wurde beauftragt es zu thun

gilmrl ttlrkjim ich bin im Begriffe zu gehen ich bin so

weit um zu gehen In diesem letzteren Beispiele ist zum Zeit

Worte umgebildet

4

W schale ööjlk wie jeneö wie dieseö zusammen
gesetzt aus den Fürwörtern und dem gleich zu besprechenden

Wörtchen l welches siehe

5 5

ilschin wegen um zu für drückt die Ursache aus weß

wegen etwas geschieht z B rrdj cha iischi eldim ich



kam um zu bitten des Bittens halber 5 Msche Uschi
wegen des Geldes tialun itschin wegen meines Vaters für

meinen Vater

Die Fürwörter stehen auch bei dieser Verbindung in der zweiten

Endung so öknim illchin meinetwegen liimi iüchi
weßwegen für wen neniii ilschin weßhalb Jedoch aus
nahm weise il nln itschin ihrethalben Kim itjchi
für wen u ltjchin oder nilschi weßhalb

Wahrscheinlich ist dieß Wörtchen aus dem persischen durch

Hinzusügung des Bindelautes Wn nebst Vorsetz Elis entstanden so daß

bei Anhängung desselben an das zueignende Fürwort der dritten Person

der Bindelaut als überflüssig weggelassen wird z B l, li M

piffchi wegen seines Vaters MdiKlmffchin wegen ihrer
Abreise da sie abgereist sind Bei gewöhnlicher Zusammenziehung fällt

bloö das Vorsch Elis weg z B j ipmnkillchi wegen des
Bauens um zu bauen

Bei einem Schwnre bedient man sich vorzüglich dieses Wvrtchens

z B l ptjgamöcr chaKKi iijchi beim Propheten wörtlich
der Wahrheit des Propheten halber

6

z1 ilc mit siehe weiter unten das Wörtchen la sc

5 midi aljo doch nun dient zur Erklärung so wie zur Fol

gerung z B 5 lmknlim imdi wir wollen also sehen 5
imdi jps oder 5 gcl imdi komm doch komm also

imdi mliwdi chnftil olur somit wird dein Wunsch erfüllt

7

lnrli mit siehe unter Es drückt eine Ursächlichkeit aus

wie 1 iiim l lnrlc um zu machen überhaupt eine Gleichzeitigkeit
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wie sogleich als er kam gekommen sein wird Beide Bedeu

tungen lassen sich unter dem Hauptbegriffe des Zusammenseins vereinigen

8

bjchn dj che oder auch tscha ifchc bildet Beiwörter 2 Abschn

28 Wie 4 ncmlschcdlchr deutsch idcmdschk menschlich

KiöpkKdschk hündisch 1 öcndschc nach meiner Weise liundsck, dieser

Weise und von Beiwörtern Verkleinerungswörter ebendaselbst K 36

Diese Anhängungssilbe bezeichnet auch manchmal das Vorwort an

z B s nia luülaldl chli ftn an jil jii an Kennt
nissen bist du ihm überlegen

Man darf auch diese Silbe der dritten Person der Mittelzeit bei

fügen und zwar in Verbindung mit dem zueignenden Fürworte dritter

Person der Einzahl und in die dritte Endung gesetzt z B

idcrdschrfiinc in der Weise eines Machenden lmliiichschchimi in

der Weise eines Schauenden

1 dMcj ist nichts anderes als die Silbe an die genannte

Silbe z gefügt und drückt dann eine Vergleichuug aus z B

lu ndMtj wie ich adknidschilchi wie ein Mensch 1 o ftigir
dschill j wie ein Rindvieh Bisweilen läßt man das z weg

liigiiliii Streift man auch das ab so gibt dieß dann die Bedeutung

während z B l, achjchtimin während deG Abends l
lialkichi des Morgens jaji während deö Sommers im Sommer

lc ischcil bis ist ein Vorsetzwörtchen indem die Silbe 2 dck

oder dejin demselben Worte zu gleicher Zeit nachgesetzt wird z B

U l lschak tiagdadadck oder s liagdnda drji bis
nach Bagdad Das Hauptwort steht hier in der dritten Endung welche

das Ziel ausdrückt liagdud nach Bagdad Meistentheils aber

begnügt man sich mit der Endsilbe drli allein oft auch ohne
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dieselbe und dafür kommt das Wörtchen s K d r z
li igd id Kiid ir bis nach Bagdad Es wird auch das Wörtchen l

l ch li bis wie im Deutschen gebraucht im Sinne bis auf den bis auf

das so daß wiederum das Wörtchen drst wegbleiben muß z B

s Ul lo lschal ch imm Mmi bis auf die Lastträger

9

d ichi oder auch d ilj abgekürzt da dk bedeutet auch und

z B l kn iMl m o dachi gkldi ich kam auch
er kam Häufiger jedoch gebraucht man 5 l z od gtldi

nldidc gtldide er ging und kam wieder

Beide d ,chi und d wendet man bei Bedingungssätzen
an in der Bedeutung so sehr auch wie auch worauf dann dem Nach

satze das Wörtchen jine dennoch beigegeben wird z B

Ii ischok Kufiur itdim ipcde jin uswinisi

iimld iderim mag ich auch viel gefehlt haben so hoffe ich dennoch auf

Ihre Nachsicht 1 ö ol luijurstada cjl Nttm auch wenn
er befiehlt werde ich es nicht thun Statt und setzt man
manchmal das Wörtchen I alich zugleich mit

10

drjis nicht und o vis s us piis ohne beide Wörtchen drücken

eine Verneinung aus nur wird das elftere Beiwörtern und das letztere

Hauptwörtern wie auch Fürwörtern beigefügt z B l rdili
dcjil nicht gebildet aber cdtl is ohne Bildung erziehungslos

i ßuniius ohne diesen schunlws ohne jenen Bei der Verbin

dung des Wörtchens mit der unbestimmten Art wird noch die

Endsilbe in hinzugefügt z B ilmtKWn ohne zu machen
l ikm ilchij n ohne zu schauen Um die Verneinung stärker
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auszudrücken setzt man noch das persische Wörtchen yilsch etwas

dazu das in solcher Verbindung gar nicht bedeutet

11

dnn den von In vielen Stücken wird diese Anhängungssilbe

ganz wie das deutsche von gebraucht z B e s
medschli i ni/aris a sBind i silan Kendeleri jener Herr von den

Mitgliedern des wissenschaftlichen Vereines d h einer der Mitgieder

Is I s s chtimdnn l cni tnjjlili Knl ile ini
eschmsindnn olup Chamdan war von den edelsten des Stammes Venu

Taglib d h aus den edelsten 5 setjirden öldii erstarb
von Gift d h durch Gift s flu WaK agadschdandir dieser
Teller ist von Holz d h aus Holz K velschden eldi er kam
von Wien l U luil achd ui achlchannidek vom Morgen
bis am Abend

Da auch den Ursprung das Entstehen aus Etwas anzeigt so

wird zuweilen das arabische Wörtchennnschi entstehend entsprin

gend dem Worte welchem beigegeben worden nachgesetzt z B

lwj lm iliddn n sch indem es sich so verhält wört

lich aus dem sich so Verhalten entspringend

Wird die Silbe der abgekürzten unbestimmten Art auf

3 Abschn 9 angehängt so bedeutet es bevor z B

s pr onij i gilmeden lien gelioi duni bevor du dorthin gingst kam

ich schon vor deinen Hingehen war ich bereits angekommen Dieselbe

Bedentung behält diese Silbe bei Anhängung an die verneinende

Art der Mittelzeit und zwar an die dritte Person der Ein
zahl jedoch muß in diesem Falle eines der Wörter ewwel

s alldem und imilwddem bevor darauf folgen z B
en qklmksdk emwel iini geiuini bevor du noch
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kommst werde ich kommen du wirst noch nicht gekommen sein werde

ich schon kommen

Man setzt auch bei Vergleichungen in der Bedeutung als

wo dann selbst das SteigernngSwörtchen wegbleiben darf 2 Abschn

33 z B ls l u lNiulli jumurl jnri Ki
Knjddtt jkiidii ein heutiges Ei ist besser als eine morgige Gaus d h besser

heute ein Ei als morgen eine Gans Manchmal fügt man das Bedin

gungözeichen 1 ipe hinzu z B 5 z
i Äe l nn üilmdipini ischilmkliden ilu l dil i i liiönnemck d lj i
ladir als etwa seine Reden anznhören ist besser ihn nicht zusehen

Ebenso bei Ausnahmen vor liFchlm außer z B
Mkl ll i d ii tiaWii vir jkie jiilmc außer in die Schule gehst

du nirgends Statt gebraucht mau auch die arabischen Aus

nahmsausdrücke giijri und ia ada z B s e 1
lu udc gajri außer mir I e l ftkiidk ma ada außer dir

drückt ferner das deutsche durch aus z B s

pindschrrcdn Ijchilidi er stieg hinaus durch das Fenster

nmdl gidl liilinm or j wodurch durch welchen Weg kann ich

hingelangen Ebenso das deutsche weil da z B 5
o Is I i mmklilikiii ks j,uil oldiigundlni ri i lulmiP i weil

da meine Tinte zu wässrig ist so hält sie den Streusaud nicht

K 12

d dt in bei sowohl sür Bezeichnungen des Orts als der

Zeit z B wdk im Hause l ßaliad beim Vater s l
üiachdn am Morgen z Mche am Tage Jedoch darf man bei

Bezeichnung der Zeit diese Anhängungssilbe weglassen z B

5 l5 du ntdi gestern ging er vu M gkldiin heute
kam ich
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Zu der unbestimmten Art gesetzt drückt diese Silbe die gegen

wärtige Zeit aus z B jusmMlch m ich bin beim Schreiben
eben schreibe ich

Diese Anhängungssilbe ebenso wie daö vorerwähnte können

mit den persönlichen und anzeigenden Fürwörtern verbunden werden

mittelst Dazwischenkunft des Einschiebungs 2 Abschn 65

z B andan von ihm ö I unda bei ihm ßunda von
diesem ßundn bei diesem Dasselbe gilt von der dritten Person
des zueignenden Fürwortes sowohl der Ein als der Mehrzahl z B

liit lliindn in seinem Buche tmlnifimda bei seinem Vater

jZwdijindcn von seinem Geliebthaben weil er geliebt hat

pewdijinde bei seinem Geliebthaben asdigindiin von

seinem Geschriebenhaben weil er geschrieben hat jasdigindn

bei seinem Geschriebenhaben s jusdiküinndn bei ihrem Ge
schrieben haben

S 13

ä l s K inl gleichwie gleichsam zusammengesetzt ans l

Wurzel oder gebietende Art von cU pmimF denken dafürhalten

und dem persischen Wörtchen Ki daß in der Bedeutung nimm

an vorausgesetzt als wenn

ßonm in der Umgangssprache ßo ra nach nachdem solgt

immer aus ein Wort mit angehängtem dmi den z B

s s s l fte mcl lii u jlijdikdan ponni nachdem du den Brief
geschrieben haben wirst nach deinem Geschrieben haben x

jZen Kendel ftonm fleldin du bist nach mir gekommen

Dieses Wörtchen bedeutet auch nachher später z B

ßonm ges komm später soviel als 5 z 5 PonrnKi wakildn gel
komm zu einer Zeit welche nach dieser ist
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K 14

Mii wie gleich ähnlich z B ndcm il wie ein
Mensch gleich einem Menschen ischninl Mi einer Gabel
ähnlich Vor diesem Wörtchen erscheinen die Fürwörter der allge

meinen Regel gemäß oben K 3 in der zweiten Endung z B
anin iiißi ihm gleich penin ciilii dir gleich 5

vuittin c öi diesem ähnlich Ausnahmsweise auch 1 nür gilii

ihnen gleich Kim jnl i wem gleich und ne ijlii welchem

Dinge ähnlich oben tz 5

Manchmal gebraucht man dieses Wörtchen in der Bedeutung

sogleich und zwar meistens verbunden mit der unbestimmten Art der

vergangenen Zeit z B o esdiji gißi l gildini
sogleich bei seinem Kommen ging ich

5 15

In le oder mit dem Bindelaut Eprc und Borsch Elif selbst

ständig abgesondert vom vorangehenden Worte ile mit z B
1 1 chodscha tschikdim ich ging aus mit dem Lehrer

I I ne diultt Kasein jasarjZin oder linlenilk mit
welcher Art Feder schreibst du dischimlc lschikmdim mit
meinen Zähnen entriß ich eö

Mit der dritten Person des zueignenden Fürwortes wird immer

verbunden gebraucht so zl l l tuüiapila mit seinem Vater zl U

esseris mit ihren Händen Man kann daher bei der engeren Verbin

dring mit einem andern Worte auch nur z und nicht wie etwa

l s linlciM anwenden denn sonst hieße es mit seiner Feder

statt mit der Feder indem man den I Ton als zueignendes Für

wort nehmen würde Außer bei Wörtern die mit einem Laute
14
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endigen wo dann der Bindelaut Wie zu dem festen Buchstaben j

sich verdichtet z B ßaM mit der Axt statt l
valla ile

Die persönlichen und anzeigenden Fürwörter werden hier wiederum

nur in der zweiten Endung gebraucht wie l e im ile oder
lienimie mit mir 1 1 öunun ile mit diesem ausnahmsweise 1 1

niltt ile init ihnen 1 liim js mit wem

An die unbestimmte Art der gegenwärtigen Zeit fügt man eben

falls hinzu um den Nebenbegriff der Ursächlichkeit weil wegen aus

zudrücken in welcher Verbindung das Endin und das zum j
in der Aussprache erweicht z B 1 jasimigla wegen des Schrei

bens weil er schrieb fiewmejle wegen des Liebens weil er
liebte

Zn der Mitte zweier zu einander gehörender Wörter dient als

Bindewort in der Bedeutung und so daß beim Verhältnis der zweiten

Endung das Zeichen derselben blos dem letzten Worte beigegeben wird

z B 5 z li l ßM ile chodfchanin ße vgifii des VaterS
und des Lehrers Liebe ö odanin usun ile ein des
Zimmers Länge und Breite

Für gewöhnlich läßt man im Türkischen eigentlich das Binde

wörtchen aus z B 5 5 geldi giidi er kam ging statt und
gmg s Kiagid Kalem gelir bringe Papier Feder statt und
Feder

Statt ile lautet dieß Wörtchen manchmal iiile und
beide zugleich verleihen der Rede einen größeren Nachdruck z B

z is o ndem ile vile durma bleibe ja nicht mit
jenem Menschen zusammen Auch liirle oben 7 ist aus

gebildet mittelst Zusammensetzung mit dem Wörtchen vir
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eins wodurch der Begriff des Einsseinö Zusammenseins ver

stärkt wird

8 16

mi mu mii dient zur Frage ob und kann allen Arten Wörtern

angefügt werden z B F I l u wuimi dir ist dieß dein Haus
Kchinis iiini ist Ihr Befinden gut befinden Sie sich wohl

Bei den Zeitwörtern wird diese Fragesilbe unmittelbar an den Stamm

vor den Personenzeichen gesetzt außer bei den einfachen Zeiten der Ver

gangenheit wo sie nach den Personenzeichen zu stehen kommt z B

15 gktmliifii kommst du ö jasadschliKmPnis werdet ihr

schreiben v l ujnrmujdunus schliefet ihr wäret ihr schlafend
dagegen 5 jasdimni hast du geschrieben geldimi ist er
gekommen

Man setzt ferner diese Fragesilbe an das Wort worüber eigent

lich gefragt wird z B 5 Kurufiaja gildimi ist er nach
Brussa gereist d h ob gereist oder nicht 5 vuru
filijami gildi ist er verreist nach Brussa d h ob nach Brussa oder

anderswohin ä liumjZM waporlami giidi ging
er nach Brussa mit Dampf d h ob mit Dampf oder in anderer

Weise

Zur Antwort auf eine Frage dienen die Wörtchen wcl oder

Vcl i ja chajr oder jok nein nicht Gewöhnlich wiederholt
man das Wort der Frage z B Kcjsinis kjimi befinden Sie
sich wohl kji wohl lürkdsche öiliimipi verstehen Sie
das Türkische liiliiim ich verstehe

nill iii oder iik liim so wie gleich wie kommt
am Ansang der Sätze bei Vergleichungen uud Beispielsanfüh

rlingen
i
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17

ja doch gewiß fürwahr kommt zu Ende des Satzes um eine

Aufforderung und mehr Nachdruck hinzuzufügen z B l 5

gMsch Wn ja du wirst doch gewiß kommen l j oturfian ja
sitze doch warum setzest du dich nicht

l jachod ist eine Zusammensetzung aus dem persischen ja

oder und chod selbst und hat die Bedeutung eines doppelten

oder entweder oder s I l ujur jachod okur entweder
er schläft oder er liest win jachod wirmejstinis ent
weder Sie geben oder nicht Man gebraucht auch das Wörtchen l ja

allein aber gewöhnlich mit Wiederholung z B l ja
schöjle ja vöjlk entweder so oder so Häufiger jedoch setzt man l ja

voran und l jachod beim Nachsatze z B l l
l ja Kitaöimi teffim cjte jachod Mscheftini Wir entweder

gib mir mein Buch zurück oder das wörtlich sein d h das dafür

gezahlte Geld li Ä l ja ljepiDni
imden wiririm jachod vir aktsche winncm entweder ich gebe alles auf

einmal oder ich gebe nicht einen Heller

jochsta sonst wenn nicht zusammengezogen aus jok

nicht und der Bedingungssilbe pa j z z B z
jiMimijü alschaliill jochfia alscharlar wollen wir unsere Augen öffnen

wo nicht so wird man sie uns öffnen l j 5
1 fien ewiveldsche gcldin jochßa öen pana gidedschck idim du bist

zuvor gekommen sonst wäre ich zu dir gekommen sonst wollte ich zu dir

gehen z v i tmnu tnri ilmischdir jochfta ßcn
ilnikdim dieses muß jemand gethan haben wo nicht ich habe es jeden

sallö nicht gethan Manchmal nimmt man dieß Wörtchen in gleicher

Bedeutung mit jachod oder z B 5 gcsdimi
jochka gksmkdimi ist er gekommen oder nicht
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18

Empfindungswörter sind folgende dient zum Aufruf
am Anfange eines Satzes z B l a Mmiim o mein gnädiger
Herr Und fängt das darauf folgende Wort mit einem also ebenfalls

mit einem bloßen Laute an so wird des Wohllauts halber ein 5 j

dazwischen geschoben wie s 1 ej escndim 0 mein Herr

iM sieh da hier weist hin auf etwas mahnt zur Auf

merksamkeit z B ijchtc iiak nun da schaue
ischlc vöjlc dir sieh so ist eS

l ljn ebenfalls zur Hinweisung und Aufmunterung z B ls

hn voßam wohlan mein Vater 5 ls lja
didilide jus öin ajZl r dschm idcr er braucht nur ha zu sagen und er

sammelt ein Heer von Hunderttausenden Auch 5 ls hajde vorwärts

z B K hajdc gidklim sort wir wollen gehen Will man
ferner aufmuntern so pflegt man zur gebietenden Art das Wörtchen

5 r imdi oben 6 hinzuzufügen welches dann in der Zusammen

setzung indi lautet z B I flckindi so komm doch
Als Ausdruck des Schmerzes dient der Ton ah des Kummers

l wah des Vergnügens l ulj der Aufregung us des Genug
seinö ii l

Zweites Kapitel
Persische und arabische Verdentlichniigslvörter

19

Von den persischen Verdeutlichungöwörtern sind viele ins Türkische

aufgenommen und zwar meistentheils nach der bekannten allgemeinen
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Regel nur bei persischen und arabischen Redensarten anwendbar

Die am häufigsten vorkommenden mögen hier folgen

es von aus durch wegen entsprechend dem türkischen

z B es nn von jenem es ver aus der Brust aus
dem Innern es ver chnnden auswendig hersagen

l es an check aus jenem Zustande wegen jenes Zustandes
1 ejer wenn kommt gewöhnlich am Anfange der Bedingungs

sätze z B kjer gesir iöe wenn er kommt kommen sollte
Zn der Zusammensetzung mit lschi was bedeutetes wenn auch
z B z 1 ejerlschi jasjZajdim wenn ich auch geschrieben habe

öe enthält alle die Bedeutungen der dritten Endung z B
l ßeMdischalj dem Kaiser vedept in der Hand mit der

Hand öcrai wegen aus Ursache

l a mit bei z B lm tjcheschmi chod mit seinem
Auge

ver auf über nach entspricht dem türkischen üsre z B

licr minwati mejchruch nach dem Auseinandergesetzten

auf die erwähnte Weise

vi ohne dient sehr oft bei Zusammensetzungen z B ö

s ltschttte Hülflos tngliinch unschuldig

pejz nach hernach also entspricht dem türkischen 5 Imdi

und wird mit demselben zusammen gebraucht z B zl x
rcl pefi imdi nefiurette japimü ijis nun also wie machen wir das

tu bis bis daß damit z B l ta liiamet bis zur Auf
erstehung w pir ola damit er alt werde

der in bei z B l der chal in dem Zustande in dem
selben Augenblicke dei deftt in der Hand verfügbar Dieses
Wörtchen wird ebenso wie das erwähnte öer vielen Zeitwörtern

im Persischen vorangesetzt die dadurch eine veränderte Bedeutung
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bekommen z B haschten haben halten 5 verdaschlk
entreißen wegnehmen sl sasie finden sli dr i iste heraus
finden errathen verstehen

sim weil denn l n Iii darum daß
wird gebraucht in der Bedeutung des türkischen Wört

chens ä Il s fianki gleichwie nimm an

mkjtt wenn nicht außer daß z B l
cplli adet Kepilmes inejer sachmel i e eine alte Gewohnheit

kann nicht ausgerottet werden außer mit schwerer Mühe

na nicht VorseWbe entsprechend dem deutschen un z B

nadide unerfahren a dunipl unwahr
ne nicht wird gewöhnlich wiederholt in der Bedeutung

weder noch z B ne ßm gidmm nc öaiu
isn winnm weder gehe ich noch werde ich dir Erlaubniß geben

ycin eigentlich zugleich zusammen wie hcmschire
Schwester von derselben Milch ljemlilmjc von demselben Ort

dann aber gewöhnlich im Sinne des Bindewörtchens und z B

he Vcn ljem Km ich und du 5 S zl ßr,
jasdi lj m okudu er schrieb und las es vor Manchmal fügt man dem

zweiten noch die Silbe hinzu wie 5 ö 5 Hein
jnsdi tjemde okudu Daß man im Türkischen jedoch das Bindewörtchen

öfter wegläßt ist bereits erwähnt worden oben 15 z B
5 ,15 liöjük lintschuk liir je geldi Groß Klein kamen zusam

men statt und Klein

j oder siehe oben tz 17 Mit Elis voran U chi dient es
zur Frage ob

Empfindungswörter gibt es mehrere vorzüglich wird das An

rufen so wie der Ausruf durch ein A am Ende des Wortes nebst
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lautanzeigendem Ms ausgedrückt z B schal o König

dcrda o Schmerz ll doM o Freund

20

Ganz besonders ist hier noch dag Wörtchen Iii zu erwähnen

das ursprünglich dem deutschen daß entspricht und nur fälschlich

als beziehendes Fürwort erklärt wird In Sätzen wie 6

Ken mm didim Ki ich habe ihm gesagt daß 1 ina lui oü
Ki es sei bekannt gegeben daß liegt es vor Augen und wird auch

von Niemandem bestritten daß Ki ein Bindewort sei Aber auch

bei Ausdrücken wie lZcn Ki sienin agam im ich der
ich dem Herr bin 5 ol Ki liunu itdi derjenige welcher
dieß gethan hat läßt sich als Bindewort erklären ich der ich in
der Lage mich befinde daß ich dein Herr bin er der in solcher Lage

ist daß er dieß gethan hat Beide Begriffe derjenige und welcher

sind schon im Fürworte selbst enthalten und man darf dieß nicht

etwa nach der deutschen Sprechweise beurtheilen Eine jede Sprache

hat ihren eigenen Geist und ein jeder Sprachgeist verlangt sein

eigenes Gefühl dazu
Noch weniger aber läßt sich behaupten daß das echt türkische

beziehende Fürwort Ki 2 Abschn 62 dasselbe persische
Ki sei außer der zufälligen Verwechselung des mit 5 Hier wiederum

kann nur das richtige Sprachgefühl entscheiden daß bei der türkischen

Anhängungssilbe /ki der Laut Efm es hauptsächlich ist der Bei

wörter bildet und das blos lautstützender Buchstabe sei ebenso

wie das und das 2 Abschn 28 bei der Umbildung der
Hauptwörter Dagegen ist das im persischen wirklicher Grund

buchstabe und möglich auch das s trotzdem daß es bei Verschmel

zungen wie L kan statt 6 Ki an wegfällt
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in als Bindewort vereiniget also die verbindenden Beziehungen

der Sätze zu einander im weitesten Sinne daß auf daß damit näm

lich Diese letztere Bedeutung hat es bei Anführungen der Reden An

derer z B 5 didi Ki jarin gtlmm er sagte nämlich
morgen werde ich kommen

Mit diesem Wörtchen Ki werden mehrere andere zusammen

gesetzt wie laki KiaschKi ttjrr Ki welche das Zeit
wort nach sich in der wünschenden Art erfordern 3 Abschn 91

Statt Ki heißt es manchmal Kim

S 21

Arabische Verdeutlichungswörter bestehen sowohl in einzelnen

Buchstaben als kleinen Wörtchen und kommen meistentheils bei

arabischen Redensarten zur Anwendung

M, außer eine Verschmelzung des Wörtchens in wenn

und A la nicht gleichsam wenn nicht z B l issa öichiikmi
Knsi außer durch den Spruch des Richters

iü, zu mit Wörtern der Zeitbestimmung verbunden bedeutet

eö auch bis z B ila chi bis in Ewigkeit
l i mit durch z B pjf iliislik mit Uebereinstimmung

durch Uebereinkunft l Il vis flil mit der Wesenheit persönlich

Mi ohne z B vi chnk ohne Recht
iicli wird im Türkischen in der Bedeutung ja gleich

npkl gebraucht

la auf über gegen entsprechend dem türkischen iisi

z B alan auf die Menschen über die Menschen
N e alal ndu gegen den Feind In Ausdrücken aber wie

as l unvorsichtig l t inchkik gewiß in der
Wahrheit muß man noch daß Wörtchen wcd ch Weise

r5



218

hinzudenken um den Satz vollständig zu machen so

al a ivedschliit gaffe auf die Weise der Unvorsichtigkeit L
ala wedschhil lachliili auf die Weise der Bewahrheitung Vergewisserung

an von d h von irgend einem Gegenstande z B

anit l cjt vom Hause weg anit Kall vom Herzen aus
dem Herzen

ftkat jedoch nur zusammengesetzt aus Kat und dem Vor

setzbuchstaben sc so in der Bedeutung einer Beschränkung z B

l sckat tscholi eglenmenis jedoch bleibet nicht lange

ji in z B jis seman in der Zeit sit dschümte
im Ganzen in einem Worte l fit chal in diesem Zustande
sogleich Auch dient dieß Wörtchen bei Überschriften von Büchern

oder einzelnen Abschnitten derselben zur Angabe des Inhalts in der

Bedeutung über z B fit chilaöc über die Redekunst
fit lai über die Naturwissenschaft Diesem scheint die persische

Sprache in dem Wörtchen der in nachgeahmt zu haben so

i i der ochlaki denvischa über die Sitten der Derwische
l s der ftwajidi chmnulchi über die Vortheile des Schweigens

lie wie gleichwie z B Kesalill wie dieses s
ßejas Kes seldsch weiß wie der Schnee

ti Zeichen der dritten Endung im Arabischen z B lirirli

dem Herrn rilvejt dem Hause tima wozu
lrki aber

ma dam Iii diese drei Wörtchen von denen dem Per

fischen angehört bilden in ihrer Zusammensetzung den Ausdruck so

lange als während weil und kommen an den Anfang eines Bedin

gungssatzes z B e madamki j le
alimpin pana ljcrlich churmel ejler während da weil du ein Gelehrter

bist bezeigt dir ein Zeder Achtung
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min von drückt eigentlich den Theil eines Ganzen aus

z B I minejZ jZcnierat von den Früchten Dann auch den
Ursprung einer Sache z B mincf cwwks von Anfang an

Ferner min gajr ohne
w und zerfließt im Persischen und Türkischen in den ein

fachen Laut Glon den das gewöhnlich vertritt zumal bei zwei
eng verbundenen Wörtern wo es zum letzten Buchstaben des voran

gehenden Wortes gezogen wird z B Ä ßuichu ftalach Friede

und Ruhe rendschü ami Arbeit und Mühe Im Falle das
erste Wort selbst mit einem Laute endigt dann wird das mit seinem

ihm eigenen Laute Glöri gesprochen 1 Abschn 26 z B
5 s da nui wü srtwn Klage und Urtheil dü i würisa Wunsch

und Genehmigung

Man pflegt im Türkischen des größeren Nachdruckes wegen zwei

gleichbedeutende Wörter aufeinander zu häufen und durch zu ver

binden z B ftymii idrak ilnitk verstehen und begreifen
chmndli jZipdl Lob und Huldigung

Wenn mehrere Beiwörter vor einem Hauptworte kommen werden

sie entweder durchs verbunden oder auch nicht

K 22

Alle vorerwähnten persischen und arabischen Verdeutlichungs

Wörter haben ihren Platz vor den Hauptwörtern

Im Arabischen bildet man auch Nebenwörter auö Hauptwörtern

indem man dem letzten Buchstaben derselben ein UM beigibt nebst dem

Zeichen der Unbestimmtheit dem Lrnwin 1 Abschn 18 z B

jwmcn des Tags jewmen fcjcwmen täglich immerwährend Auf

dieselbe Weise gebraucht man das Wort l lmui en weil eigentlich auf

Grund oder auch das Wort nttl ni in gleicher Bedeutung
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23

Aus dem arabischen Hauptworte chajr das Gute bildete
man im Türkischen das Verneinungswörtchen nein gleichbedeutend

mit jok nicht Vielleicht geschieht dieß aus Höflichkeit anstatt

ausdrücklich nein zu sagen z B chujr tjcndim nein mein
Herr ursprünglich wörtlich gut mein Herr
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